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Samstag, 30. März 

Chiemsee 
Kasperl 

»Kasperl im Osterchaos« 
16 Uhr 

Chiemsee Saal

Ostermontag, 1. April 

Oster- 
Konzert 

der Blaskapelle Prien 
10.30 Uhr 

König Ludwig Saal

An alle Haushalte

Ausgabe Nr. 476 
15. März 2024
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Das Prienavera ist wieder geöffnet

Prien
am Chiemsee

Sa 06.04.2024 I 10.00 Uhr
 Kurpark Prien

Für das leibliche Wohl

ist gesorgt!

Tag derTag derSinneSinne
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Bürgermeisterbrief

die warmen Temperaturen sorgen 
dafür, dass unsere Verkehrsinseln, 
die Blumenbeete und fast hundert 
Pflanzschalen und -tröge – liebevoll 
gestaltet von unserer Gärtnerei – 
bald wieder für ein buntes Ortsbild 
sorgen werden. Wenn das Wetter 
mitspielt, können wir so pünktlich 
zum kalendarischen Frühlingsan-
fang am 20. März nach den dunk-
len Wintermonaten wieder Licht 
und Farbe beim Spazierengehen an 
der frischen Luft genießen. Hinter 
diesem farbenfrohen Erlebnis steht 
aber auch viel Arbeit: Bereits im 
vergangenen Herbst wurden hierfür 
rund 4.500 Blumenzwiebeln und -
knollen gesteckt, zudem bringen die 
Mitarbeiter unserer Gärtnerei in die-
sen Tagen gut 3.800 Frühjahrsblu-
men in die Erde. Über das ganze 
Jahr verteilt benötigen wir für un-
sere jahreszeitlich wechselnde Be-
pflanzung übrigens fast 16.000 ver-
schiedene Pflanzen. Ich meine: Ein 
Aufwand, der sich lohnt und der 
sich sehen lässt! 

Großen Aufwand haben wir auch bei 
der Sanierung unseres Erlebnis- 
und Familienbads »Prienavera« be-
trieben. In die sehr komplexe 
Schwimmbadtechnik und für Ver-
besserungsmaßnahmen in der Ba-
dehalle haben wir etwas über 7 Mil-
lionen Euro investiert. Dabei haben 
uns der Bund und der Freistaat mit 
rund 2,5 Millionen Euro unterstützt. 
Nach etwas über einer einjährigen 
Bau- und der damit verbundenen 
Schließungszeit konnten wir am  
2. März das Bad wieder aufsperren 
und ein schönes Eröffnungsfest fei-
ern. Über den Tag verteilt gab es 
viele Mitmachaktionen, eine Auto-
grammstunde mit den Starbulls und 
am Abend sorgten Eis- und Feuer-
künstler mit unserem Zweiten Bür-
germeister Michael Anner jun., alias 

DJ Michi, dafür, dass die Badegäste 
im Außenbecken und in der Pano-
ramasauna einiges zu staunen und 
gute musikalische Unterhaltung 
hatten. 

Die vergangene Sitzung des Markt-
gemeinderats stand ganz im Zei-
chen des diesjährigen Haushalts. 
Normalerweise wird dieser in der 
Dezember-Sitzung beschlossen, 
aber nachdem sich wegen der Re-
gierungsbildung im Freistaat die 
Mitteilung der Höhe der für Land-
kreise und Gemeinden sehr wichti-
gen Schlüsselzuweisungen verzö-
gert hatte und zudem der Landkreis 
Rosenheim aufgrund der wirtschaft-
lich schwierigen Situation bei den 
Romed-Kliniken erst im Januar ei-
nen ersten Haushaltsentwurf vorge-
legt hatte, konnten auch wir – Ge-
meinderat und Verwaltung – erst zu 
Beginn des laufenden Jahres unsere 
Haushaltsklausur abhalten. Diese 
Haushaltsklausur, die über ein gan-
zes Wochenende ging, habe ich 
fraktionsübergreifend als sehr kon-
struktiv wahrgenommen. Unsere 
Zusammenkunft war geprägt von 
großem Verständnis für die allge-
meinen wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen, unter deren Gesichts-
punkten wir den diesjährigen Haus-
halt aufzustellen hatten, und zu-
gleich konnten die aktuellen und 
die in Zukunft anstehenden notwen-
digen Projekte umfangreich bespro-
chen werden. Herausgekommen ist 
für 2024 ein Haushalt, der sich 
nicht zu verstecken braucht. Erst-
mals in der Geschichte des Marktes 
Prien knackt der diesjährige Haus-
halt die 50-Millionen-Euro-Marke. 
Dies ist jetzt nicht unbedingt ein 
Verdienst, sondern spiegelt die all-
gemeine Lohn- und Preisentwick-
lung wider. Als gemeinsamer Ver-
dienst kann aber durchaus bezeich-

net werden, dass wir einen Haushalt 
aufgestellt haben, der ohne Steu-
ererhöhungen, ohne Streichungen 
im gesellschaftlichen bzw. sozialen 
Bereich, aber auch ohne neue Kre-
dite auskommt. Dennoch finden 
sich dringende Vorhaben wie bei-
spielsweise der Bau des Kinderhau-
ses in Wildenwart, der Breitband- 
bzw. Glasfaserausbau, Verbesserun-
gen beim Hochwasserschutz und 
Maßnahmen für Starkregen-Ereig-
nisse sowie die Ortsumfahrung 
Prutdorf im diesjährigen Haushalt. 
An dieser Stelle herzlichen Dank 
allen Mitgliedern des Marktgemein-
derats, die bei der Haushaltsklausur 
mitgearbeitet haben und Danke 
auch für das Verständnis sowohl von 
Seiten der Gemeinderäte als auch 
von Ihnen, den Bürgerinnen und 
Bürgern, dass gewisse Dinge nicht 
immer oder nicht immer sofort um-
setzbar sind. 

Nun wünsche ich Ihnen und uns al-
len schon einmal frohe Ostern, den 
Schülerinnen und Schülern fröhli-
che Ferien und verbleibe mit herz-
lichen Grüßen 

 

Ihr 

 

 

Andreas Friedrich 
Erster Bürgermeister 

Liebe Prienerinnen und Priener, 



Öffnungszeiten  
Wertstoffhof 
Montag                geschlossen 

Dienstag     13.00–16.15 Uhr 

Mittwoch    13.00–16.15 Uhr 
(Sommerzeit)13.00–18.00 Uhr 

Donnerstag 13.00–16.15 Uhr 

Freitag         8.00–12.00 Uhr 
             + 13.00–16.15 Uhr 

Samstag       8.00–12.00 Uhr
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Priener Rathaus 
Rathausplatz 1 

83209 Prien am Chiemsee 
Telefon: 08051 /606-0 
Telefax: 08051 /606-69 

rathaus@prien.de  
www.prien.de  

Öffnungszeiten:  
Mo – Fr  8.00 – 12.00 Uhr 
und Mi 14.00 – 18.00 Uhr

Sitzungs- 
Termine 
Marktgemeinderat 

Mittwoch, 20.03., 18 Uhr 

Bauausschuss  
Dienstag, 16.04., 18 Uhr 

Hauptausschuss 
Mittwoch, 17.04., 18 Uhr 

Bürger- 
Sprechstunden 

Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich 

Mittwoch, 10.04. 
von 16 – 18 Uhr 

im Bürgermeisterzimmer des 
Rathauses (1. Stock, Nr. 1.07) 

Bitte Termin vereinbaren:  
Tel. 08051 / 606-11 oder -12 
E-Mail: buergermeister@prien.de 

2. Bürgermeister  
Michael Anner 

jeden Montag 
von 8.30 – 10.00 Uhr 

——————  
3. Bürgermeister  

Martin Aufenanger 

jeden Donnerstag 
von 8.30 – 9.30 Uhr  

Termine bitte vereinbaren unter  
Tel. 08051 / 606-11 oder -12 
E-Mail: buergermeister@prien.de 

Sozial- und  
Familienbeauftragte  
Gabriele Schelhas 

jeden Mittwoch 
von 10.00 – 12.00 Uhr 

Zi. 3.13 (3. OG.)  
Anmeldung unter  

Tel. 08051 / 606-41 

Bitte die Mülltonnen  
zum Leerungstermin ab 6 Uhr  

morgens bereitstellen!

Termine der 
Müllabfuhr 
RESTMÜLLBEHÄLTER 

Dienstag, 26.03. 
Dienstag, 09.04. 

Müll-Großbehälter 

Do 21.03. / 28.03. 
Fr 05.04.  

Do 11.04. / 18.04. 
(Erstleerungen) 

ALTPAPIER »Blaue Tonne«  

Ch. Recycling: Mo. 25.03. 
Remondis: Mi. 27.03. 

FUNDSACHEN 
Februar 2024

009   Handschuhe 
010   Damenhandschuhe 
011   Damenhandschuhe,  
        gestrickt  
012   Mütze 
013   Poketalk 
014   Schal mit Fransen 
015   Knirps 
016   Brotzeitbox 
017   Jacke 
018   Ehering 
019   Kette, silber 
020   Kette mit Stein 
021   Kettenanhänger, bicolor 
022   Blutzuckermessgerät 
023   Fingerhandschuhe 
024   Airpods 
025   Bargeld 
027   Portemonnaie/Bargeld 
028   Ring 

Diverses aus dem Prienavera, 
aus der Schön-Klinik und dem 
Krankenhaus Prien a. Chiemsee 

Fundbüro im Rathaus Prien 
Tel. 08051/60643

Die Gemeinde informiert 

Projekt »Patenbäume  
für Priener Kinder«

Wer zur Geburt seines Kindes, 
Enkel- oder Patenkindes den 
Nachwuchs nachhaltig in der 
Heimatgemeinde in Erinnerung 
halten möchte, kann dies mit ei-
ner Baumpatenschaft tun. Mit 
einer Spende in Höhe von 250 
Euro können Interessierte mit 
Verwandten oder Bekannten die 
Patenschaft für einen bereits ge-
pflanzten oder neuen Baum 
übernehmen. Mit den Mitarbei-
tern der Bautechnik kann der 
Standort, die Baumart, die ge-
wünschte Widmung sowie die 
Pflanzzeit besprochen werden. 
Bei einer Einigung wird der ent-
sprechende Baum reserviert. 
Die Baumpflanzungen finden, 
abhängig von der Witterung, 
zwischen Oktober und März 
statt.  
Mit der Pflanzung wird das Wid-
mungsschild mit der Gravur des 
Kindsnamen montiert und der 
Baumpate erhält eine Urkunde 

mit den entsprechenden Daten. 
Die Spende ist gemeinnützig, 
steuerlich absetzbar und kann 
mit einem Beleg bestätigt wer-
den. Weitere Verpflichtungen 
entstehen nicht.  
Die Pflanzung und Pflege über-
nimmt die Gemeinde. Die Paten 
können ihren Baum jederzeit be-
suchen und beobachten, wie er 
wächst und gedeiht und viel-
leicht sogar, wie er »Früchte 
trägt«.  
Zu beachten ist, dass nur ausge-
wählte Exemplare aus Baum-
schulen gepflanzt werden kön-
nen, da diese den besonderen 
Anforderungen der Marktge-
meinde gerecht werden. Private 
Bäume können dazu nicht ver-
wendet werden. Sollte ein Baum 
krank werden und absterben, 
wird er durch den Markt Prien 
ersetzt.  
Weitere Infos unter bautech-
nik@prien.de.

Die Gemeinde informiert 

Sperrung in der Hochplattenstraße 
Die Hochplattenstraße ist aufgrund von Wasser- und Kanalarbeiten 
seit 28. Februar noch bis zum 12. April auf Höhe des Hauses 
Nummer 14 gesperrt. Es können aber alle Grundstücke angefahren 
werden, weshalb keine Umleitung angeordnet worden ist. 

Sommeröffnungszeiten 
Wertstoffhof 

Ab dem Beginn der Sommerzeit am 31.3. ist der Wertstoffhof am 
Mittwoch wieder von 13.00 bis 18.00 Uhr  geöffnet. 

Die Gemeinde informiert 

Vollsperrung Eglwies  
Vom 2. April bis 5. April sind in 
Eglwies Bauarbeiten für die Er-
neuerung der Fahrbahndecke 
geplant. Dadurch wird eine Voll-
sperrung erforderlich.  
Die Anwohner werden gebeten, 
außerhalb des Baustellenbe-
reichs zu parken, wofür der 
Markt Prien eine kostenlose 
Parkfläche entlang der Jensen-

straße zur Verfügung stellt. Die 
Gemeinde übermittelt den An-
wohner dafür einen Parkberech-
tigungsschein. Sollte der Platz 
nicht ausreichen, ist das Parken 
entlang der Franziska-Hager-
Straße auf den Lehrerparkplät-
zen gestattet, da diese während 
der Osterferien nicht vollständig 
benötigt werden. 
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Wiedereröffnung Prienavera Erlebnisbad – Spiel und Spaß im Wasser 
Am Samstag, 2. März öffnete das 
Prienavera Erlebnisbad nach 
ziemlich genau einem Jahr der 
grundlegenden Sanierung wieder 
seine Pforten und bot ein umfas-
sendes Rahmenprogramm, das 
sich bis in die Abendstunden hin-
zog. Insgesamt verzeichnete der 
Geschäftsführer der Chiemsee 
Marina GmbH Dirk Schröder über 
den Tag verteilt 659 Gäste, die 
sich im Schwimmbecken, der Pa-
noramasauna mit Zugang zum 
Chiemsee, in der neuen Textilsau-
na und im Textil-Dampfbad sowie 
an der neuen Rutsche vergnügten 
– und das bei strahlendem Son-
nenschein und frühlingshaften 
Temperaturen. Geboten war ne-
ben Spiel und Spaß im Wasser 
ein Schnuppertraining mit den beliebten 
Meerjungfrauen. Lange Schlangen und viele 
Selfies verursachten die Eishockey-Spieler der 
Starbulls Rosenheim, die für eine Auto-
grammstunde nach Prien gekommen waren. 
Abends sorgte DJ Michi alias der Zweite Bür-
germeister Michael Anner für eine ausgelasse-
ne musikalische Unterhaltung, Mad Hias und 
die ansässige Wasserwacht mit ihren Feuer-, 
Laser- und Lichtshows für optische Faszinati-
on. Diese wurde durch die Eiskunst von Chris-
tian Staber ergänzt, der u. a. das Logo des 

Hauses ins Eis schnitzte. »Schön, dass es los 
geht und das Erlebnisbad wieder mit Leben 
und Kinderlachen erfüllt ist«, sagte Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich. Nach an-
fänglichem Baustellen-Chaos und blanklie-
genden Nerven mit Blick auf die Frage, ob al-
le Firmen rechtzeitig liefern würden, habe 
man nun den Zeitplan eingehalten. Auch bei 
den Ausgaben habe sich die Lage nach ersten 
höheren Preisen bei der Lüftungstechnik ins-
gesamt wieder entspannt. Die Kosten von sie-
ben Millionen Euro seien mit 2,5 Mio. Euro 

gefördert worden, so dass dem 
Markt Prien 4,5 Mio. Euro blie-
ben. Er sei  froh, dass alles so gut 
geklappt habe – damit sei ihm ei-
ne große Last von den Schultern 
gefallen.  
Dem Publikum schien das neu sa-
nierte Erlebnisbad gut zu gefallen, 
wenn man auch auf den ersten 
Blick nicht sehe, was saniert wor-
den sei, wie Kathrin aus Mar-
quartstein erklärte. Sie wisse, 
dass vor allem die Technik rund-
erneuert worden sei. Gekommen 
war sie mit ihrem Sohn Laurenz 
(11 J.), der vor allem die ange-
nehme Temperatur im Außenbe-
cken genossen hatte. Für ihn sei 
das Prienavera »das schönste 
Schwimmbad in der Region«. Die 

beiden Prienerinnen Klara (12 J.) und Margit-
ta (14 J.) – beide Stammgäste, wie sie verrie-
ten – hätten in dem Jahr der Sanierung auf 
die Eröffnung regelrecht hin gefiebert. Beim 
heutigen Besuch hätten sie sich sehr über 
den neuen Fotoautomat gefreut, in dem man 
lustige Motive festhalten könne. Und auch die 
neue Rutsche habe ihnen große Freude berei-
tet, erklärten die beiden bestens gelaunt beim 
Verlassen des Erlebnisbads. 

pw

Die neue Rutsche fand große Zustimmung vor 
allem bei den jungen Besuchern, die dabei of-
fensichtlich viel Spaß hatten. 

Am Abend sorgte die Feuershow von Mad Hias 
für stimmungsvolle wie faszinierende Momente 
– sehr zur Freude der Zuschauer. 

Der Eiskünstler Christian Staber schnitzte ei-
gens zur Eröffnung das Logo des Prienavera 
Erlebnisbads in einen Eisklotz. 

Am Abend begeisterte die Laser- und Lichtshow der Wasserwacht das 
Publikum, die das Prienavera Erlebnisbad in eine fantastische, farben-
frohe Atmosphäre hüllte.  

alle Fotos: © Berger

Auf den ersten Blick hat sich nach der Generalüberholung nicht viel 
verändert; die Neuerungen befinden sich im »Inneren«, da vor allem 
die Technik grundlegend saniert wurde. 

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (2. v. r.) überglücklich und hoch 
zufrieden bei der offiziellen Wiedereröffnung des Prienavera mit (v. li.) 
Christoph Kurz von der Bautechnik, dem Geschäftsführer Dirk Schröder 
und Franziska Entholzer vom Prienavera Erlebnisbad.  
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Georg Kehrer unterstützt das 
Team der Bautechniker 

Ab 1. April wird Georg Kehrer 
beim Markt Prien im Bereich der 
Bautechnik für den Tiefbau sei-
nen Dienst beginnen. Der 49-
jährige Marquartsteiner sam-
melte in den vergangenen Jah-
ren bei der Firma Wohlschlager 
viel Erfahrung für seine neuen 
Aufgaben.  

Georg Kehrer ersetzt künftig 
Christoph Kurz, der intern in den 
Bereich der Bauverwaltung ge-
wechselt hat. Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich freut 
sich über den Neuzugang und 
wünscht Georg Kehrer viel Erfolg 
im Dienste der Priener Bürger.

Foto: Berger

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) begrüßte den neuen Mit-
arbeiter Georg Kehrer auf das Herzlichste und wünschte ihm viel 
Erfolg bei seiner neuen Aufgabe im Tiefbau der Bautechnik. 

Unter dem Motto »Priener Früh-
lingserwachen« erblüht die Markt-
gemeinde ab Mitte März in voller 
Pracht. Die Mitarbeiter der Gärt-
nerei lassen zirka 3.800 Früh-
jahrsblumen ersprießen. »Mit der 
Frühjahrsbepflanzung gestalten 
wir fast hundert Pflanzschalen im 
Ort und an den Schären sowie 
zahlreiche Blumenbeete mit rund 
15.800 verschiedenen Pflanzen«, 
so der Leiter der Gärtnerei Ger-
hard Schmidbauer. Für zusätzli-

che Farbtupfer auf den öffentli-
chen Plätzen sorgen auch wieder 
die von Schülern und Kindern so-
wie von den Prien Partnern, Ein-
zelhändlern, Unternehmen, Verei-
nen, Künstlern sowie ortsansäs-
sigen Kirchen kreativ gestalteten 
hölzernen Hasen und Eier.  
Weitere Informationen finden sich 
im Faltblatt »Priener Frühlingser-
wachen« sowie unter www.tou-
rismus.prien.de. 

red 

Priener Frühlingserwachen 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee 

Heuer startet die Frühjahrsbepflanzung ungewöhnlich früh. Der Gärtner 
Hans-Dieter Hohndorf nutzte bereits die ersten warmen Tage im Februar, 
um die Pflanzgefäße im Kleinen Kurpark zu bestücken. 

01.04.2024 von 11 :30-14:00 Uhr

Verbr ingen Sie  e ine  wunder vo l le  Ze it  mit  der 
ganzen Fami l ie  be i  unserem Osterbrunch 

im Restaurant  Kitz  & Glor ia . 

Er leben Sie  gemeinsame Stunden am See und 
lassen Sie  s ich  von unserem Küchenteam

genüss l ich  verwöhnen.

Unser  re ichhalt iges  Frühstücksbuffet 
lässt  ke ine  Wünsche offen,  h inzu  kommt e ine 

Auswahl  an  kul inar i schen 
Köst l ichkeiten von warm bis  ka l t .

Genießen Sie  d ie  Ruhe be i  uns  am See! 

€ 55,00 p.P.  ink l .  Kaffee /  Tee  und e in  Glas 
Prosecco (weitere  Getränke exk lus ive)

€ 35,00 Kinder  6  –  14J.
€ 15,00 Kinder  0 – 5J .

 
Anmeldung unter :

Yachthote l  Chiemsee GmbH
 Harrasser  Str.  49

83209 Pr ien  a .  Chiemsee
Tel :  08051/696-0 Mai l :  info@yachthote l .de

www.yachthotel .de

   

OSTERMONTAGS-
BRUNCH

Elke Hotz, Roland Herzog
Ihre Trauerberater für 
Prien und Umgebung

Mit unserer 75-jährigen 
Erfahrung erledigen wir für 
Sie alle Formalitäten einer 
Bestattung und stehen 
Ihnen im Trauerfall rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Prien  am Chiemsee  .  Schulstraße 11  .  08051 309070

Peugeot Neu-, Jahres-, Gebrauchtwagen// Servicearbeiten
Bernauer Straße 60 • 83209 Prien a. Chiemsee

Tel. 08051-964450 • www.autohaus-schlichter.de 
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Als Erstes kam der Bauantrag zur Errichtung 
von 24 Ausweich-Parkplätzen an der RoMed-
Klinik in der Harrasser Straße zur Sprache, 
die während des dritten Bauabschnitts zur Er-
neuerung des Funktionsbaus nötig werden, 
wie Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(Überparteiliche Wählergemeinschaft, ÜWG) 
mitteilte. Dies solle bis 2030 befristet sein. 
Das Gremium erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einstimmig.  

Zulässige Erweiterung 
Danach ging es um den Umbau und die ener-
getische Sanierung eines Wohnhauses sowie 
einem Anbau im Untergeschoss in der Har-
rasser Straße. Wie Thomas Lindner von der 
Bauverwaltung informierte, solle dabei der 
Baukörper zwischen dem Bestandsgebäude 
und der Garage abgebrochen und von einem 
Neubau ersetzt werden. Zudem solle im Un-
tergeschoss ein Anbau unter der Terrasse ent-
stehen, der aufgrund des ungünstigen Bau-
grunds der Unterfangung diene. Das Vorha-
ben liege im Außenbereich sowie im Bereich 
der Chiemsee-Schutzverordnung. Es handele 
sich dabei aber um eine zulässige Erweite-
rung, so Lindner. Das Gremium erachtete den 
Fall ebenso und erteilte sein gemeindliches 
Einvernehmen einhellig. 

Tektur eingereicht 
Dem schloss sich eine Tektur (Änderung ei-
nes bereits genehmigten Bauantrags, Anm. 
d. Red.) der Baugenehmigung zur Errichtung 
eines Archiv- und Lagergebäudes statt einer 
Garage in der Rimstinger Straße an. Wie das 
Gemeindeoberhaupt ausführte, habe der 
Bauherr im Mai vergangenen Jahres diesen 

Antrag gestellt, den das Gremium abschlägig 
beraten hatte. Grund war, dass das Archiv- 
und Lagergebäude die erforderlichen Abstän-
de zu den Wohnhäusern nicht eingehalten 
habe. Damit habe man die Grundfläche des 
Neubaus zu denen des Wohngebäudes addie-
ren müssen. Damit habe sich der Bau nicht 
mehr in die nähere Umgebung eingefügt.  

LRA urteilt anders 
Einer weiteren Tektur hinsichtlich der Dach-
neigung des Nebengebäudes habe der Markt 
Prien auf dem Verwaltungsweg ebenfalls das 
gemeindliche Einvernehmen verweigert, da 
sich hinsichtlich der zuvor beanstandeten 
Baumaße nichts verändert habe. Nun habe 
das Landratsamt Rosenheim (LRA RO) mit-
geteilt, dass es die Lage anders beurteile und 
das Lagergebäude hinsichtlich des Maßes der 
baulichen Nutzung als selbständigen Baukör-
per betrachte, für die es in der näheren Um-
gebung Bezugsfälle gebe. Das Gremium er-
teilte nun sein gemeindliches Einvernehmen 
mit 7:2 Stimmen. Dagegen waren Michael 
Anner und Gunther Kraus (beide CSU). 

Verlängerungen  
der Baugenehmigungen 

Es folgte der Antrag auf Verlängerung einer 
Baugenehmigung zur Erhöhung eines Dach-
geschosses mit Nutzung als Abstellraum so-
wie die Tektur zur Verringerung der Wand- 
und Firsthöhe, dem zusätzlichen Einbau ei-
nes Aufzugs sowie dem Anbau eines Balkons 
in der Alten Rathausstraße. Die Genehmigung 
laufe im Mai dieses Jahres aus, so Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich (ÜWG). Das 
Gremium erteilte sein gemeindliches Einver-

nehmen einstimmig. Es stimmte ebenso bei 
den folgenden Anträgen auf Verlängerung ei-
ner Baugenehmigung: zum einen zur Erweite-
rung eines Wohngebäudes in der Ernsdorfer 
Straße sowie zum anderen für den Anbau ei-
nes Balkons mit Treppenabgang in der Elper-
tinger Straße.  

Isolierte Abweichung 
Danach ging es um den Antrag auf isolierte 
Abweichung für die Errichtung eines Carports 
in der Felix-Dahn-Straße. Wie Thomas Lind-
ner ausführte, sei dieser Carport in einer ge-
planten Größe von knapp 22 Quadratmetern 
zwar verfahrensfrei, das Vorhaben liege aber 
im Bereich der Stellplatzsatzung, deren Be-
stimmungen es nicht einhalte. So sei vorgese-
hen, dass von der Garage zur öffentlichen 
Verkehrsfläche ein Abstand von mindestens 
fünf Metern einzuhalten sei.  
Der beantragte Carport weise aber nur einen 
von drei Metern auf. Der Bauherr weise da-
rauf hin, dass eine seitliche Öffnung im Be-
reich des Fünf-Meter-Streifens vorgesehen 
sei. Das Gremium sprach sich für die Befrei-
ung von den Bestimmungen der Stellplatzsat-
zung aus und erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einstimmig. 

Bereich der Sanierungssatzung  
Anschließend kam der Antrag auf sanierungs-
rechtliche Genehmigung zur Errichtung einer 
Treppe in der Seestraße zur Sprache. Für das 
Vorhaben sei keine Baugenehmigung nötig. 
Es liege aber im Gebiet der Sanierungssat-
zung, so dass eine diesbezügliche Genehmi-
gung erforderlich sei. Das Gremium stimmte 
dem Antrag einhellig zu.                       pw

Aus dem Bau- und Umweltausschuss vom 20. Februar 

Aus der Sitzung des Jugendrats 
vom 30. Januar 

Der größte Punkt an dem Abend 
war die Besprechung über eine 
Umfrage für Jugendliche aus 
Prien im Alter zwischen 13 und 
21 Jahren, in der Wünsche und 
Ideen zur Verbesserung des An-
gebots vor Ort abgefragt werden 
könnte. Danach wurde be-
schlossen, dass der Jugendrat 
am Aschermittwoch nach Hit-
tenkirchen ins Trachtenheim 
fährt, um dort dem Politiker 
Manfred Weber von der Europäi-
schen Volkspartei zu Themen 
aus dem Europa-Parlament zu-
zuhören. Anschließend wurden 
die Anträge besprochen, die der 
Jugendrat im Marktgemeinderat 
einbringen möchte. Dazu gehört 
das Aufstellen einer neuen Bank 
oben am Herrnberg beim Insek-

tenhotel zum jährlichen »Peterl-
feuer«. Ebenso wurde ein größe-
res Angebot von Hunde-Kotbeu-
teln mit entsprechenden Müllei-
mern angedacht. Zudem war die 
Straßenbeleuchtung an der See-
straße ein Thema, diese soll ver-
bessert werden, vor allem an der 
Stelle, wo es von der Erhöhung 
zum See geht. Im Weiteren wur-
de beschlossen, im Sommer mit 
dem Sportler Fritz Fischer ein 
Biathlon für Kinder in Prien und 
Umgebung zu veranstalten so-
wie Bayern 1 oder Antenne Bay-
ern in den Sportpark einzuladen, 
um dort ein Sommerfestival um-
zusetzen. Dies könnte in Verbin-
dung mit dem Street-Food-Festi-
val der Jungbauern Prien statt-
finden. red 

Bayerischer Engagiert-Preis 2024 
Das Bayerische Staatsministeri-
um des Innern, für Sport und In-
tegration (StMI) verleiht im Jahr 
2024 erneut den Bayerischen 
Engagiert-Preis. Bewerben kön-
nen sich Einzelpersonen und 
Teams bis zum 10. April. Der 
Preis wird in den Kategorien 
Ausdauer, Feuer & Flamme, 
Mut, Herz und Sonderpreis 
Staatsminister verliehen. Die 
Preisträger der vier erstgenann-
ten Kategorien werden von einer 
Jury ausgewählt. Projekte, die 
sich gegen Antisemitismus und 
Rassismus bzw. für Demokratie 
einsetzen, sind ebenfalls aufge-

rufen. Für die Bewerbung ge-
nügt eine kurze und aussage-
kräftige Darstellung des Engage-
ments, gerne auch per Video, 
zusammen mit dem ausgefüllten 
Bewerbungsbogen. Die Preisver-
leihung findet am Samstag, 13. 
Juli in der BMW-Welt München 
statt. Fotos und Videos von der 
Veranstaltung werden sowohl im 
Internet als auch auf Sozialen 
Medien, in Presse und Druck-
werken veröffentlicht. 
Der Bewerbungsbogen findet 
sich unter www.wirfuerandere. 
bayern.de. Weitere Infos unter 
wirfuerandere@stmi.bayern.de. 

Informationen und aktuelle Meldungen 
der Gemeinde Prien auch online: 

www.prien.de
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Als Erstes kam der Antrag der Priener Bereit-
schaftsgruppe des Bayerischen Roten Kreuzes 
(BRK) auf Unterstützung bei der Ersatzbe-
schaffung eines Mannschafts-Transportwa-
gens zur Sprache. Die durch das BRK zu tra-
genden Kosten beliefen sich auf 17.000 
Euro, wie Erster Bürgermeister Andreas Fried-
rich (ÜWG) erklärte. Die Gemeinde Rimsting 
habe einen Zuschuss in Höhe von 1.000 Euro 
zugesagt. Aus dem Gremium kam der Vor-
schlag, ihn in Höhe von 2.000 Euro zu veran-
schlagen, was auf die Zustimmung aller traf. 
Das Gremium beschloss einstimmig, das BRK 
mit diesem Betrag zu unterstützen.  

Grünanlagen-Satzung 
Danach ging es um die Neufassung der Grün-
anlagen-Satzung, die abgelaufen sei und da-
her erneuert werden müsse. Es gehe dabei 
darum zu regeln, wie man sich im Freien ver-
halten dürfe, bspw., dass ein offenes Feuer 
nicht erlaubt sei. Gunther Kraus (CSU) erin-
nerte, dass man während Corona-Zeiten an-
gedacht hatte, ein Leben im öffentlichen 
Raum zu ermöglichen, bspw. durch die Ein-
richtung von Grillstellen. Dagegen sprach sich 
Angela Kind (Die Grünen) aus, da sich da-

durch meist sehr viel Müll ansammle. Der Ge-
schäftsleiter der Verwaltung Donat Steindl-
müller sagte, das Grillen berge tatsächlich 
Probleme in sich, denn es arte gerne aus. Ul-
rich Steiner (Die Grünen) ergänzte, dass auch 
die Jugendlichen gerne im Freien feierten. 
Man solle sich Gedanken machen, wie man 
dies in bessere Bahnen leiten könne, denn 
auch dies würde manchmal aus dem Ruder 
laufen. Der Punkt war zur Kenntnisnahme, 
beschlossen wurde, dass das Thema in den 
Fraktionen beraten wird und die Ergebnisse 
Anfang April in die Sitzung des Marktgemein-
derats eingebracht würden. 

Fahrbahnteiler in der Harrasser Straße 
Im Anschluss daran wurde der Antrag aus 
dem »Runden Tisch Verkehr« beraten, der auf 
Anregung von Marion Hengstebeck (BfP) eine 
Querungshilfe bzw. einen Fahrbahnteiler in 
der Harrasser Straße auf Höhe des 
Schramlbads zur Prüfung stellt. Wie Steindl-
müller erklärte, müsse zum einen die Aus-
fahrt vom Schramlbad und zum anderen die 
Durchfahrtsbreite für größere Fahrzeuge u. a. 
dem Winterdienst gewährleistet sein.  Daher 
sei nur ein Fahrbahnteiler möglich mit einer 

Breite von 1,2 bis 2 Metern. Die Straße habe 
eine Breite von acht Metern. Somit wäre noch 
eine Restbreite von 3 bis 3,4 Metern pro 
Fahrbahn möglich. Die Kosten würden sich 
auf 2.000 Euro belaufen. 

Diskurs im Gremium 
Michael Anner (CSU) sagte, er habe grund-
sätzlich nichts dagegen, aber nicht auf diese 
Art. Es gebe seeseitig auf einer Länge von 
zwölf Metern keinen Gehweg. Damit würden 
nicht die Gefahren beseitigt, sondern neue ge-
schaffen. Dem schloss sich Kersten Lahl (BfP) 
an. Auch Gunther Kraus (CSU) erklärte, man 
würde mit dieser Lösung die Fußgänger weg 
vom sicheren Gehweg leiten. Auf den Hin-
weis, dass im Sommer dort sehr viele Men-
schen zu Fuß unterwegs seien, antwortete Mi-
chael Anner, dass, wenn sich jemand eigen-
ständig in Gefahr begibt, er selbst schuld sei. 
Wenn aber die Gemeinde eine Person in Ge-
fahr bringe, seien sie in der Verantwortung. 
Diese Lösung sei nicht ausgegoren, er stimme 
ihr nicht zu. Das Gremium beschloss einstim-
mig, das Vorhaben erneut zurück zur Verwal-
tung zu geben, damit diese eine Verbreiterung 
des seeseitigen Wegs prüfen soll.             pw 

Aus der Sitzung des Haupt- und Werkausschusses vom 21. Februar 

Barrierefreie Kommunikation 
Stehtische sind 
perfekt, fördern 
die Kommunikati-
on und das Mitei-
nander – wenn 
sie die richtige 
Größe haben. 
Schaut man aus 
einem Rollstuhl, 
also aus einer 
Höhe von circa 
1,25 Meter hoch, 
sieht man höchs-
tens unter die 
wenig spannende 
Tischplatte. Eine 
Lösung könnte 
der »one for two« 
sein, ein Tisch, 
der mit seinen 
beiden Platten in 
ve rsch iedenen 
Höhen sitzenden 
und stehenden 
Menschen Platz bietet. So kön-
nen Menschen mit und ohne 
Behinderung entspannt auf 
»Couchhöhe« zusammensitzen. 
Zum ersten Mal kam der Tisch 
prominent zum Einsatz, und 
zwar als die Projektgruppe »Bar-
rierefreies Bauen in Stadt und 
Landkreis Rosenheim« einen 
Aufzug im Amtsgericht Rosen-
heim als gutes Beispiel für In-

klusion wertete und während ei-
nes kleinen Empfangs bei der 
Direktorin des Amtsgerichts die 
Vorzüge des »one for two« ken-
nenlernen konnte. Die Tische 
können für Events ausgeliehen 
werden, der Nutzer muss sie al-
lerdings selbst abholen. 
Mehr Infos: https://bauen-bar-
rierefrei-rosenheim.de.

(v. li.) Mitglied »Barrierefreies Bauen« Hans Loy, 
Dritte Bürgermeisterin Rosenheim Gabi Leicht, 
Behindertenbeauftragte Christine Mayer, Peter 
Feldschmidt von der Bauverwaltung Bad Feiln-
bach, Bezirksrat RO Matthias Eggerl, Mitglied 
»Barrierefreies Bauen« Harald Oberrenner.

Foto: Karl Wastl 
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Land- oder Baumaschinenmechaniker 
bzw. KFZ-Mechaniker/Mechatroniker 

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung als  
Land- oder Baumaschinenmechaniker bzw.  

KFZ-Mechaniker oder Mechatroniker. 

Wir bieten eine unbefristete, vielseitige, verantwortungsvolle  
und abwechslungsreiche Tätigkeit in unseren modernen,  

bestausgestatteten gemeindlichen Werken in Vollzeit,  
einen krisensicheren Arbeitsplatz, Einarbeitung durch erfahrene 

Kollegen, betriebliche Zusatzversorgung, »Jobrad« usw. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich  
jetzt unter bewerbungen@prien.de.  

Weitere Informationen auf unserer Homepage 
www.prien.de/de/rathaus/stellenanzeigen.  

oder einfach den QR-Code scannen
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Brassmatiker und Lions 
sammeln 25.000 Euro Spenden  
Das vom Lions-Hilfswerk 
Chiemsee-Westufer organisierte 
Benefizkonzert der »Brassmati-
ker – das Deutsche Ärzteblech« 
im König Ludwig Saal war ein 
überwältigender Erfolg. Anläss-
lich ihres 25-jährigen Bestehens 
gaben sie ein begeisterndes 
Konzert und führten das Publi-
kum von Barock über Romantik 
in die jazzige und rockige Mo-
derne. Das Ensemble um den 
Priener Zahnarzt Dr. Benedikt 
Wittmann spielte dabei Benefiz 
zugunsten der Ökumenischen 
Sozialstation, die mit den Erlö-
sen die Anschaffung von zwei 
neuen PKW zur ambulanten 
Pflege finanzieren kann. Die 
Spendenbereitschaft der anwe-
senden Konzertgäste war beein-
druckend: Das gemeinnützige 
Lions-Hilfswerk konnte im voll 
besetzten König Ludwig Saal ein 
Spendenvolumen von unglaubli-

chen 25.000 Euro erzielen. 
»Wir sind überglücklich, dass 
wir mit dem Benefizkonzert ein 
solches Ergebnis erlangen konn-
ten und so einen wichtigen Bei-
trag zur Unterstützung pflegebe-
dürftiger Menschen vor Ort leis-
ten können«, so Dr. Alexander 
Simon, Vorstand des Lions-
Hilfswerks.  
Dr. Benedikt Wittmann ergänz-
te: »Wir danken allen Spendern 
von Herzen. Uns überwältigt die 
Großherzigkeit der Konzertbesu-
cher – das ist vor allem ein Zei-
chen und Achtung zugleich für 
die wertvolle Arbeit der mobilen 
Pflege zu Hause.«  
»Wir danken allen, die dazu bei-
getragen haben – es war ein 
wundervoller Abend mit einem 
sehr nachhaltigen Ergebnis«, re-
sümierte Beate Bolz, die Ge-
schäftsführerin der Ökumeni-
schen Sozialstation. red

Foto: Lions-Club Chiemsee 

Den symbolischen Scheck in Höhe von 25.000 Euro übergaben  
(v. li.) Dr. Henning Büscher, Dr. Dominik Schreuhn, Dr. Bernhard 
Frey, Dr. Christian Alber, Dr. Benedikt Wittmann und Dr. Alexander 
Simon sowie Prof. Dr. Michael Körner als Vertreter des Lions-Clubs 
an die Geschäftsführerin der Ökumenischen Sozialstation Beate Bolz.

Wenn
au昀adbar
unsichtbar
wird

Die kleinsten
wiederau昀adbaren
Hörgeräte der Welt.

Hochriesstr. 25 · 83209 Prien a. Chiemsee
Tel.: 08051-9676151
Mo.-Fr. von 8:30 bis 13 Uhr & 14 bis 17:30 Uhr

Salinstraße 3 · 83022 Rosenheim
Bahnhofstraße 27 · 83224 Grassau
Frühlingstraße 15 · 83714 Miesbach

www.hoersysteme-mierbeth.de

Maximal diskret,
maximal leichte Handhabung

Bis zum 26.04.24 eine Ladestation im Wert von

249,- € GRATIS zur Hörsystemversorgung.

Silk Charge&Go IX

Telefon: 0 80 51 - 96 40 47 
Mobil: 0151 - 15 38 10 28

info@malerbetrieb-barhainski.de 
www.malerbetrieb-barhainski.de

Ihr Priener Fachbetrieb für
Photovoltaik · Energiespeicher ·
Wallbox

www.lienertsolar.de
info@lienertsolar.de
+49 1520 53 56 306

THOMAS LIENERT

M A L E R F A C H B E T R I E B   
H E B E B Ü H N E N V E R L E I H

Priener Straße 47 · 83209 Prien/Siggenham 
Telefon 08051/65212 
Telefax 08051/92580 
Mobil 0171/4457882  

maler-hoetzelsperger@t-online.de 

seit 1993
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Als Erstes kam die neue Gebührenordnung 
zur Vermietung der Veranstaltungssäle zur 
Sprache, die in der vorausgegangenen Sitzung 
des Gremiums zur Überarbeitung an die Ver-
waltung zurückverwiesen worden war. Wie 
Ute Asal von der Touristik-Abteilung erklärte, 
seien die Vereine und die Schulen nun in den 
günstigeren Tarif III verlegt, die Kinderpro-
gramme wie Puppen- und Figurentheater in 
einen neuen Tarif IV für den Chiemsee Saal 
verschoben worden. Der Preis für Letztere sei 
von bisher 50 Euro auf 100 Euro (all inclusive) 
angehoben worden. Die Reinigungs- und Be-
stuhlungskosten seien ebenso wie die Techni-
kerkosten von den Veranstaltern zu tragen, da 
diese von externen Dienstleistern erbracht wür-
den. Zudem seien nun auch Proben ohne 
Technik möglich. Dafür sollten die Veranstalter 
aber zeitnah detaillierte Zeitpläne übermitteln. 
Die neuen Tarife seien ab 1. März gültig. Das 
Gremium stimmte dem einhellig zu.  

Baulager für die DB 
Danach ging es um die Zurverfügungstellung 
von Baulager für die DB. Wie Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich (ÜWG) informierte, 
würde die Bahn den Bau der Lärmschutz-
wände statt für 2033 nun schon für 2027 
planen. Dafür frage sie nach Flächen zum La-
gern von Baumaterialien an. Infrage kämen – 
da die Bahnlinie 2027 aufgrund der Sanierung 
komplett gesperrt sei – die Pendlerparkplätze 
an der Jensenstraße sowie eine kleine Fläche 
bei der Dickertsmühle. Das Gremium be-
schloss dies mit 20:2 Stimmen. 

Wirtschaftsplan der ChiMa 
Es folgte die Vorstellung des Wirtschaftsplans 
für 2024. Wie der Geschäftsführer der Chiem-
see Marina GmbH Dirk Schröder erklärte, 
rechne er mit einem Defizit in Höhe von rund 
135.000 Euro. Das Gremium stimmte dem 
einhellig zu.  

Haushaltsatzung 2024 
Danach stellte der Kämmerer Alfons Kinne 
die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
2024 vor. So seien in der Haushaltsklausur 
im Februar Investitionen in Höhe von rund 12 
Mio. Euro beschlossen worden. Der Haushalt 
habe ein Volumen von insgesamt 50,5 Mio. 
Euro; davon fielen knapp 13 Mio. in den Ver-
mögenshaushalt und knapp 38. Mio. in den 
Verwaltungshaushalt. Aufgrund der Verschie-
bung der Klausur ins neue Jahr habe man in 
Bezug auf die Schlüsselzuweisungen und der 
Kreisumlage mit »Echtdaten« kalkulieren kön-
nen. Diese zeigten, dass sich die Prognosen 
vom Herbst deutlich zum Besseren gewandelt 
hätten. Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) sagte, dass die Haushaltsaufstellung 
von wirtschaftlichen Widrigkeiten und Unwäg-
barkeiten geprägt gewesen sei. Auf die Kreis-
umlage in Höhe von 7,5 Mio. Euro habe man 
keinen Einfluss. Man habe den größten Haus-
halt der Geschichte des Marktes beschlossen. 
Ohne Steuererhöhungen, ohne Kürzungen bei 

den Vereinen oder im Sozialen und ohne Auf-
nahme eines Kredits werde man in die Orts-
umfahrung Prutdorf, den Hochwasserschutz, 
den Regenkanal, in Radwege in der Rimstinger 
Straße, in LED-Straßenlichter sowie in den 
Ausbau des Breitbands investieren. Er danke 
dem Gremium für die fast schon harmoni-
schen Verhandlungen.  

Kommentar der Fraktionen 
CSU: Annette Resch sagte, sie seien sehr zu-
frieden mit dem Ergebnis, das eine gute Ba-
lance habe. Allerdings wären bei ihnen noch 
Wünsche offen hinsichtlich von Energiewerken 
auf Ortsebene, Photovoltaik-Anlagen bspw. 
am Sportpark, einem Umbau des Bahnhofs-
umfelds, einem dritten Lift am Bahnhof, der 
Umgestaltung der Schären sowie der Barrie-
refreiheit am Marktplatz.  

Bündnis 90/Die Grünen: Sonja Werner er-
klärte, es sei Gutes enthalten, allerdings fehl-
ten ihnen klimapolitische Akzente, mehr In-
vestitionen in regenerative Energien sowie die 
Umsetzung einer Energiegesellschaft. Zudem 
plädierten sie für einen Radl-Beauftragten 
bspw. aus der Bürgerschaft im Ehrenamt.  

ÜWG: Peter Fischer sagte, das Verschieben 
des Termins habe sich gelohnt. Seine Fraktion 
trage die Maßnahmen mit. Allerdings trauere 
er noch immer um das große Heizkraftwerk, 
das vor zwölf Jahren nicht umgesetzt worden 
sei. Damit wären sie der Zeit weit voraus ge-
wesen.  

Bürger für Prien (BfP): Kersten Lahl bemerkte, 
die Sitzung sei zielführend und harmonisch 
verlaufen. Es herrsche eine prekäre Lage auf 
allen Ebenen, daher sei es wichtig, Maß zu 
halten und jede Investition auf den Prüfstand 
zu stellen. Man müsse immer fragen, ob Prien 
mit der Maßnahme lebenswerter werde. Seine 
Fraktion wünsche sich ein Verkehrskonzept 
mit Radstrukturen und einen Trinkbrunnen an 
den Schären. Er hinterfrage zudem den even-
tuellen Neubau der Sauna am See, der sehr 
teuer würde und den Bürgern Platz zum Baden 
nehme. 

Freie Wähler / Freie Priener: Michael Vogge-
nauer erklärte, die Klausur sei produktiv ge-
wesen. Man habe faire Investitionen für die 
Zukunft geplant.  

SPD: Gabi Schelhas meinte, man habe In-
vestitionen mit Augenmaß geplant. Ihr Wunsch 
wäre noch ein barrierefreies Zentrum, eine 
Begrünung der Seestraße, rote Radstreifen 
bspw. in der Alten Bernauer Straße.  

AfD: Sepp Schuster lobte die gelungene Sa-
nierung des Prienaveras. Sein Wunsch sei es, 
dass noch mehr Haushalte an das Hackschnit-
zel-Heizwerk angeschlossen würden, dass für 
die Zeit des Baus der Ortsumfahrung Prutdorf 
eine Querungshilfe in Bachham eingerichtet 
würde. Zudem plädiere er für den Neubau ei-
ner Seesauna, um die uns alle beneiden wür-

den, und spreche sich zudem für rote Rad-
streifen bzw. eine Radstraße aus. 

Das Gremium beschloss den Haushaltsplan 
und anschließend den Finanzplan und das In-
vestitionsprogramm einstimmig.  

Leistungsvergabe Prutdorf 
Danach ging es um die Vergabe von Inge-
nieurleistungen für die Ortsumfahrung Prut-
dorf. Wie das Gemeindeoberhaupt ausführte, 
habe man die Maßnahme in zwei Losen euro-
paweit ausgeschrieben. Drei Ingenieurbüros 
hätten sich beworben und Angebote einge-
bracht. Die Verwaltung habe das Büro Wipf-
ler-Plan aus Pfaffenhofen empfohlen, die mit 
insgesamt rund 260.000 Euro kalkuliert hät-
ten. Aufgrund der Förderung verbleibe dem 
Markt Prien ein Eigenanteil von knapp 26.000 
Euro. Das Gremium beschloss einstimmig die 
Vergabe an dieses Büro.  

Plakatierungs-Verordnung 
Anschließend kam die Neufassung der Plaka-
tierungs-Verordnung und die Regelung der 
Bannerwerbung zur Sprache. Wie der Ge-
schäftsführer Donat Steindlmüller erklärte, 
handele es sich nur um Konkretisierungen, in 
die die bisherigen Erfahrungen einfließen wür-
den. Damit würde geklärt, wer wie und wo 
und wie lange plakatieren dürfe. Pro Veran-
staltung dürften nur zwei Banner nach freier 
Wahl aufgehängt werden. Das Gremium 
stimmte dem mit einer Gegenstimme zu. 

Antrag zur Stellungnahme  
Im Anschluss ging es um den Antrag von 
Bündnis 90 / Die Grünen, mit dem eine zu-
stimmende oder ablehnende Stellungnahme 
des Gremiums zu Kundgebungen in Prien, die 
dem Schutz der freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung Deutschlands dienen, eingefor-
dert wurde. Damit solle zudem die Verpflich-
tung ausgesprochen werden, extremistischen 
und verfassungsfeindlichen Bestrebungen zu 
begegnen. Aktueller Anlass war die vorausge-
gangene Demonstration am Wendelsteinpark, 
zu dem das Bündnis »Prien bleibt bunt« auf-
gerufen hatte, so Ulrich Steiner (Die Grünen). 
Die Resolution fand einhellig Zustimmung im 
Gremium, allerdings führte die schriftliche Be-
gründung zu einem Diskurs. Steiner hatte for-
muliert, dass man damit »die ungenutzte 
Chance (einer Teilnahme an der Demonstra-
tion, Anm. d. Red.) nachholen solle«.  Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich (ÜWG) er-
klärte, er sei im Nachgang persönlich ange-
griffen worden, auch unter der Gürtellinie. Es 
sei eingefordert worden, daran teilzunehmen. 
»Wir leben in einer Demokratie, jeder hat das 
Recht sich zu entscheiden, ob er an einer 
Kundgebung teilnimmt oder nicht«, so das 
Gemeindeoberhaupt. Er habe kein Problem 
mit dem Antrag, er habe bereits mit seinem 
Amtseid geschworen, sich verfassungstreu zu 
verhalten und sich zur freiheitlichen Ordnung 
zu bekennen. Aber damit eine Kundgebung 
zu verknüpfen, halte er für schwierig. 

Aus der Sitzung des Marktgemeindrats vom 28. Februar 
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Der Abwasser- und Umweltver-
band (AUV) Chiemsee hat die 
Broschüre »Naturerlebnis Chiem-
see« überarbeitet und neu he-
rausgebracht. Ziel des fast 100-
seitigen, bebilderten Heftes ist 
es, über die Natur rund um den 
Chiemsee zu informieren. Nach-
dem die erste Ausgabe »in die 
Jahre gekommen« war, überar-
beiteten Claus Linke, Gerhard 
Märkl und Konrad Hollerieth eh-
renamtlich gemeinsam mit Su-
sanne Mühlbacher-Kreuzer vom 
AUV das informative Büchlein. 
Neue Fotos, mehr Informationen 
zum Umweltschutz und Aktionen 
des AUV rund um den Chiemsee 
und aktualisierte Touren »Natur 
auf der Spur«, die die Naturführer 
ganzjährig anbieten, machen es 
zu einem »Muss« für alle, die 

sich gerne am Chiemsee aufhal-
ten. Zusätzlich erfährt der Leser 
vieles über die Geschichte des 
Sees sowie die Tier- und Pflan-
zenwelt. Die neue Broschüre wird 
in den Tourist-Infos, den Naturbe-
obachtungsstationen und an vie-
len anderen Stellen aufgelegt. An-
dreas Fenzl, Rimstings Bürger-
meister und AUV-Vorsitzender, 
war bei der Übergabe der ersten 
Ausgabe im Rimstinger Rathaus 
begeistert über das umfangreiche 
Werk. Er dankte im Namen aller 
AUV-Gemeinden Linke, Märkl 
und Hollerieth, dass sie ihr gro-
ßes Wissen in der neuen Bro-
schüre eingebracht haben.  
Die Broschüre ist auch über 
www.chiemseeagenda.de »Bro-
schürenreihe« einzusehen oder 
herunterzuladen. red 

Broschüre »Naturerlebnis  
Chiemsee« neu aufgelegt 

Foto: Yvonne Feichtner 

Im Rimstinger Rathaus bei der Übergabe der Broschüre: (v. li.) Gerhard 
Märkl, Bürgermeister und AUV-Vorsitzender Andreas Fenzl, Claus Linke, 
Konrad Hollerieth und Susanne Mühlbacher-Kreuzer (AUV). 

Diskurs im Gremium 
Kersten Lahl (Bürger für Prien, BfP) erklärte, 
eigentlich sei der Antrag überflüssig. Dennoch 
erachte er ihn für wichtig, da manche Bürger 
irritiert seien. Es habe Missverständnisse ge-
genüber der ausgesprochenen Neutralität ge-
geben. Diese könne man damit ausräumen.  

Gerhard Fischer (ÜWG) sagte, natürlich stün-
den sie für Demokratie und Freiheit. Er halte 
es aber für falsch, wenn sich die einen als die 
Guten definierten und diejenigen, die nicht 
bei einer solchen Kundgebung mitmachten, 
dem anderen Lager zugeteilt würden.  

Annette Resch (CSU) erklärte, auch sie habe 
kein Problem mit der Resolution. Aber jeder 

könne frei bestimmen, ob er an einer Kundge-
bung teilnehme. Nicht jeder, der nicht hin-
gehe, sei gegen Freiheit und Demokratie.  

Sepp Schuster (AfD) schloss sich dem an und 
sagte, der Antrag sei überflüssig, weil man 
sich bereits mit dem Amtseid zur freiheitlichen 
Demokratie bekannt habe. 

Gunter Kraus (CSU) ergänzte, es gebe viele 
Formen, der Demokratie zu dienen. Dies könne 
eine Kundgebung sein, aber auch, dass man 
sich in ein Gremium wie den Gemeinderat 
wählen lasse oder einer Partei beitrete – alle 
Wege seien gleichermaßen wichtig.  
Johannes Dreikorn (CSU) hob hervor, er lebe 
Demokratie schon allein mit seinem Amt als 

Gemeinderat. Dafür habe er einen Amtseid 
abgelegt. Denn Passus einer ungenutzten 
Chance sehe er daher nicht. Auch Martin Koll-
mannsberger (CSU) erklärte, er wolle sich 
nicht rechtfertigen müssen, weil er an der 
Kundgebung nicht teilgenommen habe. Er lebe 
seine Demokratie mit seinem Amt.  
Michael Anner (CSU) schloss sich dem an 
und meinte, den Passus einer ungenützten 
Chance verstehe er als Kritik, dass man nicht 
teilgenommen habe.  

Am Ende der ausführlichen Diskussion ver-
zichteten die Grünen auf den umstrittenen Ab-
satz. Die Abstimmung zur Resolution wurde 
dann mehrheitlich mit 19:3 angenommen. 

pw 

»Für eine Kirche, die 
weiterlebt«, so lautete 
die fünfte und abschlie-
ßende Predigt von Dom-
vikar Klaus Hofstetter 
beim 40-stündigen Ge-
bet in der Pfarrgemein-
de »Mariä Himmel-
fahrt«. Seit gut zwei 
Jahren ist der vormalige 
für Prien und für die 
Pfarrverbände Westli-
ches Chiemsee-Ufer und 
Bad Endorf zuständige 
Geistliche für die Beru-
fung christlicher Berufs-
wege tätig.  
»Mensch, wo bist Du?«, 
fragte Klaus Hofstetter 
am Anfang der Predig-
treihe und antwortete 
mit den Worten des jun-
gen Dieners Samuel: »Hier bin 
ich!«.  
In der zweiten Predigt erinnerte er 
daran, dass jeder Einzelne Frucht 
bringen kann. In den weiteren 
Predigten hielt Klaus Hofstetter 
fest, dass Gott den Menschen auf 
Augenhöhe begegnet, dass jeder 
die Sendung leben solle, da, wo 
Gott einen hinschickt und hin-
stellt. Auch der Spruch »Nobody 
is perfect«, also das unvollkom-
mene Leben hat – so in der vier-
ten Predigt – für die Christen Gül-
tigkeit. Trotz schönster Frühlings-
witterung fanden sich zur feierli-
chen Abschlussandacht viele 
Gläubige ein. Prediger Klaus 
Hofstetter zeigte sich hoch zufrie-
den über die gemeinsamen Tage, 
besonders begeisterte ihn der 
Ökumenische Jugendgottesdienst 
am Samstagabend, an dem über 
150 Jugendliche teilgenommen 

hatten. Zufrieden zeigte sich auch 
Pfarradministrator Gottfried Gren-
gel. Unisono mit dem Gast-Predi-
ger dankte er allen Mitwirkenden, 
die sich von der Vorbereitung bis 
zur Schlussandacht für das 40-
stündige Gebet eingesetzt hätten.  
Sein besonderes Lob galt dem 
Kirchenmusiker Bartholomäus 
Prankl, der beim Eröffnungsgot-
tesdienst die Capella Vocale mit 
Werken von Anton Bruckner und 
Mendelssohn musizierte. Das 
Stiftungsamt gestaltete traditio-
nell die Männer-Schola mit gre-
gorianischem Choral und beim 
Ökumenischen Jugendgottes-
dienst spielte die Backbenchers-
Band.  
Den musikalischen Schlusspunkt 
setzte Bartholomäus Prankl 
selbst mit einem kleinen Orgel-
konzert nach Ende der feierlichen 
Andacht.                        hö/red

Domvikar Klaus Hofstetter beim 
40-stündigen Gebet 

Foto: Berger

Domvikar Klaus Hofstetter hielt die Predig-
ten beim diesjährigen 40-stündigen Gebet 
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt.  

Nächster Anzeigen-Annahmeschluss  
Dienstag, 2. April 

anzeige@priener-marktblatt.de 
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Valdagnoplatz 2
Dienstag bis Sonntag 
13 bis 17 Uhr geöffnet

Die Immaculata des Rosenhei-
mer Goldschmieds Adam Schnei-
der bildet das Glanzstück des Kir-
chenschatzes der Pfarrkirchen-
stiftung Mariä Himmelfahrt in 
Prien am Chiemsee.  
Im Jahr 1736 wurde sie von der 
hiesigen, bedeutenden Rosen-
kranz-Bruderschaft als Tragefigur 
bestellt und ist noch heute – z. B. 
an Fronleichnam – in liturgischer 
Verwendung.  
Auf Initiative von Kreisheimat-
pfleger Karl J. Aß und über die 
Vermittlung des Kunstreferats der 
Erzdiözese München und Freising 
sowie durch das großzügige Ent-
gegenkommen der Bauer‘schen 
Barockstiftung München, die die 
gesamten Kosten der Maßnahme 
übernommen hat, konnte die 
Plastik nun erstmals grundlegend 
nach modernsten denkmalpflege-
rischen Grundsätzen restauriert 

werden und zeigt sich nun in al-
tem Glanz. 
Die Ausstellung dokumentiert die 
Restaurierung des herausragen-
den Rokokowerks und zeigt die 
großartige handwerkliche Kunst 
der zusammenarbeitenden Ge-
werke des 18. Jahrhunderts im 
Detail. 
Die Eröffnung der Ausstellung ist 
am Samstag, 23. März, 16 Uhr. 
Der Restaurator des Kunstwerks, 
Stephan Rudolph aus Germering, 
steht anlässlich der Präsentation 
für Fragen zur Verfügung. 
Die Ausstellung wird bis 26. Mai 
gezeigt und ist im Museum Prien 
täglich außer Montag von 13 bis 
17 Uhr zu sehen. Karfreitag und 
Ostersonntag geschlossen, Oster-
montag, 1. Mai, Christi Himmel-
fahrt, Pfingstsonntag und Pfingst-
montag geöffnet.   

red

Ausstellung zur Restauration der Immaculata  

Himmlischer Glanz  
im Museum Prien 

Foto: Berger

(v. li.) Kreisheimatpfleger Karl J. Aß, der Restaurator Stephan Rudolph 
und Pfarradministrator Gottfried Grengel bei der Rückbringung der 
Plastik ins Heimatmuseum. 

Alte Rathausstraße 22  ·  www.galerie-prien.de
Donnerstag 17 – 19 Uhr  ·  Freitag – Sonntag 14 – 17 Uhr geöffnet

Die Galerie im Alten Rat-
haus zeigt seit Anfang März 
bis Sonntag, 28. April eine 
Werkschau des Samerber-
ger Künstlers Hans Sag-
meister. Dem Figurativen 
verbunden, lässt er sich kei-
ner Stilrichtung zuordnen, 
seine Werke sind gegen-
ständlich, symbolisch und 
surrealistisch. Das Farben-
spiel seiner großformatigen 
Ölmalerei beeindruckt, 
ebenso die perspektivische 
Komposition. Seine Bild-
sprache spielt mit Dimen-
sionen, Räumen, verschie-
denen Blickwinkeln und 
mehreren Ebenen des Be-
wusstseins.  
Es sind Gemälde voll innerer 
Bilder, die anregen zum 
Durchwandern und zum as-
soziativen Diskurs – eine 
Reise durch die vielfältigen The-
men aus Literatur, Musik und Le-
benswelten. Dahinter steckt ein 
intensives Studium der Literatur, 
ein profundes Wissen, bildtech-
nisch sorgfältig inszeniert, indivi-
duell interpretiert und zu einem 
neuen Ganzen zusammengefügt. 
Rund um die Ausstellung gibt es 
ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm aus Führungen, Kinder-
Workshops und einem Künstler-
gespräch mit Hans Sagmeister.

Der Ausstellungsflyer »Hans Sag-
meister – scheinbar real« mit 
dem Programm ist im Tourismus-
büro Prien sowie unter www.gale-
rie-prien.de erhältlich. Die Teil-
nehmeranzahl zu den Führungen, 
Workshops und Künstlergesprä-
chen ist begrenzt. Eine Anmel-
dung ist unter galerie@touris-
mus.prien.de erforderlich.  
Geöffnet donnerstags von 17 bis 
19 Uhr sowie freitags bis sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr.  

red

Hans Sagmeister – scheinbar real 

Foto: Marion Hennes 

»Gefrorene Tränen« lautet das Titelbild 
der Ausstellung. Hans Sagmeisters Bil-
der der Visionen und Träume blicken 
hinter die Kulissen – magisch und über-
zeitlich.

 
 
   
 
 
 

Fèr ¦Gartler� von unseren eigenen Schafen:  
Schafwoll-Dèngepellets und unsere ¦Bunte Mischung� fèr den Garten 

(ungewaschene Wolle vom Scheren) � ideal auch fèr�s Frèhbeet 
Au�erdem haben wir torffreie Bio-Erden und samenfestes Bio-Saatgut 

 
   
  
 
   
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Lammfleisch aus unserer Naturland-SchÓferei  �  Bio-Mittagstisch 

Regionale BiokÓse- & Biowurstprodukte  �  Umfassendes Bio-Sortiment 
 
 

Am Kreisel zwischen Prien & Bernau  �  Bernauer Stra�e 85  �  83209 Prien 
Telefon: 08051 � 966326  �   www.priener-regional-markt.de 

    

WUSSTEN SIE SCHON…
... dass bei den ersten schönen Frühlingstagen  

unsere Sonnenterrasse für Sie geöffnet hat
... dass wir Ende März schon den ersten Bärlauch und  

Spargelgerichte auf unserer Speisenkarte haben

... dass wir keinen Ruhetag haben und  
364 Tage geöffnet haben mit durchgehend warmer Küche  

von 11:30 – 21:00 Uhr.
 

Wir sind immer gut besucht,  
bitte reservieren Sie rechtzeitig! 
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Auftakt Jahresmotto 2024:  
Tag der Sinne 

Am Samstag, 6. April eröffnet 
der Markt Prien a. Chiemsee das 
touristische Jahresmotto mit ei-
nem »Tag der Sinne« von 10 bis 
16 Uhr im Kleinen Kurpark. An-
gesichts der Reizüberflutung 
fällt es heute sehr vielen Men-
schen schwer, sich in Ruhe auf 
bestimmte Sinneseindrücke ein-
zulassen. Die Besucher der Auf-
taktveranstaltung können bei ei-
ner Vogelstimmen-Wanderung 
sehen und hören, bei einer 
Kräuterwanderung riechen und 
schmecken oder bei Qigong-
Choreografie die Zusammen-
hänge zwischen Jahres- und Le-
bensrhythmen entdecken. An-
schließend erwartet die Gäste 
musikalische Unterhaltung mit 
der Harthauser Musi, eine Vor-
führung eines Mentalisten sowie 

ein abwechslungsreiches Kin-
derprogramm im Bauwagen  
und Kinderschminken. Der Tag 
wird durch den Priener Einzel-
handel begleitet. Vor Ort können 
Getränke und kulinarische 
Schmankerl des Regional- und 
Biomarktes sowie der Direktver-
markter erworben werden. Ein-
tritt frei.  
Für das Thema »Sinne« möchte 
der Markt Prien ortsansässige 
Schulen, Vereine, Unternehmen 
und Gastronomiebetriebe be-
geistern, die den Jahresablauf 
mit kreativen Aktionen berei-
chern. Interessierte können sich 
bei der Projektleiterin Nina 
Mroczeck von Gliczinski mel-
den, Tel. 08051 / 6905-28,  
nmroczeck@tourismus.prien.de. 

red

Foto: Markt Prien a. Chiemsee – Tanja Ghirardini

Heuer können Interessierte Prien am Chiemsee mit bewussten Sin-
neswahrnehmungen entdecken. Den Auftakt macht der »Tag der 
Sinne« am 6. April im Kleinen Kurpark. 

Dienstag, 26. März, ab 10 Uhr, Bücherei Prien 

Osterbastel-Ei in der Bücherei 
Am Dienstag, 26. März 
veranstaltet die Büche-
rei Prien eine kunter-
bunte Osterbastel-Akti-
on für Kinder. Unter 
dem Motto »Osterbas-
tel-Ei in der Bücherei« 
dreht sich von 10 bis 
14 Uhr im Dachge-
schoss des Haus des 
Gastes alles um den 
Osterhasen, Ostereier, 
Küken und Co. An  
mehreren Basteltischen 
wird mit verschiedenen 
Materialien farbenfroher Oster-
schmuck gestaltet. Während die 
Kleinen sich kreativ austoben, 
haben Eltern die Gelegenheit bei 
einer Tasse Kaffee durch die Re-

gale zu schmökern. Allerdings 
gibt es an diesem Tag keinen 
normalen Ausleihbetrieb. Der 
Eintritt ist frei, keine Anmeldung 
erforderlich. red

In der Bücherei werden junge Leser bei 
der »Osterbastel-Ei« kreativ – neben klei-
nen Geschenken können auch verschie-
dene Osterdekos gebastelt werden. 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee – Tanja Ghirardini 
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Sachbuch 

Osterbackbuch 
Ostern steht vor der Tür und 
neben Schokohasen und 
Ostereiern darf hier vor allem 
eins nicht fehlen: Kaffee und 
Kuchen. Von klassischem He-
fegebäck wie Osterbrot und 
Hefe-Quark-Teilchen bis hin 
zu Eierlikörkuchen, Schwarz-
wälder Erdbeertorte oder Bis-
kuitrolle ist alles erlaubt. Ob 
die Leser Fans von typischem 
Ostergebäck oder experimen-
tierfreudige Hobby-Bäcker 
sind, mit diesen 26 leckeren 
Rezepten – von klassisch bis 
modern – werden definitiv ab-
solute Hingucker auf jeder 
Kaffeetafel geschaffen. 

 
Roman 

Amaryllis 
von Jutta Speidel 

Valerie wächst in einem leicht 
unkonventionellen Familien-
milieu auf und träumt davon, 
als große Artistin und Clownin 
berühmt zu werden. Im Ur-
laub lernt sie den jungen 
Schweizer Lorenzo kennen 
und besucht mit ihm die be-
rühmte Zirkusschule Dimitri. 
Er schafft den Durchbruch in 
den Olymp der Zirkuswelt, 
während sie ihm als seine 
Choreografin, Managerin und 
Muse zur Seite steht. Eines 
Tages überredet Lorenzo Vale-
rie, statt ihm beim berühmten 
Zirkusfestival in Monte-Carlo 
aufzutreten, was nicht ohne 
Folgen bleibt. Die bewegende 
Biografie einer Frau im Schat-
ten eines erfolgreichen Man-
nes, zwischen Heiterkeit, Lie-
be und Zweifel. 

 

Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Buchempfehlungen  

Informationen vom Tourismusbüro Prien 
Alte Rathausstraße 11 · Tel. 08051 / 69050  

info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 10–13 + 15–19 Uhr 

Dienstag geschlossen 
Mittwoch: 10–18 Uhr 

Donnerstag: 15–18 Uhr 
Freitag: 10–13 + 15–19 Uhr 

Samstag, 23. März,  
Treff: 13 Uhr Parkplatz 

Beilhackstraße 

Vogelstimmen-
Wanderung im 

Eichental 
Anlässlich des touristischen 
Jahresmottos »Prien am 
Chiemsee für alle Sinne« veran-
staltet der Bund Naturschutz 
am Samstag, 23. März um 13 
Uhr eine Vogelstimmen-Wande-
rung im Eichental. Mit dem Na-
turführer Gerhard Märkl erkun-
den die Teilnehmer den Le-
bensraum der gefiederten 
Freunde und erhalten dabei äu-
ßerst interessante Einblicke. 
»Im März und April kehren die 
Zugvögel zurück, beginnen mit 
der Partnersuche, dem Nestbau 
und der Brut«, erklärt Gerhard 
Märkl. »Das ist die perfekte 
Zeit, um ihrem Gesang zu lau-
schen.«  
Weitere Termine sind Samstag, 
6. April um 10 Uhr; Mittwoch, 
10. April um 17 Uhr und Don-
nerstag, 18. April um 17 Uhr. 
Treffpunkt ist am Parkplatz 
Beilhackstraße, mit Ausnahme 
am 6. April, dort Treffpunkt im 
Kleinen Kurpark. Keine Anmel-
dung und kostenfrei.         red

Öffnungszeiten

ERLEBNISBAD 
& SAUNA 

Montag – Freitag  10 – 22 Uhr 
Sa/So/Feiertag     9 – 22 Uhr

Anmeldung zum Bilderbuchkino 
– künftig digital 

An drei Dienstagen im Monat 
findet jeweils um 15 Uhr ein 
Bilderbuchkino in der Bücherei 
statt. Auf großer Leinwand wer-
den beliebte Kinderbücher ge-
zeigt und gemeinsam mit den 
Bücherei-Mitarbeiterinnen Uschi 
Ziegler und Bianca Radlinger 
entdeckt. Die Kleinen werden 
dabei spielerisch an den Um-
gang mit Büchern, das Zuhören 
und Verstehen von Geschichten 
sowie an die im Buch behandel-
te Thematik herangeführt.  
Die Veranstaltungsreihe ist ge-
eignet für Drei- bis Zehnjährige, 
die abwechselnd in altersge-
rechte Gruppen unterteilt ist. Ei-
ne Anmeldung ist dringend er-
forderlich, da die Plätze be-
grenzt sind. Künftig können El-
tern nur digital dafür einen Platz 
unter www.bücherei.prien.de re-
servieren. Anmeldestart ist am 
Mittwoch, 27. März ab 10 Uhr. 
Das Programm ist jedoch schon 
ab Mitternacht im Veranstal-
tungskalender auf der Internet-

seite der Bücherei einsehbar. 
Wählt man dort den gewünsch-
ten Termin aus, gelangt man 
über den Button »Zur Anmel-
dung« zur Anmeldeplattform. 
Dort kann unter der Angabe von 
Namen und Alter, Telefonnum-
mer sowie E-Mail-Adresse ein 
Platz reserviert werden. Absa-
gen zum Bilderbuchkino erfol-
gen weiterhin per Telefon oder 
E-Mail. Nachrücker werden 
kurzfristig telefonisch oder per 
E-Mail informiert. Für das Mate-
rial ist ein Beitrag von drei Euro 
zu zahlen. red

Im Anschluss an das Bilderbuch-
kino bastelt Bücherei-Mitarbeite-
rin Uschi Ziegler mit den Kindern 
etwas Passendes zur Geschichte. 

Foto: Markt Prien a. Ch. – Tanja Ghirardini 

Donnerstag, 25. April, Treff: 18 Uhr, Fischer am See 

Kräuterwanderungen  
im Harrasser Moos 

Die Teilnehmer der geführten 
Kräuterwanderung erhalten am 
Donnerstag, 25. April interes-
sante Einblicke in die Welt der 
heimischen Wildkräuter. Beim 
eineinhalbstündigen Rundgang 
durch das Harrasser Moor er-
klärt die Kräuterpädagogin Anna 
Prankl, welche Wildpflanzen 
essbar sind und wie man diese 
von nicht genießbaren unter-
scheidet. Die kleinen Schätze 
am Wegesrand sind verkannte 
Gaumen-Genüsse – mit ihrem 
Geschmack, der von bitter über 
nussig bis süß reicht, verleihen 
sie vielen Rezepten das beson-
dere Etwas. Abschließend wer-
den die »Delikatessen« bei ei-
nem 4-Gänge Menü im Restau-
rant »Zum Fischer am See« ser-
viert. 
Treffpunkt 18 Uhr beim Restau-
rant Fischer am See, Harrasser 

Straße 145. Festes Schuhwerk 
und wettergerechte Kleidung er-
forderlich. Preis inklusive Wild-
kräuter-Menü: 43 Euro pro Per-
son (ohne Getränke). Nächster 
Termin im Juni. 
Anmeldung bei Anna Prankl, 
Tel. 08055 / 708, kraeuteran-
na@gmx.de. red 

Im Anschluss an die Kräuterwan-
derung erwartet die Teilnehmer 
ein köstliches Menü, zubereitet 
mit frischen Wildpflanzen. 

Foto: Anna Prankl 

Foto: Bund Naturschutz  

Das Rotkehlchen ist nicht scheu; 
es hält sich gerne im Garten auf 
und erfreut die Menschen durch 
seinen Gesang. 



Seit Ende Februar ist die aktu-
elle Ausgabe der Broschüre 
»Erlebnisort – Prien am 
Chiemsee entdecken und ge-
nießen« im Haus des Gastes 
erhältlich. Das 52 Seiten um-
fassende Heft beinhaltet The-
men, die zuvor über Faltblätter 
an Interessierte verteilt wur-
den. Ein kurzer Einblick in die 
»Geschichte« ist neben »Se-
henswertes«, »Genussort«, 
»Gutes direkt vom Hof!«, 
»Führungen« sowie »Badeplät-
ze & Kneipporte« Bestandteil 
des handlichen Urlaubsbeglei-
ters. Zudem ist ein praktisches 
»Urlaubs-ABC« aufgelistet – 
von »A« wie Ausstellungen über 
»E« wie E-Ladestationen bis hin 
zu »W« wie Wohnmobilstellplät-
ze. Auch »Schlechtwetter Tipps« 
finden sich in der Broschüre.  

Bei schönem Wetter lockt die 
»Direktvermarkter Radltour«. Ein 
Ortsplan weist mit kleinen Grafi-
ken auf Gastronomieangebote 
hin. red
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2019 verzeichnete der Tourismus 
in der Marktgemeinde Prien a. 
Chiemsee mit 98.897 Ankünften 
und 286.395 Übernachtungen 
ein Rekordjahr. Die Ausbreitung 
des Corona-Virus stellte die Regi-
on danach vor eine Herausforde-
rung. Nach dramatischen Um-
satzeinbrüchen gingen die Bu-
chungen bei den 172 Priener 
Übernachtungsbetrieben 2022 
wieder aufwärts. Für das Jahr 
2023 zieht das Tourismusbüro 
Prien nun Bilanz und spricht von 
einer guten Entwicklung. Wäh-

rend die Besucher mit 97.246 
nur noch um 1,67 Prozent unter 
dem Rekordjahr 2019 liegen, 
sind die Übernachtungen dem 
gegenüber um 1,11 Prozent ge-
stiegen. Auch für 2024 sei man 
angesichts der guten Buchungs-
lage optimistisch. »Wir können 
trotz der krisengeschüttelten 
Weltlage einen konstanten Auf-
schwung verzeichnen«, so der 
Leiter des Tourismusbüros Florian 
Tatzel. Der Tourismus sei eine 
wertvolle Branche, da viele Berei-
che davon profitieren. red 

Touristische Jahresbilanz 2023 
nahezu auf Vor-Corona-Niveau 

Mitte Januar war das Stuttgarter 
Messegelände Schauplatz der 
weltweit größten Publikumsmes-
se für Tourismus und Freizeit, der 
CMT. Die Urlaubsmesse zog über 
234.000 Besucher an. Prien am 
Chiemsee präsentierte sich unter 
der Dachorganisation Oberbay-
ern.  
»Die Themen Radfahren und 
Wandern wurden vermehrt nach-
gefragt«, so die Mitarbeiterin  
der Marketingabteilung Nina 
Mroczeck von Gliczinski. Die 
diesbezüglichen Broschüren fan-
den zahlreiche Abnehmer. Die 
Tourismusverbände Oberbayern 

München und Allgäu/Bayerisch-
Schwaben haben zudem eine 
Pressekonferenz ausgerichtet. Am 
gleichen Tag fand der Gruppen-
reisetreff Oberbayern/Allgäu-
Bayerisch Schwaben statt. Hier-
zu wurden Busreiseveranstalter 
aus dem südwestdeutschen 
Raum zum lockeren Austausch in 
die VIP-Lounge eingeladen. Prien, 
mit seiner einmaligen Lage mittig 
zwischen München und Salzburg, 
überzeugte als Ausgangspunkt zu 
den Kulturschätzen auf den 
Chiemsee-Inseln und natursport-
begeisterter Aktivitäten im bayeri-
schen Voralpengebiet. red

Erfolgreicher Messeauftritt  
bei der CMT  

Foto: Markt Prien a. Chiemsee 

Andrea Stephan von der Tourismus-Abteilung präsentiert den Markt 
Prien in der VIP-Lounge der Messe Stuttgart. 

In der Aula des Staatlichen Beruf-
lichen Schulzentrums BGL in 
Freilassing stellten die Abschluss-
schüler der Kaufleute für Touris-
mus und Freizeit ihre Projekter-
gebnisse vor, darunter Tagespro-
gramme für »Traumtage am Te-
gernsee« in der Tegernsee App, 
ein digitaler »Berchtesgadener 
Adventskalender«, eine Fahrrad-
route mit »Verweilorten im Isar-
winkel« und eine Produktüber-
sicht bei Regenwetter für den Na-
turpark Altmühltal. Mit Stolz 
blickt der Leiter des Tourismus-
büros Florian Tatzel auf das Werk 
seiner Auszubildenden Leonie 
Muschalla, die mit ihren Klassen-
kollegen Emelie Wagner (Zweck-
verband Berchtesgaden), Caroli-
ne Reischl (TI Seeon-Seebruck) 

und Korbinian Lenz (TI Schönau 
am Königsee) die Idee hatte, die 
Adventszeit in Berchtesgaden für 
Gäste noch attraktiver zu ma-
chen. Für die Türchen des 
»Berchtesgadener Adventskalen-
ders« konnten sie 24 Partner ge-
winnen, die hochwertige Sonder-
aktionen zur Verfügung stellten. 
Urlaubsgäste nahmen zusätzlich 
an einer wöchentlichen Sonder-
verlosung teil, bei der ein Gut-
schein für die Bartholomä-Weih-
nacht oder für ein Day-Spa aus-
gelost wurden. Um den Advents-
kalender bekannt zu machen, 
wurde dieser im Veranstaltungs-
kalender, auf der Website sowie 
mittels Plakate und Social-Me-
dia-Kanälen von Berchtesgaden 
publiziert. red

Touristische Nachwuchskräfte 
präsentieren »Gesellenstücke«  

Foto: Schulzentrum Berchtesgadener Land Freilassing 

Die Auszubildenden (Mitte, v. li.) Leonie Muschalla (Prien), Emelie 
Wagner (Berchtesgaden), Korbinian Lenz (Schönau am Königsee) und 
Caroline Reischl (Seeon-Seebruck) haben den »Berchtesgadener Ad-
ventskalender« entwickelt. 

Die Broschüre »Erlebnisort« 
erschienen 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee – Tanja Ghirardini

Entdecken und Genießen - der Ur-
laubsbegleiter »Erlebnisort« enthält 
Ideen und Angebote bereit. 
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www.kletterwald-prien.de

PRIEN AM
CHIEMSEE

AB
3 JAHREN
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PARCOURS

Harrasser Str. 39· 83209 Prien am Chiemsee· Tel.: 08051/965 08 85 

Keine Lust auf gewöhnliche Spaziergänge mit der Familie? Buche jetzt EuerKletter-Abenteuer!

Samstag, 18. Mai, Abfahrt: 18 Uhr, Chiemsee Schifffahrt 

40. Volksmusik-Schifffahrt auf 
dem Chiemsee 

Am Samstag, 18. Mai startet das 
Motorschiff »Edeltraud« bereits 
zum 40. Mal mit renommierten 
Volksmusik- und Gesangsgrup-
pen an Bord zu einer volksmusi-
kalischen Reise. Abfahrt ist um 
18 Uhr am Hafen in Prien-Stock 
(Einlass 17.30 Uhr), die Rück-
kehr erfolgt gegen 21 Uhr. Zu 
der Jubiläumsfahrt wurden von 
Marlene Anner im Auftrag des 
Markts Prien a. Chiemsee einge-
laden: Der Inhofer Dreigesang 
mit Simone Kiesenhofer vom 
Mondsee und Magdalena und 
Rupert Reindl aus Kuchl bei 
Salzburg; die Stoaberg Sängerin-
nen mit Eva Angerer und Christa 
Graßl aus Berchtesgaden, Ursula 
Eder aus Piding und Stefan Holl-
rieder als Zitherbegleitung aus 
der Ramsau; der Oberauer Män-
ner-Viergesang mit Mathias und 
Thomas Steiner, Christian Eberl 
und Walter Silberberger aus der 
Wildschönau/Tirol;  die Freind-
schaftsmusi, eine Soatnmusi mit 
Barbara Asanger aus Au am Inn, 

Julia Loibl und Johanna Fisch-
bacher aus Griesstätt; das Duo 
Hierl/Dicker, Norbert Hierl und 
Gaby Dicker  aus Halfing  sowie 
die Hirschberg Zithermusi mit 
Rudi Ritter aus Schleching, 
Franz Öttl aus Griesstätt, Bern-
hard Frey aus Ebersberg und 
Franz Anzinger aus Bad Endorf. 
Durch den Abend führt Siegi 
Götze. Für das leibliche Wohl 
sorgt das Hotel »Luitpold am 
See«. 
Karten ausschließlich im Ticket-
büro Prien, Telefon 08051 / 
965660, ticketservice@touris-
mus.prien.de  

Stoaberg Sängerinnen
Foto: Stoaberg Sängerinnen 

Spende für die Chiemseer Tafel
Zum zweiten Mal war der Sor-
optimist International Club Prien 
am Chiemsee (SI) an den ersten 
beiden Adventswochenenden mit 
einem Stand am Christ-
kindlmarkt vertreten. Verkauft 
wurden weihnachtliche Dekoar-
tikel sowie Plätzchen, Eierlikör, 
Marmeladen und Pralinen – alles 
von den Mitgliedern des Clubs 
selbst hergestellt.  
Den Erlös in Höhe von 2.800 
Euro erhielt Anfang Februar die 
Priener Tafel, die Menschen mit 
geringen finanziellen Mitteln bei 
der Bewältigung des täglichen 
Lebens hilft, wobei besonders 
häufig Frauen im Alter und al-

leinerziehende Mütter betroffen 
sind. Mit der Spende möchte der 
Club im Sinne von Soroptimist 
International – einer weltweiten 
Organisation berufstätiger Frauen 
mit gesellschaftspolitischem En-
gagement, die sich u. a. für die 
Verbesserung der Lebensbedin-
gungen von Frauen und Mäd-
chen einsetzt – regionale Einrich-
tungen bei ihren sozialen Aufga-
ben unterstützen. Den symboli-
schen Scheck überreichten Ka-
rola Prechtl und Sabine Wester-
meyr-Freitag als Vertreterinnen 
des Clubs an die Leiterin der Ta-
fel Elke Haas im Beisein einiger 
ehrenamtlicher Mitarbeiter. 

Foto: Berger

Bei der Übergabe des symbolischen Schecks in der Priener Tafel:  
(v. r.) Karola Prechtl, Elke Haas und Sabine Westermeyr-Freitag mit 
ehrenamtlichen Mitarbeitern der Tafel. 



Eine Promille-Brille ist ei-
ne Brille, die simuliert, 
wie wir in alkoholisierter 
Verfassung die Welt se-
hen. Es gibt sie in 0,8, 
1,3 und 1,8 Promille. Die-
se Promille-Brille ist zen-
traler Bestandteil des so-
genannten »Rausch-Par-
cours«, eines mobilen Ge-
schicklichkeits-Parcours, 
der von verschiedenen 
Einrichtungen und Ämtern 
für Schulen und andere 
Interessierte angeboten 
wird. Der Rausch-Par-
cours der Diakonie war 
mit Max Jaroljmek im 
Februar Gast im Jugend-
treff Prienayou. Mit 0,8 
Promille noch auf einer 
geraden Linie gehen? Ge-
rade noch! Bälle in einen 
nur 1,2 Meter entfernten 
Korb werfen? Fehlanzeige! Einen 
Turm aus Bauklötzen stapeln? 
Der fiel erstmal um. Mit 1,3 Pro-
mille ging es noch weniger – der 
Schlüssel fand das Schlüsselloch 
nicht mehr, die Bälle flogen im 
hohen Bogen daneben, die Lauf-
linie wurde zum Zickzack-Kurs, 
die Bauklötze landeten auf dem 
Boden. Mit der 1,8-Promille-Bril-
le auf dem Kopf wurde den meis-
ten Jugendlichen übel – also run-
ter mit dem Ding. Circa 20 Ju-
gendliche nahmen am Rausch-
Parcours teil. Die Teilnehmenden 
konnten begreifen und körperlich 
fühlen, wie krass man sich in al-
koholisiertem Zustand über-

schätzt, wie wenig Kontrolle man 
noch über die eigene Motorik hat 
und wie viele Gefahren und Risi-
ken dies birgt. Dieser Lerneffekt 
war das anvisierte Ziel. Denn die 
Gesellschaft geht nach wie vor zu 
locker mit dem Alkoholkonsum 
um und verharmlost seine Gefah-
ren: Unfälle, Aggression, Depres-
sion, Sucht … Mit dem Rausch-
Parcours hatten die Jugendlichen 
großen Spaß und konnten etwas 
Entscheidendes erfahren: Wenn 
ich alkoholisiert bin, überschätze 
ich mich maßlos. Selbstverständ-
lich ist Alkoholkonsum im Prie-
naYou kategorisch untersagt. 

red 
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BMW SERVICE 5+.
UNSERE ERFAHRUNG UND DER BESTE SERVICE: 
20%* GÜNSTIGER. 

Autohaus Unterberger GmbH
Am Reitbach 2, 83209 Prien am Chiemsee, 
Tel. 08051 9876-0
www.unterberger.cc

Gönnen Sie Ihrem BMW den besten Service – zum besten 
Preis. Entdecken Sie jetzt unsere BMW Service 5+ Angebote 
speziell für ausgewählte Modelle ab 5 Jahren**. Profi tieren Sie 
von 20 %* Preisvorteil und erleben Sie exklusive BMW Services 
für Sicherheit, Werterhalt und ungetrübte Fahrfreude. 
* Mindestens 20 % Rabatt bei ausgewählten Services auf die unverbindliche Preis 
 empfehlung bei Original BMW Teilen und Bremsfl üssigkeit sowie auf den  jeweiligen
 Arbeitswert. Gilt für ausgewählte BMW Modelle und nur bei teilnehmenden Händlern.
**Gemessen ab Erstzulassung und Datum des Servicetermins.

Unterberger_Prien_90x130mm.indd   1 23.01.24   14:12

Hochriesstrasse 42 l 83209 Prien/Chiemsee
Tel.: 08051/2922 l www.moebel-palk.de

Möbel Palk GmbH
Küche  l  Wohnen  l  Schlafen

Ergonomisches

Nackenstützkissen

statt 119,- EUR

jetzt nur

69,- EUR

... das Angebot
des Monats!

Foto: PrienaYou

Die Jugendlichen des Prienayou konnten 
mittels einer Promille-Brille im Rausch-
Parcours die negativen Auswirkungen von 
hohem Alkoholkonsum kennenlernen. 

Neues aus dem Jugendtreff 
Stichwort Alkohol Prävention 
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Veranstaltungen des  
Obst- und Gartenbauvereins 

»Düngen und Pflanzen« 
Zu einem Kurs zum »Düngen und 
Pflanzen« lädt Kursleiterin Irmi 
Auer am Mittwoch, 20. März 
nach Laiming bei Frasorf ein (An-
meldung bei Christa Angerer, Te-
lefon 01522 / 2196561 oder in-
fo@gartenbauverein-prien.de). 

Obstbaum-Schnittkurs  
Am Samstag, 23. März findet im 
Eichental am Obst- und Kultur-
weg von 9 Uhr bis ca. 16 Uhr mit 
Baumwart Christian Steinbichler 
ein Obstbaum-Schnittkurs statt. 
Treffpunkt bei der Brennerei der 
Obstverwertungs-Genossenschaft 
Prien; Baumschere und Säge sind 
mitzubringen, Näheres bei Chris-
tian Steinbichler, Tel. 08053 / 
2493.  

Anbau und Schnitt Wein 
Um den Schnitt und Anbau von 
Weinreben geht es am Samstag, 
27. April von 9 Uhr bis 12 Uhr 
am Weinberg bei St. Salvator. 
Veranstalter ist der Kreisverband 
Rosenheim, Anmeldungen Tele-
fon 08031 / 392-3331, E-Mail 
angelika.demegni@lra-rosen-
heim.de.  

Weidenflechten 
Einen dreistündigen Kurs zum 
»Weidenflechten« bietet Irmi Kurz 
am Samstag, 11. Mai in Riede-

ring-Pietzing an; Anmeldungen 
bei Christa Angerer.  

Maiandacht  
Die Maiandacht am Weinberg na-
he dem Moarhof in Prien-Bruck 
findet am Mittwoch, 15. Mai um 
19 Uhr mit anschließendem Bei-
sammensein in der Chiemsee-Fi-
scherei Stephan statt.  

Kräuterwanderungen  
Im Mai und Juni sind Kräuter-
wanderungen mit Maria Zierer 
geplant, Infos werden noch be-
kanntgegeben.  

Tagesausflug 
Am Samstag, 1. Juni ist ein Ta-
gesausflug nach Füssen und Ho-
henschwangau geplant, Anmel-
dungen bei Ernst Wörtz, Telefon 
08051 / 3703 oder beim Busun-
ternehmen Helmut Krumrey, Te-
lefon 08051 / 64686. 

Tag der offenen Gartentür 
und Ortsteil-Begehung   

»Tag der offenen Gartentür« ist 
am Sonntag, 16. Juni und die 
Ortsteil-Begehung am 10. Juli 
bei der Familie Messerer in der 
Kampenwandstraße mit Garten-
führung. Dem folgt ein Spazier-
gang zu den Gemeinschaftsgär-
ten an der Systemformstraße und 
anschließend das Gartenfest bei 
der Familie Messerer.        hö/red

Ostermontag, 1. April, 10.30 Uhr, König Ludwig Saal 

Osterkonzert  
der Blaskapelle Prien 

Am Ostermontag, 1. April lädt 
die Marktgemeinde Prien an 
Chiemsee um 10.30 Uhr zu ei-
nem bunten Melodienreigen, 
dargeboten von der Blaskapelle 
Prien, in den König Ludwig Saal 
ein. Unter Leitung von Regina 

Huber zeigt die Musikkapelle 
beim traditionellen Osterkonzert 
alle Register ihres Könnens. Für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Die Marktgemeinde 
freut sich auf ein zahlreiches Er-
scheinen. Eintritt frei. red

Karsamstag, 30. März, 14 Uhr, Regionalmarkt 

Osterbasteln  
der Jungbauernschaft

Am Karsamstag, 30. März ver-
anstaltet die Jungbauernschaft 
Prien und um Umgebung ab 14 
Uhr ein Osterbasteln für Kinder 
zwischen fünf und zwölf Jahren 
im Regionalmarkt in Prien. 

Aufgrund der beschränkten Teil-
nehmerzahl bittet der Veranstal-
ter um eine Anmeldung unter in-
fo@jb-prien.de. Die Jungbau-
ernschaft freut sich auf zahlrei-
ches Erscheinen.  

Mehrfach schon hat das 
Chiemgau-Orchester Kon-
zerte speziell für Kinder ver-
anstaltet. Dieses Mal stand 
das Mit-Mach-Konzert – öf-
fentlich am 18. Februar und 
für 850 Grundschulkinder 
am 20. Februar – unter dem 
Motto: »Die Klänge des 
Wassers.« Der fantasiebe-
gabte Leo Hofmann wollte 
seinen wenig hörsensiblen 
Vater Werner Hofmann von 
der Ausdruckskraft der 
»Wasser-Musik« überzeu-
gen. Doch das gelang nur lang-
sam. Nach Händels »Wassermu-
sik« und Schuberts »Forellen-
quintett« spürte der Vater nichts, 
obwohl Leo die Unterstützung 
des neunjährigen Toni Härtel er-
hielt, der hinreißend die Melodie 
auf der Geige spielte.  
Auch Smetanas »Moldau« und 
Dvořáks gruseliges Stück vom 
»Wassermann« ließen den Vater 
ungerührt. Erst als Toni Härtel – 
nun auf der Trompete – eine 
Beethoven-Melodie und das Or-
chester den Satz »Gewitter, 

Sturm« aus Beethovens »Pastora-
le« anstimmte, gingen dem Vater 
die Ohren auf. Mit Mendelssohns 
»Meeresstille« kam Ruhe auf, be-
vor die »Petersburger Schlitten-
fahrt« mit »gefrorenem Wasser« 
das Konzert abschloss, begleitet 
vom schwungvollen Bewegungs-
spiel des begeisterten Publikums.  
Das Chiemgau-Orchester mit sei-
nem Dirigenten Matthias Linke 
bewies eine enorme Spielfreude 
und ein profundes Können, was 
vom Publikum mit einem langan-
haltenden Applaus belohnt wur-
de. red

Das Kinderkonzert  
des Chiemgau-Orchesters  

Foto: Chiemgau-Orchester 

Toni Härtel spielte eine Beethoven-Me-
lodie auf der Trompete.

Karsamstag, 30. März, 16 Uhr, Chiemsee Saal 

»Kasperl & das Oster-Chaos«
Am Karsamstag stimmt das 
Chiemsee Kasperltheater auf 
das Osterfest ein: »Kasperl & 
das Oster-Chaos« heißt die Ge-
schichte, mit der der bayerische 
Kasperl im Chiemsee Saal gas-
tiert. 
Mucki, der Osterhase ist ja ei-
gentlich ein ganz fauler Kerl: Er 
arbeitet nur einmal im Jahr zu 
Ostern, wenn er den Kindern die 
Ostereier bringt. Deshalb hat der 
Faulpelz so viel Zeit, im Rest des 
Jahres beim Chiemsee Kasperl-
theater mitzuspielen, wo er 
auch der Liebling der Kinder ist. 
Dabei hat Mucki im jüngsten 
Abenteuer »Kasperl & das Oster-
chaos« das Glück, dass er bei 
der Osterparty der Prinzes-
sin als Star-Gast auftreten 
darf. Nur der Zauberer ist 
sauer, weil er nicht eingela-
den ist. Er möchte die Party 
mit einem Regenschauer 
verhindern. Aber Kasperl, 
der den Osterhasen natür-
lich nicht im Stich lassen 
will, hat eine kasperlstarke 

Idee, wie die Party gerettet wer-
den kann.  
Das Chiemsee Kasperltheater 
feiert wieder eine Kasperl-Party 
für die ganze Familie. Für die 
Kleinen gibt's wieder die be-
kannte Seifenblasen-Maschine 
und eine Seifenschaum-Party. 
Außerdem verteilt Mucki, der 
Osterhase, nach der Vorstellung 
höchstpersönlich eine süße 
Überraschung für die Kinder. 
Und Selfies dürfen natürlich 
auch angefertigt werden. Ermä-
ßigte Tickets (begrenztes Kontin-
gent) gibt's ab 5 Euro unter 
www.chiemsee-kasperl.de. Na-
türlich sind auch Tickets an der 
Tageskasse erhältlich. red

Foto: Mikat
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Neuer Vorsitzender bei den 
Bühnenkunst Förderer 

Mitte Februar trafen 
sich die Mitglieder 
der Bühnenkunst För-
derer zur jährlichen 
Mitgliederversamm-
lung in der Zirbenstu-
be des Garden Hotel 
& Restaurant Rein-
hart in Prien. Zu-
nächst fassten die 
Vorstände Tobias Ihm 
und Julia Urban die 
Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres zu-
sammen. Im An-
schluss wurden Vor-
stand und Beirat in Teilen neu ge-
wählt. Tobias Ihm legte aus per-
sönlichen Gründen nach zehn 
Jahren den Vorsitz nieder. Ein-
stimmig wurde Wolfgang 
Sedlmeir als sein Nachfolger ge-
wählt. Die stellvertretende Vorsit-
zende Julia Urban dankte Ihm im 
Namen der Vorstandschaft und 
der Mitglieder für seinen uner-
müdlichen und außergewöhnli-
chen Einsatz. Das gesamte Team 
zeigte sich erfreut, dass Tobias 
Ihm dem Verein aktiv mit all sei-
nen Erfahrungen als Beirat erhal-
ten bleibt. Unter dem Motto 
»Freude hoch 5« präsentieren die 

Bühnenkunst Förderer 2024 fünf 
hochwertige Veranstaltungen in 
Prien und Rimsting. Ein besonde-
res Augenmerk möchte der Verein 
auf die Vernetzung der Kulturini-
tiativen vor Ort legen, heuer vor 
allem mit der Künstlergemein-
schaft »Zahn am Bach« und der 
Kulturbühne Aschau. Das Publi-
kum kann sich mit »Ois ned 
glong« des Sprach- und Klang-
künstlers Erwin Rehling am 16. 
März in der »Werkstatt« in Rims-
ting auf ein außergewöhnliches 
Kulturereignis freuen.  
Mehr zum Spielplan unter 
www.buehnenkunstfoerderer.de

Sonntag, 31. März, 19 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 

Stauber & Friends 

Karsten Gnettner »Trio Nautico« 
»Bei mir bist Du schön«, so 
fühlt man sich nach einem Kon-
zert der Gruppe »Trio Nautico«, 
gegründet und konzipiert von 
dem aus Bremen stammenden 
Bass-Virtuosen Karsten Gnett-
ner. Akustische Musik, die das 
Herz berührt und der Seele gut-
tut, mit hohem Suchtpotenzial, 
rezeptfrei und ohne uner-
wünschte Nebenwirkungen. 
Balsam für die Ohren und Well-
ness fürs Gemüt. Zu hören sind 
Lieblingslieder aus allen Genres, 
von Mozart bis Sidney Bechet, 
von großer Filmmusik bis zu 
Ufa-Schlagern, höchst liebevoll 
verpackt in die Rhythmen des 
Swing, Latin und Klezmer. Kars-
ten Gnettner sammelte nach sei-
nem Studium an der Musik-
hochschule Graz reichhaltige Er-
fahrung in unzähligen Stilistiken 

und Genres und konzertierte  
u. a. mit internationalen Größen 
wie Bobby Mc Ferrin, Joe Pass 
und Sheila Jordan. Mit nord-
deutschem Understatement und 
einer gehörigen Portion Selbst-
ironie bezeichnet er sich selbst 
augenzwinkernd als »Schlager-
bassist«. Mit Peter Seufert, ei-
nem wahren Meister im »Benny 
Goodman Stil«, Klezmer-Sound 
und Philipp Stauber sind über-
bordende Spielfreude, perfekt 
swingendes Teamwork und ful-
minante Solo-Passagen garan-
tiert. 
Reservierung: rheingold089@ 
yahoo.de (reservierte Karten bis 
30 min. vor Beginn abholen) 
Eintritt: 20 Euro. Restliche Kar-
ten an der Abendkasse 
Einlass und Getränke: 1 Stunde 
vor Beginn. 

Foto: Oskar Neubauer Foto: red

Philipp Stauber Peter Seufert
Foto: Anja Wechsler

Karsten Gnettner

Sonntag, 17. März, 19 Uhr, Evang. Christuskirche 

Delta X  
»A change in movement« 

Mit seinem brandneuen 
Duo »Delta X« ist Wolf-
gang Netzer ein konge-
nialer Zusammenschluss 
zweier Musiker von au-
ßergewöhnlicher Vielfalt 
und improvisatorischem 
Ideenreichtum geglückt. 
Das Ensemble verbindet 
die Lust und Neugierde 
auf weltoffene, unvor-
hersehbare und dennoch 
vertraute Klangarchitek-
turen. Mit wenigstens 
fünf Instrumenten auf 
der Bühne erleben die 
Zuhörer eine ungewöhn-
liche künstlerische Rei-
se, virtuos und voller 
Poesie!                    red

Wolfgang Netzer (r.) und Manuel Schu-
bert bilden das Duo »Delta X«, das mit 
mehreren Instrumenten auf der Bühne 
zu sehen und zu hören ist. 

Foto: red 

Samstag, 13. April, 20.30 Uhr, Stadel am Roseneck 18 

Jazz am Roseneck – Hope  
Die Rückkehr zum Selbst-
ausdruck in der Musik 
möchte der Saxofonist Ja-
son Seizer in seiner »Music 
of Hope« sehen. Zusam-
men mit dem Kölner Pia-
nisten Pablo Held, dem 
Schlagzeuger Fabian 
Arends und dem däni-
schen Bassisten Jonas 
Westergaard, die seit sie-
ben Jahren aufeinander 
eingespielt sind, gelingt es 
ihm in einem Höchstmaß 
an Intuition, seine Kompo-
sitionen lyrisch schwebend 
zu interpretieren. Die improvisa-
torischen Ausdeutungen lassen 
sowohl in tiefliegende Gefühls-
welten und melancholisches 
Terrain eintauchen als auch an 
expressiven Höhenflügen teil-
nehmen. Sie folgen dem inneren 
Bezug des Saxofonisten zum 
Jazz der 40er, 50er und 60er 
Jahre, den die berühmten afro-

amerikanischen Jazzer dieser 
Zeit wie z. B. Charlie Parker und 
John Coltrane hervorbrachten. 
Eine Veranstaltung des Salon21 
Eintritt 28 Euro, Schüler frei 
Reservierungen unter: konzer-
te@salon21-prien.de 
Keine Parkmöglichkeiten am 
Haus, bitte die Plätze am See 
nutzen.  

Der Saxofonist Jason Seizer wird mit 
(v. li.) Jonas Westergaard (Kontrabass), 
Fabian Arends (Schlagzeug) und Pablo 
Held (Klavier) seine Kompositionen er-
klingen lassen. 

Foto: Konstantin Kerm 

Der Vorstand und Beirat (v. li.) Kathrin 
Sedlmeir, Sebastian Knözinger, Julia Urban, 
Wolfgang Sedlmeir (neuer Vorsitzender), Yěsim 
Dell'Anna, Andreas Hengstebeck, Tobias Ihm, 
Rainer Pannenberg und Andrea Anner.

Foto: Bühnenkunst Förderer
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Breitbrunn am Chiemsee / Tel. Nr. 08054 398 
www.koch-bauunternehmung.de

• PLANUNG
• SCHLÜSSELFERTIG BAUEN 

• NEUBAU/ UMBAU

Andreas Friedrich und Martin 
 Aufenanger als »Hutmacher«. 

venenzentrum chiemgau

Sonnige 
Frühjahrsgrüße

wünscht Ihnen 
Dr. med. Tobias Kobilke  

mit Team 

Marktplatz 1, 83209 Prien am Chiemsee
Telefon: 08051 / 9660334
www.venenzentrum-chiemgau.de

Ausgelassene Stimmung vor dem Chiemsee 
Saal. Die Marienapotheke wurde von rosafarbenen 

»Barbies« bevölkert. 

Auch das Prinzenpaar der Prienarria war vor Ort 
und zeigte seine Show. 

Für das Gruppenfoto auf der Rathaus-Treppe bringen sich alle Mitar-
beiter gerne und mit viel guter Laune in Stellung.  

Die »Baustellen-Party« der 
Polizei-Inspektion.  Prächtig kostümiert bei der Faschings-

feier in der Tourist-Info. 

DJ Michi alias Michael Anner mit 
Gattin Nicola. 

Ausgelassener UsiDo in Prien

DJ Lumpi alias Alexander 
Klammer beim »Auflegen«. Viele Bauhelme waren zwischen Chiemsee 

Saal und Polizei zu sehen. 

alle Fotos: © Berger
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MICHAEL, THOMAS & GEORG HARTL

Ihre Bestattermeister

...  gemeinsam mit 

Tradition, Herz  

und Erfahrung!

TEL 08051–90680 
Beilhackstraße 9
83209 Prien
www.hartl-bestattungen.de

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim,  
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

Krapfen-Aktion der Rotarier 

Foto: Berger

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich freute sich über die Faschings-
krapfen, die Dr. Herbert Reuther im Beisein von Florian Engelmann 
vorbeibrachte. 

Die Verantwortlichen des Rotary 
Clubs Chiemsee starteten zur Fa-
schingszeit eine Krapfen-Aktion 
für soziale Zwecke, indem sie bei 
ansässigen Bäckereien über 
1.700 Stück des leckeren Ge-
bäcks kauften. Im Vorfeld hatten 
sie das Faschingsgebäck Unter-
nehmen in der Region angebo-
ten, die diese für ihre Mitarbeiter 
ordern konnten. Ein Euro pro Ge-
bäck wurde in den Sozialfonds 
der Rotarier eingesammelt. Auf-
grund weiterer Spenden kamen 
so insgesamt über 2.500 Euro 

zusammen – Gelder, mit dessen 
Hilfe Aktionen zur Ausrottung 
von Kinderlähmung sowie für so-
ziale Projekte vor Ort unterstützt 
werden. Den Beschäftigten der 
Gemeinde, der Tafel, der Öku-
menischen Sozialstation sowie 
den Mädchen und Jungs von All-
kids – dem Nachhilfeprogramm 
für sozial benachteiligte Kinder 
– überbrachte Dr. Herbert Reut-
her im Auftrag des Rotary Clubs 
Chiemsee gespendete Faschings-
krapfen, die diese sich ganz be-
sonders gut schmecken ließen. 

• Markisen
• Rollläden • Jalousien
• Wintergartenbeschattungen
• Großschirme • Faltstore
• Insektenschutzgitter

jetzt Winterpreise! 
bis 21. März

Alte Bernauer Str. 22 · 83209 Prien · www.pfliegl-markisen.de

� 0 80 51/6 20 56
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Freitag, 19. April, 20 Uhr, Clubraum Realschul-Turnhalle 

Jahreshauptversammlung der 
Tischtennis-Abteilung 

Die Jahreshauptversammlung 
der Tischtennis-Abteilung des 
TuS Prien findet am Freitag, 19. 
April um 20 Uhr im Clubraum 
der Realschul-Turnhalle am 
Friedhofsweg statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen Berichte des 
Vorstands, der Kassenprüfung, 
der Übungsleiter, der Mann-
schaftsführer und deren Aus-

sprache. Turnusgemäß wird 
nach drei Jahren die Vorstand-
schaft neu gewählt.  
Das Jugendtraining und die Auf-
stellung der Mannschaften für 
die neue Wettkampfsaison wer-
den besprochen. Um die voll-
zählige Anwesenheit der Mitglie-
der wird gebeten.  

red 

Rauchclub Prien informiert über 
ruhiges Vereinsjahr 

Der Rauchclub Prien, ein Sterbe-
kassen-Verein, der 1921 gegrün-
det wurde und seither den Ange-
hörigen seiner Mitglieder nach 
deren Ableben unbürokratisch ein 
Sterbegeld in derzeitiger Höhe 
von 400 Euro auszahlt, lud Mitte 
Februar zu seiner Jahreshaupt-
versammlung in den Wieninger 
Keller ein. Der Vorstand Walter 
Jänicke begrüßte zahlreiche Mit-
glieder und übergab nach einem 
kurzen Grußwort an den Kassier, 
Erstem Bürgermeister Andreas 
Friedrich, der über positive Zah-
len berichtete. In seiner Funktion 
als Erster Bürgermeister dankte 
dieser dem Rauchclub für die 
Mitwirkung an kirchlichen und 
weltlichen Festen. Anschließend 
verlas Schriftführer Markus Koll-
mannsberger seinen Jahresbe-
richt für das Jahr 2023.  Vor-
stand Jänicke dankte in seinem 
Jahresbericht seinen Vorstands-
kollegen und den Fahnenbeglei-
tern für deren Einsatz. Bezirks-
vorsitzender Klaus Dingler infor-

mierte darüber, wie schwierig die 
Auszahlung des Sterbegeldes sein 
kann, wenn Verstorbene verzogen 
seien oder den Angehörigen nicht 
mehr bekannt sei, dass der Ver-
storbene Mitglied im Rauchclub 
gewesen war. Zum Schluss der 
Versammlung konnten Jänicke 
und zweiter Vorstand Peter Fi-
scher einige Mitglieder für ihre 
langjährige Zugehörigkeit ehren, 
bevor die Sitzung mit einer ty-
pisch bayerischen Brotzeit been-
det wurde. pw 

Ehrungen 
Für 25-jährige Treue beim 
Rauchclub Prien wurde Markus 
Huber, Lorenz Obermüller, Wal-
ter Köpl und Paul Stephan ge-
ehrt. Ebenso für 40 Jahre Treue 
Siegfried Gasbichler, für 50 Jah-
re Michael Anner sen., Peter Fi-
scher sen., Erwin Mrotzek und 
Ernst Reiter. Für 60 Jahre Zuge-
hörigkeit wurde Adolf Hefter 
ausgezeichnet.

Wechsel bei der 
Jagdgenossenschaft Atzing  

Foto: Hötzelsperger  

Bei der Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Prien-At-
zing gab es nach 25 Jahren einen 
Führungswechsel. Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich lobte 
das »gute und vertrauensvolle 
Miteinander von Bauern, Forst-
wirten und Jägern. Es gilt, die 
Kulturlandschaft gemeinsam zu 
gestalten.«  
Michael Schlosser junior, der mit 
Martin Schlosser bis 2028 eine 
Jagdpächter-Vereinbarung hat, 
erklärte zum Abschussplan: »Er 
sieht 50 Stück Rehwild vor, im 
abgelaufenen Jahr verzeichneten 
wir 54 Stück, davon konnten wir 
aufgrund von Todfunden, Hunde-
riss und Verkehr zehn nicht ver-
werten.« Ein besonderes Anliegen 
der Jäger sei es, dass die Land-
wirte vor dem Mähen zum Schutz 
der Rehe und ihrer Kitze in den 
Wiesen Aufstecken oder Drohnen 
über die Jäger anfordern.  
Eine Gratulation galt Andreas 
Schlosser, der die Jagdprüfung 

bestanden hat und so die Famili-
en-Tradition fortsetzt.  
Die Neuwahlen ergaben: Erster 
Vorstand Albert Niedermayer, 
Zweiter Vorstand Florian Oster-
hammer, Kassier Franz Zierer, 
Schriftführer Thomas Mayer, Ers-
ter Beisitzer wie bisher Peter Hu-
ber und Zweiter Beisitzer Bern-
hard Summerer. Als Kassenprüfer 
wurden Willi Feichtner und Kon-
rad Huber im Amt bestätigt.  
Seitens der Jagdgenossen gab es 
ein »Vergelt‘s Gott« an die Jäger 
für die Spende des Jagdessens, 
das von Richard Grosse zuberei-
tet wurde. Ein weiterer Dank galt 
den Ehefrauen für den Service so-
wie Kaffee und Kuchen. Interes-
sant war die abschließende Vor-
führung der Fotos einer von der 
Jägerfamilie Schlosser aufgestell-
ten Wildtier-Kamera, die ein-
drücklich zeigte, wie vielfältig 
nachts die Tierwelt im Wald aktiv 
ist.                            

  hö/red

(v. li.) Kassier Franz Zierer, neuer Beisitzer Bernhard Summerer, Schrift-
führer Thomas Mayer, neuer Erster Vorsitzender Albert Niedermayer, 
sein Vorgänger Hans Rauch, neuer Zweiter Vorstand Florian Osterham-
mer und Erster Bürgermeister Andreas Friedrich.

Montag, 8. April, 19 Uhr, Kath. Pfarrzentrum 

Jahreshauptversammlung  
der Hospiz-Gruppe 

Die Hospiz-Gruppe Prien und 
Umgebung lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
am Montag, 8. April um 19 Uhr 
im Katholischen Pfarrzentrum 
Prien, Alte Rathausstr. 1a ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 

unter anderem Neuwahlen der 
Vorstandschaft, aktuelle Infor-
mationen aus dem Chiemsee-
Hospiz, der Tätigkeitsbericht 
und der Bericht des Schatzmeis-
ters. 

red 

Ehrenamtliche Helfer gesucht
Seit 2015 engagiert sich der 
»Ökumenische Begleiterkreis In-
tegration« in Prien (OEBIP) für 
Geflüchtete. Die Verantwortli-
chen vom OEBIP sind über-
zeugt, dass es wichtig ist, den 
Menschen Hilfe zu geben, sich 
in Prien und mit den deutschen 
Strukturen zurechtzufinden. Sie 
brauchen Unterstützung, um 
das im Kurs gelernte Deutsch 
richtig auszusprechen und im 
Gespräch zu vertiefen sowie Ori-
entierungshilfe beim Einkauf 
oder Arzt. Diejenigen, die die 
Sprache schon gut beherrschen, 
benötigen Hilfe bei der Arbeits-

suche. Deutschland stöhnt unter 
einem Arbeitskräftemangel. 
Migranten können ein Teil der 
Lösung dieses Problems sein, 
wenn sie möglichst rasch 
Deutsch lernen und Arbeit fin-
den.  
Dazu braucht der Begleiterkreis 
Hilfe von engagierten Men-
schen, die bereit sind, ehren-
amtlich einige Stunden ihrer Zeit 
zu schenken, um Geflüchteten 
zu helfen. Der Einzelne ent-
scheidet, wie viel Zeit er auf-
wenden und um welche Person 
er sich kümmern möchte.  
Info unter oebip@gmx.de. red 
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TuS Prien Badminton gelingt Doppelsieg 
Anfang Februar bestritt die Bad-
minton-Abteilung des TuS Prien 
ihr letztes Heimspiel in der Fran-
ziska-Hager-Turnhalle. Die erste 
Begegnung war gegen den SV 
1880 München. Im ersten Her-
rendoppel gewannen Jochen 
Zepmeisel und Seppi Moser. Das 
zweite Herrendoppel mit Ye 
Jingfan und Lukas Stiepert ging 
leider in zwei Sätzen verloren. 
Hannah Vechtel und Lena Trost 
gewannen das Damendoppel 
mit 21:10 und 21:7. Ye Jingfan 
konnte sein zweites Herreneinzel 
nicht gewinnen. Gewonnen ha-
ben Seppi Moser im ersten Her-
reneinzel, Lukas Stiepert im drit-
ten Herreneinzel, Hannah Vech-
tel im Dameneinzel und Jochen 
Zepmeisel mit Lena Trost im 

Mixed. Die Partie endete 6:2 für 
die Priener. Die zweite Begeg-
nung war gegen den TuS Gerets-
ried 3. Aufgrund deren Personal-
mangel hatte man das zweite 
Herrendoppel im Vorhinein 
kampflos gewonnen. Jingfan 
und Seppi spielten das erste 
Herrendoppel und verloren in 
drei knappen Sätzen. Lena und 
Hannah gewannen ihr Damen-
doppel problemlos. Lukas spiel-
te ein starkes drittes Herrenein-
zel, verlor aber dennoch knapp 
mit 27:25, 19:21 und 21:23. 
Ebenfalls knapp verlor Marco 
Völker sein zweites Herreneinzel 
mit 21:10, 15:21 und 16:21. 
Seppi gewann sein erstes Her-
reneinzel mit 21:15 und 21:10. 
Nachdem Hannah ihr Damen-

einzel gewonnen hatte, fehlte 
noch ein Spiel zum Sieg. Lena 
und Jingfan gingen im Mixed an 
den Start.  
Den ersten Satz gewannen sie 
mit 21:10. Den zweiten holten 
sich die Gäste mit 17:21. Auf-
grund der starken Leistung von 
Lena und Jingfan im dritten Satz 
holten diese sich den Gesamt-
sieg mit 21:7. Die Partie endete 
5:3.  
Die letzten beiden Spiele finden 
in Murnau am 17. März sowie in 
Traunstein am 6. April statt. Die 
Priener stehen nun auf Platz 5 in 
der Tabelle. Interessierte herz-
lich willkommen.  
Trainingszeiten unter https:// 
tusprien.de/abteilung-badmin-
ton. red

 »Shine« der Chiemsee Cheer 
Company wird Vizemeister

Großartiger Erfolg bei der Regio-
nalmeisterschaft Süd Anfang Feb-
ruar in Göppingen für das Cheer-
leader Team »CCC Shine« (Mäd-
chen ab zwölf Jahren) des TuS 
Prien, das sich mit 7,29 Punkten 
in der Kategorie »Youth 1« gegen 
insgesamt fünf Teams durchge-
setzt hat und somit den zweiten 
Platz belegen konnte. Das Team 
der Peewees »CCC Glitter« (Mäd-
chen von sechs bis elf Jahren) 
hat sich im Wettstreit mit zwölf 
Teams in der Kategorie »Primary 
Level 1« mit stolzen 7,22 Punk-
ten den siebten Platz des Wett-
kampfs geholt. Die erneute Quali-
fikation für die deutsche Pokal-

meisterschaft in Bonn wurde lei-
der von beiden Teams verpasst, 
da die erforderliche Punktzahl zur 
Qualifikation von 7,0 auf 7,45 
Punkte erhöht worden ist. Sie 
freuen sich jetzt auf Auftritte bei 
Fußball- und Basketball-Spielen. 
Natürlich werden die Teams auch 
wieder beim Priener Kindersom-
mer dabei sein.  
Wer die Welt des Cheerleading 
näher kennenlernen möchte, 
kann gerne zum Schnuppertrai-
ning kommen. Alle Altersklassen 
ab sechs Jahren haben Platz für 
neue Mitglieder.  
Mehr Informationen: chiemsee-
cheercompany@gmail.com.   red

Foto: Tom Lorenz

Das Cheerleader-Team »CCC Shine« zeigte sein Können und gelangte 
so auf den zweiten Platz der Regionalmeisterschaft Süd in Göppingen. 

Neues aus der  
Franziska-Hager-Grundschule  
Vierter Platz beim Ski- 

Rennen der Grundschulen  
Am 29. Februar fand das Ski-
Rennen der Grundschulen des 
gesamten Landkreises Rosen-
heim statt. Die Franziska-Hager-
Grundschule wurde durch eine 
Mannschaft mit sechs Kindern 
vertreten, die von den Sportlehr-
kräften Matthias Michael und 
Miriam Heindl sowie engagierten 
Eltern begleitet wurden. Nur 
knapp verpassten sie den dritten 
Platz und können stolz sein, bei 
starker Konkurrenz einen vierten 
Platz erreicht zu haben. 

»Musikbegeisterte Schule« 
An der FH-Grundschule spielt die 
Musik eine wichtige Rolle. Für 
die zahlreichen Aktivitäten rund 
um das Jahr – seien es die mu-
sikalischen Schulversammlun-
gen, die Bläser- oder Gitarren-
AG, der Musik-Aktionstag mit 
den Kindergärten, das Quadro-
Nuevo-Konzert, der Besuch der 
Märchenoper auf Gut Immling 
und nicht zuletzt die Aufführung 
des Wald-Musicals – wird die 

Franziska-Hager-Grundschule 
nun geehrt. Am 6. März erhielt 
sie von der Regierung die offi-
zielle Auszeichnung als »Musik-
begeisterte Schule« und darf das 
Logo dazu tragen. Darüber hi-
naus erhält sie 1.000 Euro, die 
für eine musikalische Veranstal-
tung verwendet werden kann. 
Ein besonderer Dank gilt der ge-
samten Schulfamilie, den Kin-
dern, dem Lehrerkollegium sowie 
den Eltern. 

»Bayerische  
Schul-Kinowochen« 

Vom 11. bis 22. März finden die 
Bayerischen Schul-Kinowochen 
in Mike‘s Kino statt. Die Fran-
ziska-Hager-Grundschule betei-
ligt sich mit allen Klassen an der 
Aktion. Hierbei werden pädago-
gisch besonders wertvolle Filme 
gezeigt, die vorab im Unterricht 
anhand von speziellen didakti-
schen Materialien vor- bzw. 
nachbereitet werden. Dieses Jahr 
spielen z. B. die Themen »Um-
welt und Demokratie« eine wich-
tige Rolle.                         red 

Samstag, 13.4., ab 14 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 

Repair Café Prien 
In freundlicher Atmosphäre  
wird Kaputtes wieder ganz  
gemacht. Gemeinsam mit den 
Helfern wird repariert und somit 
Schrott und Abfall vermieden – 

einen Versuch ist es (fast) alle-
mal wert. Alles auf Spendenba-
sis. Informationen unter kon-
takt@repaircafe-prien.de oder 
Tel. 08051 / 6401606.

Freitag, 12. April,  
19.30 Uhr, »Sterzer«  

ÜWG Prien 
zieht Bilanz 

und ehrt 
Die Überparteiliche Wählerge-
meinschaft veranstaltet am 
Freitag, 12. April um 19.30 
Uhr ihre Jahreshauptversamm-
lung beim »Sterzer« im Hotel 
Bayerischer Hof.  
Neben den Berichten des Vor-
sitzenden und der ÜWG-Markt-
gemeinderäte sowie dem Gruß-
wort vom Ersten Bürgermeister 
Andreas Friedrich stehen auch 
Ehrungen auf der Tagesord-
nung.
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Einladung zur Plattler-Probe 
für Kinder und Jugendliche

Der Trachtenverein Prien lädt zu 
einer offenen Plattler-Probe am 
Montag, 18. März in das Trach-
tenheim Prien am Sportplatz 1 
ein. Für Kinder von fünf bis zehn 
Jahre beginnt die Plattler-Probe 

um 18 Uhr und für Jugendliche 
von elf bis 15 Jahre um 19 Uhr. 
Für Fragen steht die Jugendlei-
terin Barbara Fischer unter Tel. 
0171 / 578 4307 zur Verfü-
gung. red 

Auch die Jüngsten werden bei der Plattler-Probe im Trachtenheim 
am Sportplatz dabei sein. 

Neues Ehrenmitglied  
der Liedertafel

Klara Schlosser wurde von der 
Liedertafel Prien zum Ehrenmit-
glied ernannt. Die Erste Vorsit-
zende Ute Asal erwähnte in ih-
rer Dankesrede, dass Klara 
Schlosser seit 1996 als Sopran 
in der Priener Liedertafel singt. 
Seit mehr als 20 Jahren sei sie 
zudem Notenwartin und sorge 
dafür, dass die Notenblätter 
möglichst vollständig zusam-
mengehalten werden. Sie ver-
passe so gut wie keine Probe 
und sei bei jedem Konzert da-

bei, ebenso auf den Wanderun-
gen und Radlausflügen gemein-
sam mit ihrem Mann Leopold. 
Im Anschluss an die Ehrung 
sang der Chor für Klara Schlos-
ser und ihre Familie einige Lie-
der, unter anderem die Chiem-
see Hymne, die sie sich ge-
wünscht hatte.  
Mit Klara in ihrer Mitte verab-
schiedete sich der Chor mit dem 
»Langenwanger Jodler« und 
wünschte ihr und ihrer Familie 
alles Gute.           hö/red

Foto Liedertafel, Rolf Schäfer 

Klara Schlosser (Mitte mit Urkunde) im Kreise der Liedertafel. 

Ein  Unternehmen  der 
Gesundheitswelt  Chiemgau

Ein  Unternehmen  der 
Gesundheitswelt  Chiemgau www.promoveo.dewww.chiemgau-thermen.de

Chiemgau Thermen GmbH
PROMOVEO Fitnesszentrum

Ströbinger Straße 18, 83093 Bad Endorf
Tel. +49 8053 200-970, info@promoveo.de 

FRÜHBUCHER: FRÜHBUCHER: 1169 69 55 
REGULÄR:REGULÄR: 1189 89 55

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
08.04.-15.05.2024

✔ 5 Wochen Fitnesstraining
✔  Alle offenen Kurse &

spezielle Workouts
✔  Startmessung &

Körperfettanalyse
✔  5 x 3 Stunden 

Therme & Sauna
✔  u.v.m.

FETTVERBRENNER 
WORKSHOP
ABNEHMEN. STRAFFEN.
STÄRKEN.

FRÜH-
BUCHERVORTEIL 

NUR BIS

17.03.24

Chiemgau Thermen GmbH
Ströbinger Straße 18, 83093 Bad Endorf

Telefon +49 8053 200-900

FAMILIEN-TARIF
Thermen-Tageskarte 2 ErwThermen-Tageskarte 2 Erw..++11 KindKind 6464 €  €  

Jedes weitere KindJedes weitere Kind 1100 €€

Foto: red
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Jahreshauptversammlung  
des Trachtenvereins Prien

(v. li. sitzend) Sebastian Hof, Anneliese Voggenauer, Josef Stockinger, 
Brigitte Sperger, Josef Furtner. 
(v. li. stehend: der stellvertretende Vorstand Lenz Obermüller, Irmengard 
Furtner, Peter Dangl, Martina Dickl sowie Erster Vorstand Klaus Koll-
mannsberger. 

Foto: Berger 

Ihr Profi l: Teamfähige Bürofachkraft mit Berufserfahrung, 
idealerweise aus dem Bereich der Haustechnik mit sehr guten 
Kenntnissen in Microsoft Offi  ce und einem hohen Maß an 
Selbständigkeit und Eigenverantwortung.

Wir bieten: Sicherheit, Sonderzahlungen, Zuschüsse, Abwechs-
lung, Spaß und vieles mehr.
Detaillierte Stellenbeschreibung unter: www.axel-hanl.de
Auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe des frühest-
möglichen Eintrittstermins freuen wir uns. 
Gerne per E-Mail: r.hartl@axel-hanl.de

Axel Hanl GmbH  •  Handwerkerpark 2  •  83093 Bad Endorf
Tel.: 08053/7982-0  •  www.axel-hanl.de  •  r.hartl@axel-hanl.de

Kaufmann/Kauff rau (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit (min. 25 Std./Woche)

BÜRO-
FACHKRAFT
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DIENSTAG  Fischgulasch, Stremel Lachsforelle
MITTWOCH  Fischpfl anzerl, Fischfi let
DONNERSTAG Fischsuppe 
FREITAG Backfi sch
SAMSTAG Backfi sch, Moules-Frites
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W� terkarteW� terkarte

ÖFFNUNGSZEITEN FISCHTHEKE
Di – Fr: 9.00 – 18.00 Uhr • Sa: 9.00 – 14.00 Uhr • So & Mo geschlossen 

ÖFFNUNGSZEITEN FISCHBISTRO 
Di – Sa:  11.00 – 14.00 Uhr • So & Mo geschlossen

Alte Rathausstraße 31 • 83209 Prien am Chiemsee
Telefon: +49 (0) 80 51 24 23 • www.chiemseefi scherei-stephan.de

F I S C H T H E K E F I S C H B I ST R O

Der Trachtenverein Prien am 
Chiemsee lud Mitte Februar zur 
Jahreshauptversammlung in das 
Trachtenheim am Sportplatz ein, 
dabei konnte Vorstand Klaus Koll-
mannsberger 90 Mitglieder be-
grüßen. Schriftführerin Claudia 
Rabe ließ in ihrem Bericht einige 
Preisplatteln, Trachtenfeste in der 
Nachbarschaft, Vereinsveranstal-
tungen und das Gautrachtenfest 
beim Patenverein in Reit im 
Winkl Revue passieren. Der Kas-
senbericht von Annemarie La -
ckerschmid wies ein solides fi-
nanzielles Polster aus. Auch die 
Jugendleiterin Barbara Fischer 
konnte nur Positives erzählen und 
freut sich auf zehn neue Buam 
und Dirndl in der Kindergruppe. 
Dirndlvertreterin Magdalena Löh-
mann berichtete über eine erfolg-
reiche und starke Aktivengruppe, 
Röckefrauen-Vertreterin Traudi 
Messerer von einem sehr guten 
Zusammenhalt bei den Frauen. 
Vorsitzender Klaus Kollmannsber-
ger ging in seinem Vortrag auf 
den Bau des Vereinsstadels und 

auf zukünftige Veranstaltungen 
im Vereinsjahr ein. Auch wirft das 
130-jährige Bestehen des Trach-
tenvereins im Jahr 2025 bereits 
seine Schatten voraus. Die Vorbe-
reitungen auf das gemeinsame 
Festzelt mit den Jungbauern im 
Juni 2025 sind bereits im vollen 
Gange.  

Ehrungen 
Das Vorstandstrio Klaus Koll-
mannsberger, Lenz Obermüller 
und Felix Löhmann überreichten 
die Ehrennadeln an Martina Dickl 
für 25 Jahre, an Peter Dangl, Ir-
mengard Furtner, Brigitte Sperger 
und Anneliese Voggenauer für je-
weils 40 Jahre. Sepp Furtner und 
Sebastian Hof halten seit 50 Jah-
ren dem Verein die Treue. Über 
eine Anerkennung zu 60 Jahre 
Zugehörigkeit freute sich Sepp 
Stockinger. Entschuldigt waren 
Annette Bachschneider und Bar-
bara Wallner (beide 25 Jahre), 
Donat Fischer und Marion Mor-
genroth (beide 40 Jahre), Christa 
Altmann und Katharina Stephan 
(beide 60 Jahre).  red
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Öl auf dem Chiemsee  
Durch einen besorgten Bürger 
wurde die Freiwillige Feuerwehr 
telefonisch über eine potenzielle 
Flüssigkeitsverschmutzung auf 
dem Chiemsee informiert. Umge-
hend nach Erhalt dieses Hinwei-
ses begaben sich Einsatzkräfte 
zur Erkundung des gemeldeten 
Vorfalls. Nach einer ersten visuel-
len Inspektion bestätigten sich 
die Befürchtungen: Eine auffälli-
ge Substanz verschmutzte Teile 
der Wasseroberfläche.  
Angesichts der potenziellen Um-
weltauswirkungen und der Dring-
lichkeit des Einsatzes wurden un-
verzüglich weitere Kräfte der Feu-
erwehr alarmiert, um die Situati-
on zu bewältigen. Vor Ort wurden 
Ölsperren strategisch platziert, 
um eine weitere Ausbreitung zu 
verhindern, während gleichzeitig 

spezielle absorbierende Materia-
lien eingesetzt wurden, um die 
Flüssigkeit von der Wasserober-
fläche zu entfernen. Während des 
gesamten Einsatzes standen die 
Feuerwehrler in enger Abstim-
mung mit dem Wasserwirt-
schaftsamt, um sicherzustellen, 
dass alle durchgeführten Maß-
nahmen den geltenden Umwelt-
schutz-Standards entsprachen 
und mögliche Schäden minimiert 
wurden.  
Die Koordination und Zusam-
menarbeit aller beteiligten Ein-
satzkräfte sowie die schnelle Re-
aktion trugen wesentlich dazu 
bei, die Auswirkungen der Ölver-
schmutzung auf den Chiemsee 
und seine Umgebung zu begren-
zen.  
 

Gefahrstoffaustritt  
Anfang Februar erreichte ein 
Alarmruf vom zuständigen Haus-
meister eines Mehrparteienhau-
ses in der Geigelsteinstraße die 
Feuerwehr. Sofort rückten die 
Einsatzkräfte aus, um der gemel-
deten Situation auf den Grund zu 
gehen. Bei der Ankunft konzen-
trierten sich die Helfer zunächst 
auf die Sicherung des Kellerbe-
reichs, um mögliche Gefahren für 
die Bewohner und das Gebäude 
zu minimieren. Anschließend 
wurde eine gründliche Erkundung 
durchgeführt, um die Ursache 
des Alarms zu ermitteln. Die 
Messgeräte wurden eingesetzt, 
um potenzielle Gaslecks zu iden-
tifizieren und die Sicherheit der 
Umgebung zu gewährleisten. Da-
bei stieß die Feuerwehr auf eine 
kleine Undichtigkeit an der Ver-

schraubung einer Gasleitung. So-
fort wurden entsprechende Si-
cherheitsmaßnahmen ergriffen, 
um jegliche Gefahr für die Be-
wohner und die Umgebung zu 
beseitigen. In enger Zusammen-
arbeit mit der örtlichen Gasfirma 
wurde die undichte Stelle schnell 
und effektiv behoben, um eine si-
chere Wiederherstellung der Gas-
versorgung zu gewährleisten. 
Durch die prompte Reaktion und 
das schnelle Handeln aller Betei-
ligten konnte eine potenziell ge-
fährliche Situation erfolgreich 
entschärft werden.   red 

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Prien

Foto: FFW Prien

Um die Ausbreitung des Öls zu verhindern, wurden Ölsperren eingesetzt. 
Mittels weißen »Öl-Würsten und »Öl-Vliesen« wurde das ausgelaufene 
Öl aufgesaugt. 

Statistik für Februar 
Gefahrstoff Einsätze 2 
Technische Hilfeleistung 4 
Brände 2 
Erste Versorger 1 

Komm zur Feuerwehr
Du suchst nach einer Möglichkeit, deine Gemeinschaft  

zu stärken und anderen in Not zu helfen?  
Dann tritt der Freiwilligen Feuerwehr bei –  

wo Heldentum und Gemeinschaftssinn zusammenkommen!  
In der Freiwilligen Feuerwehr erwarten dich spannende Herausfor-
derungen, ein starkes Team und die Chance, lebensrettende Fähig-
keiten zu erlernen. Ob du dich für das Löschen von Bränden, tech-
nische Rettungen oder Katastropheneinsätze interessierst, bei uns 
findest du die Ausbildung und Unterstützung, die du brauchst.  

Neben dem Gefühl, anderen in Notlagen beizustehen, bieten wir 
auch eine Gemeinschaft, die wie eine Familie ist. Hier knüpfst du le-
benslange Freundschaften und entwickelst Fähigkeiten, die dir auch 
im Alltag zugutekommen.  

Werde Teil unserer stolzen Tradition und sei ein Held in deiner Ge-
meinde. Schließe dich der Freiwilligen Feuerwehr an – denn ge-
meinsam sind wir stark!  

Unterstütze deine örtliche Freiwillige Feuerwehr  
und werde Mitglied im Förderverein!  

Mit deiner Hilfe können wir wichtige Ausrüstung beschaffen,  
zusätzliche Ausbildungen finanzieren und Veranstaltungen für die 
Gemeinschaft organisieren. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass  
unsere Feuerwehrleute bestmöglich ausgestattet sind, um in  
Notlagen schnell und effektiv helfen zu können. Werde Teil im  
Förderverein und trage dazu bei, unsere Gemeinde sicherer zu ma-
chen! 

Samstag, 16. März, 19.30 Uhr, Floriansstüberl 

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 

Am Samstag, 16. März lädt die Freiwillige Feuerwehr um 19.30 
Uhr zur Jahreshauptversammlung im Florianstüberl ein. Die Verant-
wortlichen bitten um zahlreiches Erscheinen.  

Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
DIGITALDRUCK@CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

T e x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

Facharbeit ,  Diplom- oder  Bachelorarbeit ,   etc .  drucken. . .
. . . G e r n e  k ö n n e n  S i e  I h r e  D a t e n  v i a  E - M a i l  o d e r  v i a  
D a t e n t r ä g e r ,  a l s  P D F  a n  u n s  s e n d e n  o d e r  S i e  
k o m m e n  e i n f a c h  v o r b e i .

G r o ß f o r m a t - S c a n n e n

Weitere Informationen unter  

www.feuerwehr-prien.de,  
oder Tel. 08051 / 963550 (tagsüber)
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Veranstaltungen des Kneipp-Vereins Prien 
Kubanischer Salsa,  

Einsteiger 
Am Donnerstag, 4. April mit Edi-
tha & Leonardo. An vier Abenden 
die Grundschritte und Figuren 
kennenlernen. Die speziellen 
Schritt- und Körperbewegungen 
werden einfühlsam und mit viel 
Spaß erklärt und geübt. Beim 
Kurs für Paare ist es erforderlich, 
dass wegen der Führung ein 
männlicher und ein weiblicher 
Part dabei ist.  
Beginn 17.30 Uhr Salsa-Grund-
kurs für Singles   
Beginn 19.30 Uhr Salsa-Grund-
kurs für Paare 
Anmeldung erforderlich, Editha 
Disisi, editha-disisi@web.de, Tel. 
0151 / 40791094 (SMS) 
Clubraum 4, Alpenblick, Am 
Sportplatz 2, Kosten 60 Euro pro 
Person 

Basen-Fastenwoche 
vom 9. bis 16. April  

Beim Einführungsabend mit Ve-
ronika Nickl am Dienstag, 9. 
April werden alle Informationen 
übermittelt, damit die Teilnehmer 
anschließend die Basen-Fasten-
woche selbständig beginnen kön-
nen. Basenfasten ist eine wir-
kungsvolle Methode zur Entlas-
tung, Entgiftung, Entsäuerung 
des Körpers und verhilft, gewohn-
te Essmuster zu verändern und so 
den gewünschten Gewichtsver-
lust zu erreichen. Basenfasten ist 
eine alltagstaugliche milde Form 

des Fastens. Man darf dabei alles 
essen, was der Körper basisch 
verstoffwechselt. Dies sind vor al-
lem Obst, Gemüse, Nüsse, Kräu-
ter und Keimlinge. Während der 
Woche sind zwei weitere Treffen 
mit kleinen Unternehmungen an 
der frischen Luft geplant. 
Anmeldung erforderlich, Veronika 
Nickl, info@ernaehrungsbera-
tung-veronikanickl.de, Tel. 0170/  
2852125 
Beginn 19 Uhr, Clubraum 4, Al-
penblick, Am Sportplatz 2, Kos-
ten 80 Euro Mitglieder, 90 Euro 
Nicht-Mitglieder 

Jahreshauptversammlung  
Am Freitag, 12. April, 18 Uhr, 
Alpenblick, Clubraum 4, Am 
Sportplatz 2. Alle Mitglieder des 
Kneippvereins Prien sind herzlich 
eingeladen, einen neuen Vorstand 
zu wählen, sich aktiv einzubrin-
gen und Neuigkeiten aus erster 
Hand zu erfahren.  

Meditatives Bogenschießen 
Am Samstag, 13. April, 10 Uhr, 
mit Leo Führen im Clubraum 4, 
Alpenblick, Am Sportplatz 2.  
Erfolgreich entschleunigen, zur 
Ruhe kommen, aus der Ruhe 
handeln – und treffen! Dies er-
lernt man bei Leo Führen, mehr-
facher Meister im intuitiven  
Bogenschießen. Unterstützende 
Übungen aus dem Qigong Yang -
sheng helfen, die notwendige Ge-
lassenheit zu finden, um Pfeil 

und Bogen sicher zu beherr-
schen. Dauer ca. 2 Stunden. 
Anmeldung erforderlich, Leo Füh-
ren, leoführen@gmail.com, Tel. 
01525 / 3203323, 
Kosten 10 Euro Mitglieder, 12 
Euro Nicht-Mitglieder. 

Regelmäßige Kurse  

Feelgood für Kneippianer 
Jeden Montag, 9 Uhr, Feelgood 
Center Prien, Bernauer Str. 31. 
Eine Runde an zwölf Geräten 
üben und fit für die Woche wer-
den. Das spezielle Bewegungs-
konzept an automatisierten Feel-
good-Geräten. Jeder kann nach 
seiner individuellen Kondition 
und Kraft gezielt die Beweglich-
keit verbessern. Freizeitkleidung 
und Indoor-Schuhe erbeten. 
Dauer ca. 1 Stunde. 
Anmeldung erforderlich, Andrea 
Wöhrer, info@feelgood-prien.de, 
Tel. 08051 / 9666590 oder 
0160 / 96721610. 
Kosten 60 Euro 10er Karte für 
Mitglieder ohne Vertragsbindung. 

Wassergymnastik 
Jeden Montag, 19 Uhr, in der 
Schwimmhalle des Medical Park 
Kronprinz, Alte Rathausstr. 9, mit 
dem Therapeuten-Ehepaar Renk. 
30 Minuten Gymnastik und an-
schließend 15 Minuten freies 
Schwimmen. Das bewährte The-
rapeutenteam hält fit und beweg-
lich.  

Kosten 5 Euro Mitglieder, 7 Euro 
Nicht-Mitglieder, 10er Karte 40 
Euro für Mitglieder 

Wirbelsäulengymnastik  
Jeden Mittwoch, 19 Uhr, Turn-
halle Klinik St. Irmingard, Oster-
nacher Str. 103.  
Kräftigung und Dehnung der Wir-
belsäule sowie die Muskulatur 
wieder ins Gleichgewicht bringen, 
das wird in diesem Kurs geübt 
und vermittelt.   
Kursleitung Sabine Gentner, gent-
ner.prien@gmx.de, Tel. 08051 / 
968375, Kosten 5 Euro Mitglie-
der, 7 Euro Nicht-Mitglieder, 10er 
Karte 40 Euro für Mitglieder 

Qigong Yangsheng 
Jeden Dienstag, 10 Uhr, mit Leo 
Führen im Clubraum 4, Alpen-
blick, Am Sportplatz 2. Mit Qi-
gong die eigenen Kraftquellen 
entdecken und Ressourcen auf-
füllen. Die Selbstwahrnehmung 
stärken und ein angenehm wa-
ches Körpergefühl mit den sanf-
ten Übungen des Qigong Yangs-
heng entwickeln. Dauer ca. 1 
Stunde. 
Anmeldung erbeten, Leo Führen, 
leofuehren@gmail.com, Tel. 
01525 / 3203323. 
Kosten 5 Euro Mitglieder, 7 Euro 
Nicht-Mitglieder, 10er Karte 40 
Euro für Mitglieder. 
 
 
 

Aquarium mit Zubehör 1,20 m breit, 0,40 cm tief,  
0,56 cm hoch mit Zubehör zum Tiefstpreis für  

Selbstabholer in Prien/Wildenwart abzugeben. 
Telefon: 0170 - 43 65 720

Haushaltshilfe 2 x wöchentlich,  
möglichst Montag- und Donnerstagvormittag 

je 2 - 2,5 Stunden nach Prien/Wildenwart gesucht 
Telefon: 0170 - 43 65 720

Familie sucht ein Haus oder  
Baugrundstück zum Kauf.  

Wir sind 4 Personen, eine Finanzierung ist gesichert.  
Bitte rufen Sie uns unter 0160 98980791 an. Vielen Dank! Glückliches Priener Paar, zur Miete wohnend, sucht in Prien: 

Haus, Wohnung, Grundstück, Hofstelle oder  
Teil eines Grundstücks oder Gebäudes zum Kauf. 

Das Gebäude darf gerne sanierungs-  oder  
renovierungsbedürftig sein.  

Wir freuen uns über private Informationen oder  
Angebote an wohnenamchiemsee@gmail.com oder  

per Telefon unter 0174-7489743.

Polsterei klassisch oder modern
Anfertigung von Vorhängen

Sonnenschutz | Montage
Beratung bei Ihnen vor Ort.

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0171- 408 75 78

Ärztin mit Festanstellung, 1 schulpfl. Kind,  
keine Tiere, NR sucht eine 2-3 Zi. Whg.  

in Prien u. naher Umgebung.   Tel. 0176/43209306

www.kneippvereinprien.de
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Atzing 
Bestandteil der Versammlung war 
ein gemeinsames Abendessen, 
spendiert von der Gemeinde Prien 
und wohl zubereitet vom Gast-
haus Stocker.  
Erster Kommandant Paul Huber 
informierte über konstant hohe 
Einsatz-, Übungs- und Fortbil-
dungszahlen. In den Reihen der 
43 Aktiven befinden sich 19 
Atemschutzträger, 17 Maschinis-
ten, sieben Gruppenführer, zwei 
Notfallsanitäter und drei Sanitä-
ter. Am MTA Erste-Hilfe-Kurs nah-
men sechs Feuerwehrmänner teil, 
bei den Lehrgängen gab es erfolg-
reiche Abschlüsse für Michael 
Schlosser jun. als Gruppenführer 
sowie für Robert Höhensteiger, 
Stefan Meier, Julian Fischer und 
Martin Hötzelsperger als Maschi-
nisten. Bei insgesamt 47 Brand-, Technische-
Hilfe-, ABC- und Verkehrs-Einsätzen ergaben 
sich insgesamt 510 Einsatzstunden, insge-
samt belaufen sich die Einsatzstunden auf 
1.520.  

Anna Boggusch, die mit Georg Müller die Ju-
gendfeuerwehr betreut, berichtete, dass der 
Nachwuchs von neun auf 16 Personen (elf 
Buam und fünf Dirndl) gestiegen sei. In 15 
Übungen mit technischem Inhalt sowie in 

verschiedenen Freizeitaktionen 
wurden Ausbildung und Spaß 
miteinander verbunden.  
Die Einnahmen vom Familientag 
mit Frühschoppen und der Wood-
Party waren gut und wurden u. a. 
für die Ausstattung genutzt, wie 
von Vorstand Martin Loferer, 
Schriftführer Andreas Riepertinger 
und Kassenprüfer Florian Rauch 
zu hören war.  
Kommandant Paul Huber und 
Zweiter Vorstand Stefan Meier 
ehrten Ersten Vorsitzenden Martin 
Loferer mit einer kulinarischen 
Genusskiste und Anna Boggusch 
von der Jugendfeuerwehr mit Blu-
men.  
Anschließend ehrte Kreisbrand-
meister Stefan Pfliegl Georg Mül-
ler für 25 Jahre aktiven Feuer-

wehrdienst. »Ich danke Euch für Euer Aufste-
hen und stetes Bereitsein, wenn der Piepser 
geht«, lobte Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich die Atzinger Feuerwehr abschlie-
ßend.                                              hö/red

(v. li.) Georg Müller wurde im Beisein von Erstem Bürgermeister Andreas 
Friedrich und Kreisbrandmeister Stefan Pfliegl geehrt. 

Foto: Hötzelsperger

xxxxxxx“

von Imker Alois Rieder
Mitterreit 22 | Frasdorf

VERKAUFSTELLEN

Prien:

RIEDER  
Druckservice GmbH

Hallwanger Straße 2

Prutdorf: 

nah & gut Irob | Ludwigstr. 23
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Brutboxen für Seeforellen 
bestückt

Dank einer Förderung durch die 
Sparkassenstiftung Zukunft 
konnten die Mitglieder des Fi-
schereivereins für Kinder und 
Jugendliche Prien im vergange-
nen Herbst zwei schwimmende 
Brutboxen für Fischeier bauen. 
Anfang Januar wurde die erste 
Box mit 3.000 Seeforellen-Eiern 
bestückt, die von der Fachbera-
tung für Fischerei des Bezirks 
Oberbayern stammten. Weitere 
5.000 Stück beschaffte die Fi-
scherei-Genossenschaft Chiem-
see und übergab sie an den Ver-
ein. Sie entwickeln sich nun in 
der zweiten Box. Damit soll der 
Bestand, der am Chiemsee seit 
Jahren auf niedrigem Niveau 
stagniert, verbessert werden. 
Unter fachkundiger Anleitung 
werden die Boxen von den Ju-
gendlichen des Vereins betreut, 
bspw. müssen regelmäßig abge-
storbene Fischeier entfernt wer-

den. Nach dem Schlüpfen ver-
bringen die kleinen Seeforellen 
einige Zeit in den geschützten 
Brutboxen, bevor sie am Fluss 
Prien in die Freiheit entlassen 
werden. Die nächsten ein bis 
zwei Jahre leben sie zunächst 
dort, bevor sie in den Chiemsee 
abwandern. Nach dem Errei-
chen der Laichreife kehren sie 
dann wieder an ihren Geburtsort 
zurück, um in sauberen Kiesflä-
chen am Grund der Prien abzu-
laichen. Die Seeforelle steht in 
Bayern auf der »Roten Liste« als 
»stark gefährdet«. Daher ist das 
Angeln dieser Fischart streng ge-
regelt, so dass dies nur außer-
halb der Schonzeit und nach Er-
reichen einer Größe von 60 Zen-
timeter erlaubt ist. Die Entwick-
lung der Seeforellen-Eier kann 
auf Instagram (Fischereiverein 
für Kinder und Jugendliche 
Prien e. V.) verfolgt werden.  red

Foto Fischereiverein 

Die Jugendlichen des Vereins (v. li.) Nicolas Falk, Theresa Besendorfer, 
Leopold Salomon, Adrian Paul, Jakob Riepertinger mit Zweitem Vor-
sitzendem Roland Kempf sowie Alexa Dietz von der Sparkassenstiftung 
Zukunft und Erstem Vorsitzender Oliver Besendorfer sowie Martin 
Blüml und Till Eringer bei der Bestückung der Boxen. 

Liebe Eigentümer/innen,

Sie überlegen Ihre Immobilie kurz- oder langfristig zu verkaufen? 
Oder Sie kennen jemanden, der gerade mit dem Gedanken spielt, 
zu verkaufen? 
Ich suche für vorgemerkte Kunden Einfamilienhäuser mit Garten 
und Baugrundstücke (auch mit Altbestand) in Prien. 
Bitte kontaktieren Sie mich persönlich für ein unverbindliches  
Gespräch per E-Mail: mm@monamayimmobilien.de oder  
Mobil: 0171 - 435 90 26.
Dabei ist Diskretion mein oberstes Gebot. 

Ich freue mich auf Sie!

Dorfstraße 9c | 83339 Chieming | www.monamayimmobilien.de

Herzlichst

Mona May 

Foto: www.medi.de

IHR FAMILIENBETRIEB IN PRIEN SEIT 1974.

Seestraße 11 
83209 Prien

Telefon 08051/12 18 
www.dein-fuss.de

MO/DI/DO 
9 bis 12:30 Uhr & 
13:30 bis 18 Uhr

Mittwoch & Freitag  
9 bis 12:30 Uhr 
nachmittags geschlossen

Samstag geschlossen

Wir sind für  Sie da!

FAIR Weltladen Prien
Geigelsteinstraße 13 B
83209 Prien 

Öffnungszeiten: 
Mo.– Fr. 10 – 18 Uhr
Sa. 10 – 14 Uhr

Kunsthandwerk und Bio-Lebens-
mittel aus Fairem Handel – 
und das Leben fühlt sich gleich 
viel besser an.

Zögern Sie nicht lange – besuchen 

Sie uns! Und staunen Sie über unser 

großes Ostersortiment.
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Regelmäßige Angebote für Senioren

Sonntags-Frühstück 
im Kurcafé Heider 

jeden Sonntag 9.30 bis 11 Uhr 
Sonntagmorgen in gemütlicher 
Runde, bei einem netten Ge-
spräch. 

Feelgood  
Bewegungskonzept 

jeden Montag, 9 Uhr 
Mobilisierung und Kräftigung des 
gesamten Körpers. Trainingsein-
heit 40 Min. Senioren-Sonder-
preis: 7 Euro  (10er-Karte: 60 
Euro). Feelgood Center, Bernauer 
Str. 31, Tel. 08051 / 9666590. 

Denksport der  
Aktiv-Senioren 

 jeden Montag, 15.30 Uhr  
(außer Ferienzeit) 

Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning, gezielte Übungen zur Stei-
gerung der Gedächtnisleistung. 
Kosten 5 Euro; Kath. Pfarrheim, 
Alte Rathausstr. 1 a, Referentin 
Hildegard Grosse. Anmeldung 
unter Tel. 0151 / 16636912. 

Bewegungstraining 
jeden Donnerstag   

9.30 bis 10.30 Uhr 
Bewegungsprogramm mit Dr. 
Heidi Schulte in der Kursana Re-
sidenz, Kosten 3 Euro. Info Tel. 
08051 / 969123. 

Fit durch die 
zweite Lebenshälfte 

jeden Freitag  
15.30 bis 16.30 Uhr 

Trainieren unter Anleitung eines 
Physiotherapeuten zum Senio-
ren-Sonderpreis 5 Euro. Im Exakt  
Aktiv, Harrasser Straße 6, Tel. 
08051 / 9655-240.   

Klassische Massage 
30 Min., 7 Euro Senioren-Son-
derpreis. Rosemarie Neumeier, 
Masseurin und med. Bademeis-
terin, Ledererweg 15, Tel. 
08051 / 9630788 od. 0171 / 
3440237. 

»Trimm Dich im Freien« 
im Kurpark am Chiemsee Saal 

Die modernen Fitnessgeräte die-
nen der Bewegung und tragen so 
zur Steigerung des Wohlbefin-
dens und der Vitalität bei. 

Alpaka-Wanderung 
Mit Anneliese Rosenwink und ih-
ren Alpakas durchs Wildenwar-
ter Gemeindegebiet. Anmeldung 
Tel.  08051 / 65143, Treffpunkt 
Prutdorf, Ludwigstr. 32. 

»Aus alt mach neu« 
Halsketten und Schmuck umge-
stalten mit Helga Pranke, Ketten-
designerin. Info Tel. 08051 / 
9666655. 

Angebot vom TuS Prien für Senioren 
jeweils Donnerstag 18 bis 19 Uhr, Franziska-Hager-Turnhalle 

Gymnastik für Herren  
Stärkung der Rumpfmuskulatur und Verbesserung des körperlichen 
Wohlbefindens. Info: Reinhard Schneider, Tel. 08051 / 9651600 

Gymnastik für Damen  
Für die Beweglichkeit der Gelenke und Schulung der Koordination. 

Info bei Elisabeth Kluge, Tel. 08051 / 61534

Origami 
Montag, 18.3.  14.30 Uhr 

Origamifalttechnik lernen mit Ol-
ga Mittermayer, Blumen und 
Blätter aus Papier falten ohne 
Klebstoff. Treff bei Helga Stampfl, 
Hochriesstraße 28 a. Schriftliche 
Anmeldung bei Helga Stampfl. 

Die erste Literatur  
der Menschen 

Dienstag, 19.3.  14.30 Uhr 
Vortrag von Dr. Herbert Reuther. 
Thema: »Die erste Literatur der 
Menschen aus Sumer: von der 
Liebe bis zur Bahre – vom ersten 
Liebesgedicht – von der Arbeit – 
von tapferen Männern – vom 
Gang in die Unterwelt«. Eintritt 
frei, um eine Spende für soziale 
Zwecke wird gebeten. Treff: Kur-
sana Residenz, Schillerstraße 8, 
Klubraum. Schriftliche Anmel-
dung bei Helga Stampfl.  

Senioren-
Mittagsstammtisch  
Fr.  22.3. Neuer am See 

zwischen 11.30 und 13.00 Uhr 
Anmeldung bei Waltraud Stöberl, 
Tel. 08051 / 1406 

»In die Vollen« 
Montag, 25.3.  

14.30 bis 16.30 Uhr 
Kegelnachmittag im Sportpart Al-
penblick, geringe Kosten, Anmel-
dung bei Waltraud Stöberl, Tel. 
08051 / 1406 oder Alfred Eder 
08051 / 4648 

Geigenbau-Museum  
Mittenwald 

Dienstag, 26.3.  8 Uhr 
Im Geigenbau-Museum Mitten-
wald haben die Teilnehmer die 
Gelegenheit, einem Geigenbauer 
in der originalgetreu ausgestatte-
ten Schauwerkstatt bei der Arbeit 
über die Schulter zu schauen und 
so den Weg vom Holz zur Geige 
zu verfolgen. Mittagessen auf der 
Gröblalm in Graswang bei Ettal.  
Kosten 32 Euro für Eintritt Gei-
genbau-Museum, Führung und 
Bus. Treff: Beilhackparkplatz und 
Sportpark. Schriftliche Anmel-
dung bei Helga Stampfl. 

Ostermarkt Aiderbichl 
Der Ausflug am Dienstag 9.4. 

entfällt leider. 

Handy und Tablet 
Samstag, 13.4.  10 Uhr 

Björn Steinigeweg arbeitet im IT-
Bereich und wird den Teilneh-
mern die grundsätzlichen Funk-
tionen sowie die Bedienung eines 
Handys oder Smartphones erklä-
ren. Themen: nützliche Apps 
(Scanner, Bahn-App, Banking) 
Screenshot, allgemeine Probleme 
und Beantwortung von Fragen. 
Keine Kosten, um eine Spende 
wird gebeten. Treff: 10 Uhr Rat-
haus Prien, kleiner Sitzungssaal. 
Schriftliche Anmeldung bei Helga 
Stampfl. 

SeniorenProgramm 
Veranstaltungen ab 50+ä
Bitte beachten Sie auch die Schaukästen  

hinter den Lukläden bei der Kirche

ANMELDUNGEN bei Helga Stampfl bitte schriftlich 
E-Mail: seniorenprogramm@prien.de 

Sprechzeit: Mittwoch von 8 bis 11 Uhr, Rathaus, Zi. 306,  
Telefon 08051 / 606-84

Caritas sucht  
ehrenamtliche Frauen 

Für eine neue, interkulturelle 
Frauengruppe in Prien sucht die 
Ehrenamts-Koordination der Ca-
ritas Frauen, die sich ehrenamt-
lich engagieren wollen. Ziel ist, 
das Selbstbewusstsein und die 
eigenen Fähigkeiten von Frauen 
mit Flucht- und Migrationshin-
tergrund zu stärken. Mit regel-
mäßigen Treffen am Nachmittag 
sowie bei gelegentlichen zusätz-

lichen Aktionen und Ausflügen 
soll Neues gelernt und der Aus-
tausch unter Frauen aller Natio-
nen gefördert werden. Eine sorg-
fältige Einarbeitung in das The-
ma und ständige fachliche Be-
gleitung ist gegeben.  
Bei Interesse bitte melden unter 
eak-ro@caritasmuenchen.org 
oder 08031 / 3531117.

EINKAUFSSERVICE  
für Senioren, Kranke und  

Menschen mit mobiler Einschränkung 
Der Priener EDEKA-Markt Coban, Hochriesstraße 54,  

Tel. 08051 / 1012 · E-Mail: info@edeka-coban.de 
nimmt die Bestellungen MITTWOCHS von 9 – 12 Uhr entgegen. 

Das EHRENAMTLICHE HELFERTEAM bringt  
die bestellten Waren am darauffolgenden FREITAG, ins Haus.  

(Bitte Änderung an Feiertagen beachten). 

Der Einkaufsservice beschränkt sich  
auf das Einzugsgebiet der Marktgemeinde Prien. 

Für Rückfragen steht stellvertretend für den Einkaufsdienst  
Burgl Mouratian unter Tel. 08051 / 5108 zur Verfügung.



ARBEITERWOHLFAHRT  
Tanznachmittag  
mit Trudi Goebel 

Einfache Schrittfolgen lernen – 
mit viel Spaß und Freude am 
Tanzen. Griechische und inter-
nationale Tänze stehen auf dem 
Programm. 
Der Tanznachmittag findet am 
Samstag, 16. März von 15 Uhr 
bis 16.30 Uhr im Gesundheits-
raum der VHS (Geigelsteinstra-
ße 16) statt. Beitrag 9 Euro.  
Anmeldungen nimmt die VHS 
unter 08051 / 3430 entgegen.

AWO- 
Jahreshauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung 
der AWO Chiemgau-West e.V. 
findet am Freitag, 22. März um 
14.30 Uhr im Katholischen 
Pfarrheim, Alte Rathausstraße 
1a statt. Die AWO freut sich auf 
zahlreiche Teilnehmer. 
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Autom. Apothekendienst-Ansage: Tel. 08051 / 9037-0 
ARZT-BEREITSCHAFTSDIENSTE:  116 117  

MÄRZ            Nacht / Notdienst

Fr 
Sa 
So 
Mo 
Di 
Mi 
Do 
Fr 
Sa 
So 
Mo 
Di 
Mi 
Do 
Fr 
Sa 
So 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31

Marien          Marien-Apotheke Prien 
Spitzweg      Spitzweg-Apotheke Prien 
Katharinen    Katharinen-Apotheke Prien 
Schloss         Schloss-Apotheke Aschau  
Zellerhorn     Zellerhorn-Apotheke Aschau 
Ärztezentr.     Apotheke im Ärztezentrum 
                   Bernau, Kastanienallee 1 
Sonnen         Sonnen-Apotheke Frasdorf

Nachtdienst bedeutet: 
Montag – Freitag von 18.00 – 8.00 Uhr 
Notdienst am Wochenende 
und an Feiertagen 
Sa              12.30 bis Montag, 8.00 Uhr 
Feiertag von 9.00 – 8.00 Uhr früh 
Eine Priener Apotheke hat werktags  
immer bis 19.00 Uhr geöffnet. 

– Alle Angaben ohne Gewähr –

Apotheken-Dienste
Mo 
Di 
Mi 
Do 
Fr 
Sa 
So 
Mo 
Di 
Mi 
Do 
Fr 
Sa 
So 
Mo 
Di 
Mi 

Marien 
Schloss 
Sonnen 
Zellerhorn 
Katharinen 
Ärztehaus 
Marien 
Schloss 
Sonnen 
Spitzweg 
Zellerhorn 
Katharinen 
Marien 
Schloss 
Sonnen 
Spitzweg 
Zellerhorn 

Schloss 
Spitzweg 
Zellerhorn 
Katharinen 
Ärztehaus 
Marien 
Schloss 
Sonnen 
Zellerhorn 
Katharinen 
Ärztehaus 
Marien 
Schloss 
Sonnen 
Spitzweg 
Katharinen 
Ärztehaus 

APRIL            Nacht / Notdienst

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17Weitere Informationen im AWO-Büro Chiemgau-West e. V.  

Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9 · 83209 Prien 
Tel. 08051 / 5152 · E-Mail info@awo-chiemgau-west.de 

Mo / Di / Do 8.15 –12.15 Uhr  ·  Mi 13 – 16 Uhr 

AWO-Ladl Prien 
das Sozialkaufhaus 

Montag 10.00 – 14.00 Uhr 
Mi + Fr 14.00 – 18.00 Uhr 

Geigelsteinstraße 13b

14. bis 19. April 

Mehrtages-Ausflug an die  
italienische Adria  

Das familiäre 3-Sterne-Hotel 
Croce del Sud in Bellaria Igea 
Marina liegt direkt am Meer. Es 
zeichnet sich durch eine gute 
Küche und eine besondere At-
mosphäre aus, die der Chef Ro-
berto verkörpert. 
Leistungen: 
- Fahrt im modernen Reisebus 

mit dem Busunternehmer 
Helmut Krumrey 

- Reisebegleitung durch Emmi 
Mertel 

- 5 x Übernachtungen  
- 5 x Frühstücksbuffet 
- 5 x Abendmenü mit Vorspei-

sen und Salatbuffet 
- 5 x Getränke zum Abendes-

sen, Wasser und Wein im 
Preis enthalten 

- Kurtaxe 
- Begrüßungscocktail 
- deutschsprachige Reiseleitung 

im Hotel 
- 2,5 Tage Reiseleitung mit  

Dina während der Ausflüge 

Als Ausflüge sind der Besuch 
des kleinen Städtchen Mondai-
no, das für seinen Grubenkäse 
bekannt ist, das mittelalterliche 
Dorf Gradara mit seinen schma-

len Gassen, Santarcangelo mit 
Besichtigung der Grotten, das 
Burgstädtchen San Leo mit herr-
lichem Ausblick, den Badeort 
Rimini, Cesenatico sowie die 
UNESCO-Welterbestadt Raven-
na mit den berühmten Mosaiken 
geplant. 

Der Abschluss einer Reiserück-
trittskostenversicherung wird 
empfohlen. 

Preis: pro Person im Doppelzim-
mer 520 Euro, Einzelzimmerzu-
schlag 50 Euro 
Bitte gültigen Personalausweis 
oder Reisepass nicht vergessen! 

Verbindliche Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch, 27. März 
unter Tel. 08051 / 6404927. 
Die Rechnung kommt auf dem 
Postweg. 
Abfahrt Rimsting: 7.30 Uhr 
Bushaltestelle »Wirtshaus beim 
Has‘n«, 
Abfahrt Prien: 7.35 Uhr ehe-
mals Metzgerei Moritz, 7.45 
Uhr Busbahnhof, 7.50 Uhr Mö-
belhaus Palk, Hochriesstraße 
und 8 Uhr Gaststätte »Alpen-
blick«, Am Sportplatz. 

Kleine Senioren-WG hat 1 Zimmer frei.  
Renoviertes Bauernhaus mit Garten in herrlicher Lage.  

Blick zum Chiemsee u. zur Kampenwand. 24 h Betreuung. 
Pflegegrad 2 - 4. Demenzpatienten möglich.   

Tel. 0172 - 6 40 71 88. 

BAHNPENDLER  
aufgepasst! 

ab sofort Stellplatz  
in Bahnhofsnähe für  

50 €/Monat zu vermieten. 
Bitte melden unter  

0173 6439 359  

WIR KAUFEN 
Wohnmobile + 

Wohnwagen
Tel. 0 39 44 - 36160·www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Antikes u. Kunst  
An- & Verkauf · Komm. 

HANS GEORG RÜBNER 
Raumausstattermeister 

St. Salvator 3 · 83253 Rimsting 
Handy 01 74 / 6 12 23 93

Fiat 500, 4 Sommerreifen, Goodyear 185/55 R15, 

nur 1000 km gefahren, € 200.  Tel. 08051/9639457

ZU VERSCHENKEN 
Bett mit Lattenrost  

und Matratze 1 x 2 m 
Selbstabholung in Prien 
Tel. 0171 4404 906

Anzeigen im Priener Marktblatt 
Tel. 08051/1511   

anzeige@priener-marktblatt.de



Günstigen Strom durch eine eigene Photovoltaikanlage.

Wir bieten Ihnen eine komplette Photo voltaik anlage mit Energie-

speicher an. Von der Planung über die Mon tage bis hin zur Wa rtung. 

Machen Sie sich unab hängiger von den Ene rgie kon zernen und den 

stei gen den Strom kosten. 

40 Jahre  Garantie

08051 8316  I  Bernau am Chiemsee I  info@elektro-wachter.de  I  www.elektro-wachter.de

IHR ZERTIFIZIERTER UND 

REGIONALER

PARTNER FÜR GEWERBE 

UND PRIVAT.
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Anfang Februar konnte sich die Erste 
Vorsitzende der »Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Prien und Umge-
bung« Gabriele Schleich über eine 
große Zuwendung freuen. Der Regio-
nalleiter der Sparkasse Rosenheim-
Bad Aibling Alexander Hagenbrock 
überreichte ihr im Beisein des Ersten 
Bürgermeisters Andreas Friedrich 
und dem Vorstand der Ortsgruppe 
Mathias Heider einen symbolischen 
Scheck in Höhe von 1.000 Euro. Die 
Spende könne sie zu den Feierlich-
keiten zum »Doppel-Jubiläum« am 
Samstag, 16. März im Trachtenheim 
gut gebrauchen, denn man wolle 
auch die Gäste bewirten, so 
Schleich.  
Neben bayerischen Schmankerln 
werde es auch typische Leckereien aus ihrer 
Heimat geben. Gefeiert werden »75 Jahre Su-
detendeutsche Landsmannschaft Prien« und 
»70 Jahre Sudentendeutsche: Bayerns vierter 
Stamm«. Geplant ist ein sudetendeutsch-
schlesisch-bayerischer Kultur- und Brauch-
tums-Nachmittag, bei dem die Egerländer 
Trachtenkapelle auftreten wird. Zudem wer-
den die sudetendeutsch-schlesische Trachten-
träger sowie eine bayerische Trachtengruppe 
den Nachmittag gestalten. Es sei ein Anlie-
gen, dabei an die heimatlichen Wurzeln und 

die gelungene Integration zu erinnern, so 
Schleich. Als Gastredner konnten Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich sowie der Lan-
desobmann der Sudetendeutschen in Bayern 
Steffen Hörtler gewonnen werden. Das Ge-
meindeoberhaupt wird auf die geschichtliche 
Entwicklung eingehen; der Landesobmann ei-
ne Reise durchs Sudentenland den Blick auf 
den Böhmerwald, das Egerland sowie Mähren 
legen. Wie das Gemeindeoberhaupt erklärte, 
seien nach dem Zweiten Weltkrieg aufgrund 
der Vertreibungen viele Sudetendeutsche 

auch in Prien gelandet und hätten ei-
ne neue Heimat gefunden. Es sei ei-
ne große Aufgabe gewesen, die vie-
len Menschen zu integrieren. Diese 
hätten mit angepackt und geholfen, 
den Markt wieder aufzubauen. »Viele 
bekannte Priener haben einen 
Flüchtlingshintergrund, den man oft 
gar nicht kennt«, so Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich. Das 
»Doppel-Jubiläum« sei eine gute Ge-
legenheit, sich dies wieder in Erinne-
rung zu rufen. Er freue sich, dass ei-
ne ortsansässige Bank dieses Unter-
fangen unterstütze, so das Gemein-
deoberhaupt.  
Alexander Hagenbrock erklärte, auch 
ihn freue, etwas zu dieser gelebten 
Integration beisteuern zu können. 

Dies zeige, wie gut es gelingen könne. Er sei 
begeistert von der liebevollen Art, mit der Ga-
briele Schleich sich dieser Aufgabe widme. 
Man spüre, wie sehr ihr dieses Engagement 
am Herzen liege. Erster Bürgermeister Andre-
as Friedrich schloss sich dem an und wünsch-
te der öffentlichen, kostenlosen Veranstaltung 
ein großes Publikum. Mit Blick auf die aktuel-
le Situation sei es wertvoll, auf diese überaus 
geglückte Integration hinzuweisen und der 
Frage nachzugehen, unter welchen Vorausset-
zungen dies gelungen sei.                    pw 

Doppel-Jubiläum der Sudetendeutschen Landsmannschaft  

Zur symbolischen Scheckübergabe fanden sich ein: (v. li.) Orts-
gruppen-Vorstand Mathias Heider, die Erste Vorsitzende der Su-
detendeutschen Landsmannschaft Gabriele Schleich, Regional-
leiter der Sparkasse Alexander Hagenbrock und Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich. 

Foto: Berger 
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Schützenkönige  
der Gebirgsschützen 

Schützenmeister Guido Laufs 
gab im Rahmen der Mitglieder-
versammlung der Priener Ge-
birgsschützenkompanie (GSK) 
in Atzing die Namen für die 
Kompanie-Meisterehrung be-
kannt. Dabei gab es in der Ring-
meister-Wertung beim Luftge-
wehr- und Luftpistolen-Schießen 

sowie für Klein- und Großkali-
ber-Wettbewerbe zahlreiche 
Auszeichnungen. Beim Schie-
ßen auf die Königsscheibe konn-
te sich Kompanieschreiber Wal-
ter Vogl als neuer Schützenkönig 
vor Brezenkönig Michael Rieder 
und Wurstkönig Hartl Scheck 
behaupten.                    hö/red

Foto: Hötzelsperger

Die neu gekürten Könige der Gebirgsschützen-Kompanie: (v. li.) Bre-
zenkönig Michael Rieder, Schützenkönig Walter Vogl sowie Wurstkönig 
Hartl Scheck.  

Neue Hauptmannschaft der  
Priener Gebirgsschützen  

Foto: Hötzelsperger  

Die Gebirgsschützenkompanie 
hat eine neue Hauptmannschaft 
und einen neuen Ehrenhaupt-
mann. Bei der 62. Jahreshaupt-
versammlung im Atzinger Gast-
haus Stocker wurde der bisherige 
Stellvertreter und Oberleutnant 
Sepp Kirner zum Hauptmann für 
die nächsten drei Jahre gewählt. 
Die erste und schönste Amts-
handlung für ihn war die Ernen-
nung von Rudi Holthausen zum 
Ehren-Hauptmann, die von kräfti-
gem Beifall begleitet wurde. Rudi 
Holthausen hat sich seit 1982 in 
der Hauptmannschaft viele Ver-
dienste erworben: anfangs als 
Zahlmeister und seit 2003 als 
Hauptmann. Als Ehren-Haupt-
mann tritt er nun in die Fußstap-
fen seines Vorgängers Hermann 
Hartinger. Holthausen eröffnete 
die gut besuchte Versammlung 
und begrüßte insbesondere die 
Vertreter der Schützenkompanie 
Obermais in Meran, die mit Ober-
leutnant Christian Plattner, Fah-

nenleutnant Gerhard Höllrich und 
Fähnrich Christian Frei an den 
Chiemsee gekommen waren. Die 
anschließenden Berichte zeugten 
von der aktiven Beteiligung am 
gemeindlichen Geschehen.  
Die Entlastung der Hauptmann-
schaft übernahm Sepp Stöttner, 
der zusammen mit Hartl Scheck 
die Kassenprüfung innehatte. Die 
Neuwahlen unter Leitung von 
Zweitem Bürgermeister Michael 
Anner ergaben:  
Hauptmann Sepp Kirner, neuer 
Vertreter und Oberleutnant Bernd 
Fischbacher, Zahlmeister wie bis-
her Thomas Filberth, Kompanie-
schreiber wie bisher Walter Vogl 
und Leutnant zbV (Zur besonde-
ren Verwendung, Anm. d. Red.) 
Ralph Siebert (bisher Bernd 
Fischbacher). Ergänzt wird das 
Team fortan noch durch Fähnrich 
Michael Späth, Schützenmeister 
Guido Laufs und Oberjäger zbV 
Florian Schwengsbier.                                

hö/red

Die neue Hauptmannschaft: (v. li. oben) Ralph Siebert, Michael Späth, 
Guido Laufs und Florian Schwengsbier; (v. li. unten) Thomas Filberth, 
Bernd Fischbacher, Josef Kirner und Walter Vogl

Ausrücktermine der Gebirgsschützen 
Der neue Hauptmann Sepp Kir-
ner lud zu einer regen Teilnahme 
an den Ausrückungen; so am 
17. März zum 37. Bataillonsfest 
zur 20. Wiedergründung der 
GSK Raubling, am 20. März 
zum Groß- und Kleinkaliber-
Schießen in Unterwössen, am 
23. März zum 2. Taferlbuam-
Schießen in Schonstett, am 25. 

März zum Frühjahrsputz beim 
Nepomuk-Denkmal, am 5. Mai 
zum Patronatstag in Lenggries, 
am 26. Mai zum 27. Alpenregi-
onstreffen der Schützen in Gar-
misch-Partenkirchen und am 
26. Mai zur Mai-Andacht nach 
St. Salvator. Weitere Termine 
unter www.gebirgsschuetzen-
prien.de.                       hö/red

1 Runde
12 Geräte

40 Minuten
Mobilisierung & Kräftigung 

des gesamten Körpers

Jetzt  
kostenfreies 

Probetraining 
vereinbaren

@FeelgoodPrien

#feelgood_prien
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Alte Rathausstr. 1a · Tel. 08051 / 1010 · Fax 08051 / 3844 · E-Mail: Mariae-Himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de

Gottesdienste 
Fr 15.03. 17.00 Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
Sa 16.03. 17.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 
So 17.03. 10.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier, gestaltet als  

Familiengottesdienst zum Misereor-Sonntag 
10.00 Altenheim St. Josef: Wort-Gottes-Feier 

Di 19.03. 14.00 Altenheim St. Josef:  
Eucharistiefeier zum Patrozinium 

Do 21.03. 18.25 Pfarrkirche: Rosenkranz  
18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit 
19.00 Pfarrkirche: Bußgottesdienst  

Fr 22.03. 16.00 Pfarrkirche: Beichte der Erstkommunionkinder 
17.00 Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 

Sa 23.03. 17.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 
19.00 Greimh. Kirche: Eucharistiefeier 

So 24.03. 10.00 Greimh. Kirche: Wort-Gottes-Feier mit Segnung 
der Palmzweige, anschl. Fastensuppenessen 

10.00 Palmweihe im Ortsteil Gries und Prozession zur 
Pfarrkirche, dort Eucharistiefeier 

10.00 Palmweihe im Ortsteil Gries und Prozession 
zum Pfarrheim, dort Wort-Gottes-Feier für  
Familien 

10.00 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier 
Mi 27.03. 19.00 Greimh. Kirche: Eucharistiefeier 
Do 28.03. 19.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier (Abendmahlsgottes-

dienst), anschließend Anbetung am Heiligen 
Grab in der Taufkapelle 

22.00 Taufkapelle: Ölbergandacht  
Fr 29.03. Pfarrkirche: Anbetung am Heiligen Grab  

bis 21 Uhr möglich 
9.00 Pfarrkirche: Kreuzweg nach St. Salvator  

(Treffpunkt Prien-Brücke) 
9.00 Pfarrkirche: Kreuzweg für Ältere und  

Gehbehinderte 
10.00 Greimharting Gemeindehaus: Kinderkreuzweg 
9.30 Pfarrkirche: bis 11 Uhr Beichtgelegenheit  

(zwei Priester) 
10.30 Kinderkreuzweg im Freien,  

Treffpunkt an der Prien-Brücke 
15.00 Pfarrkirche: Karfreitags-Liturgie 

Sa 30.03. Pfarrkirche: Anbetung am Heiligen Grab bis  
19 Uhr möglich 

8.00 Pfarrkirche: Trauermette am Heiligen Grab 
9.00 Pfarrkirche: bis 13.30 Uhr Orchesterprobe  

17.00 Beichtgelegenheit im Pfarrhaus (zwei Priester) 
19.00 Pfarrkirche: Vesper am Heiligen Grab 

So 31.03. 5.00 Pfarrkirche: Osternacht mit Speisensegnung 
10.00 Pfarrkirche: Hochamt mit Speisensegnung 
10.00 Altenheim St. Josef: Wort-Gottes-Feier 
10.30 Familiengottesdienst (Wort-Gottes-Feier) am 

Ostersonntag im Eichental mit Speisensegnung 
19.00 Pfarrkirche: feierliche Ostervesper 

Mo 01.04. 7.15 Pfarrkirche: Emmausgang der Jugend von Prien 
nach Wildenwart, Treffpunkt Taufkapelle 

8.30 Greimh. Kirche: Eucharistiefeier 
10.00 Pfarrkirche: Wort-Gottes-Feier 

Do 04.04. 18.00 Pfarrkirche: Eucharistische Anbetung und Gebet 
um geistliche Berufe 

18.45 Pfarrkirche: Eucharistischer Segen 
19.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Fr 05.04. 18.00 Pfarrkirche: Feierliche Vesper mit Chor 
Sa 06.04. 17.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 

19.00 Greimh. Kirche: Eucharistiefeier 
So 07.04. 8.30 St. Salvator: Festgottesdienst zum Patrozinium, 

musikalisch gestaltet von der Chorgemeinschaft 
– Musik von Casali, Eham und Schmid 

10.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier  
10.00 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier 

Mi 10.04. 19.00 Greimh. Kirche: Eucharistiefeier 
Do 11.04. 14.00 Pfarrheim: Gottesdienst für Kranke  

und Senioren 
18.25 Pfarrkirche: Rosenkranz  
18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit 
19.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Fr 12.04. 19.00 Urschalling: Eucharistiefeier 
Sa 13.04. 17.00 Pfarrkirche: Rosenkranz 
So 14.04. 8.30 Greimh. Kirche: Eucharistiefeier mit  

Feier des Jahrtags der Vereine 
10.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 
10.00 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier 

Informationen und Veranstaltungen 
Jeden Mo 15.30 Pfarrheim: Treffen zum Gedächtnistraining  

(bis 17.00 Uhr) (Kath. Frauenbund) 
Fr 15.03. 19.00 Bezirksversammlung der Kolpingfamilie in  

Bad Aibling (bitte um Anmeldung) 
So 17.03. nach dem Gottesdienst um 10 Uhr  

Fastensuppe im Pfarrheim (Kath. Jugend) 
Mi 20.03. 15.00 Pfarrheim: Bibelkreis mit Gemeindereferentin  

Cornelia Gaiser (Kath. Frauenbund) 
Do 21.03. 14.00 Abfahrt am Busbahnhof zum Ausflug der  

Seniorenrunde nach St. Josef Holzkirchen  
mit Einkehr  

16.00 Pfarrheim: Palmbüscherl-Binden  
Bitte um Spenden von Zedern und grünem Bin-
dematerial (Abholung nach telefonischer Abspra-
che bei Brigitte Strohmayer, Tel. 4127 (12 bis 
14 Uhr). (Kath. Frauenbund) 

Fr 22.03. 17.00 Pfarrheim: Gruppenstunde zur Fastenzeit  
(Kath. Jugend)  

Sa 23.03. 8.00 Verkauf der Palmbüscherl am Marktplatz 

Besichtigung in Greimharting 
Einladung am Palmsonntag, 24. März, 11 bis 13 Uhr, zur »Besich-
tigung des Kirchturms über die neue Treppe«.  

Wort-Gottes-Feiern am Samstag-Abend entfallen 
Bis auf Weiteres können in Prien leider keine Wort-Gottes-Feiern am 
Samstag-Abend mehr angeboten werden. 

Die ausführliche Gottesdienst-Ordnung,  
alle aktuellen Termine und Hinweise der Kath. Pfarrgemeinde sind in den 
Pfarrverbands-Nachrichten ersichtlich, die in den Ortskirchen aufliegen.  

Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.pwcu.de

Sozialdienst kath. Frauen e.V. Südostbayern  
Beratungsstelle für Schwangerschafts- und Familienfragen 

Tel. 08051 / 1020 · E-Mail: schwangerenberatung-prien@skf-prien.de



Chiemsee Gottesdienste  

in der Kampenwandschule (Förderzentrum) Prien,  
Josef-von-Fraunhofer-Str. 10 

So 17.03. 10.00 Gottesdienst mit Pastor Thomas Scherer 
So 24.03. 10.00 Gottesdienst mit Peter Görzen 
Fr 29.03. 16.00 Gottesdienst Karfreitag 
So 31.03. 10.00 Gottesdienst Ostern, Pastor Thomas Scherer 
So 07.04. 10.00 Gottesdienst mit Pastor Manuel Klem 
So 14.04. 10.00 Gottesdienst mit Pastor Thomas Scherer 

Jeden Do 19.30 bis 21.00 Uhr, Kampenwandschule 
Offene Bibel-Entdeckerabende für Neugierige 

Wie die gute Nachricht unser Leben verändert 

Haus-Bibelkreise  
Prien donnerstags, 10 Uhr (08051 / 9656112)  

donnerstags, 20 Uhr (08051 / 9657121) 
Rimsting donnerstags, 20 Uhr (08036 / 6740267) 
Halfing donnerstags, 20 Uhr (08055 / 189407) 
Bad Endorf montags,  19.30 Uhr (08053 / 6031797)

Tel. 08036 / 6740267 · www.rosenheim.feg.de 

Freie Evangelische Gemeinde Prien
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Kirchenweg 13  ·  Tel. 08051 / 1635  ·  Fax 08051 / 61282 
E-Mail: Pfarramt.Prien@elkb.de · www.prien-evangelisch.de

Gottesdienste in der Christuskirche  
So 17.03. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. Mirko Hoppe, 

11.15 Zwergerl-GD für Familien mit kleinen Kindern 
So 24.03. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Karl-Friedrich Wackerbarth 
Mo 25.03.19 Uhr Andacht mit Taizégesängen in der Karwoche 

mit Pfr. Karl-Friedrich Wackerbarth 
Di 26.03. 19.00 Andacht mit Taizégesängen in der Karwoche 

mit Pfr. Karl-Friedrich Wackerbarth 
Mi 27.03. 19.00 Andacht mit Taizégesängen in der Karwoche 

mit Pfr. Karl-Friedrich Wackerbarth 
Do 28.03. 19.00 Gottesdienst mit Abendmahl an  

Gründonnerstag mit Pfr. Mirko Hoppe 
Fr 29.03. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl an Karfreitag  

mit Pfr. Mirko Hoppe 
19.00 Andacht mit Taizégesängen in der Karwoche  

mit Pfr. Mirko Hoppe 
Sa. 30.03. 19.00 Andacht mit Taizégesängen in der Karwoche 

mit Pfr. Mirko Hoppe 
So. 31.03. 5.30 Osternacht mit Abendmahl 

9.30 Ostergottesdienst  
mit Pfr. Karl-Friedrich Wackerbarth 

So 07.04. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Pfr. Karl-Friedrich Wackerbarth 

So. 14.04. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. Mirko Hoppe 
 

Gruppen & Kreise  
im Evangelischen Gemeindezentrum   

Sa 16.03. 17.00 Treffen der Gruppe Single und Kirche  
»Sinngewinn«. Thema: Life Hacks« 
Kontakt und aktuelle Termine: sinngewinn.com 

Di 09.04. 14.00 Treffen des Kultur-Cafés zum Thema:  
»Heimische Kräuter«, Referentin: D. Kraus 

Do 11.04. 10.00 meditatives Tanzen mit Gisela Conrad, 
– 11.30 Beitrag: 11 Euro  

  

Konzerte in der Christuskirche 
Sonntag, 17. März, 19 Uhr  

Delta X »a change in movement« 
Wolfgang Netzer – Kompositionen, Gitarren/Oud/Mandocello. 

Manuel Schubert – klassische Gitarre 
Infos: www.wolfgangnetzer.de oder YouTube »Wolfgang Netzer« 

Sonntag, 14. April, 19 Uhr 

»THREE OF A KIND« 
Vladislav Cojocaru (acc), Mark Pusker (kla, sax)  

und Thomas Wecker (git) mit  
Special Guest Alexandrina Simeon (voc) Tango, Pop, Latin, Jazz 

Eintritt frei.

Mo 25.03. 19.00 Ökumenisches Taizé-Gebet  
in der Evangelischen Christuskirche 

Mi 20.03. 19.30 Ökumenischer Stammtisch 
im Gasthof Alpenblick, Prien 

Mo 01.04. 16.00 Ökum. Emmausgang der BAP Region,  
Treffpunkt Café Pauli, Aschau 
Info unter: www.aschau-bernau-evangelisch.de 

Mi 10.04. 19.30 Delegiertenkonferenz ACK Chiemsee 
Ort wird auf der ACK-Homepage noch bekannt 
gegeben 

 
 

Weitere Ökumenische Termine auf der Homepage der  
ACK Chiemsee unter: www.ack-chiemsee.de

Gottesdienste 
Alte Bernauer Str. 12  ·  nak-prien@web.de

Do 14.03. 20.00 Gottesdienst  
So 17.03. 9.30 Gottesdienst 
Do 21.03. 20.00 Gottesdienst  
So 24.03. 9.30 Palmsonntag Gottesdienst mit  

stellv. Bezirksvorsteher Heinz Hungbaur 
Fr 29.03. 9.30 Karfreitag Gottesdienst  
So 31.03. 10.00 Ostersonntag Gottesdienst-Übertragung  

mit Stammapostel Jean- Luc Schneider aus 
Herrenberg 

Do 04.04. 20.00 Gottesdienst 
So 07.04. 9.30 Gottesdienst 
Do 11.04. 20.00 Gottesdienst 
So 14.04. 9.30 Gottesdienst

»Betreutes Wohnen daheim« 
Hilfe und Beratung durch die Ökumenische Sozialstation 

Informationen unter Tel. 08031/2351143 oder 0171/5664493

»Nicht dem Leben mehr Tage hinzufügen,  
sondern den Tagen mehr Leben geben« . 

Hospiz-Gruppe Prien  & Umgebung e.V. 
Bernauer Str. 2 · Prien · Telefon: 08051-963696 · www.hospiz-prien.de
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Ihre Aufgaben:
• Pädagogische Alltagsgestaltung und Betreuung der Kinder.
• Aktive Planung und Durchführung von pädagogischen Angeboten und Aktivitäten.
• Förderung der sozialen Kompetenzen und des Zusammenhalts innerhalb der Gruppe durch

Team- und Kooperationsübungen.
• ... und vieles mehr.

Ihr Pro昀l:
• Pädagogische oder therapeutische Quali昀kationen und Erfahrung in der Kinder- und

Jugendhilfe oder aus dem Kindergartenbereich.
• Engagement und Belastbarkeit im Umgang mit traumatisierten Kindern.

Was wir bieten:
• Attraktive Vergütungsmodelle nach TVöD, S+E Zulage, Weihnachts- und Urlaubsgeld,

Sozialleistungen, einschließlich Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Supervision und
Coaching.

• Idyllische Lage am Chiemsee: Genießen Sie die Schönheit und Ruhe einer der schönsten
Gegenden Deutschlands, nur wenige Schritte von Ihrem Arbeitsplatz entfernt.

• Wir legen großen Wert auf das Wohlbe昀nden unserer Mitarbeiter und
bieten Unterstützung und Aktivitäten zur Förderung des mentalen Ausgleichs.

• Unterstützung bei der Wohnraumsuche.
• Monatlichen Tankgutschein in Höhe von 50€ ab einer Entfernung von 30 km zur Einrichtung.

Werden Sie Teil eines Teams, das mit viel Herz und Engagement einen echten Unterschied 
im Leben von Kindern bewirkt.

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an 
bewerbungen@epfk.org 
www.epfk.org Tel. 08054-14099 -44
Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit
Unser therapeutisches Internat „Sternstunden-Mattisburg“ in Mitterndorf am Chiemsee 
widmet sich der Unterstützung traumatisierter Kinder, die Unzumutbares erlebt haben und 
dadurch immer wieder an Grenzen kommen und Systeme sprengen. 
Die pädagogischen Aufgaben im Gruppendienst tragen dazu bei, dass Kinder und Jugendliche in ihrer 
Entwicklung unterstützt und gefördert werden und positive Erfahrungen in der Gruppe machen können. 
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Unsere Benefi ts:

Stellenausschreibung

Sozialpädagoge (m/w/d)

Prien a. Chiemsee 

Die AWO. Der Arbeitgeber mit Herz. Ist Träger von Kindertageseinrichtungen, schulischen Nachmittagsbetreuungen, 
Jugendsozialarbeit an Schulen, sozialen Projekten, dem Mehrgenerationenhaus und offener Jugendarbeit in Stadt 
und Landkreis Rosenheim. Es ist uns eine Herzensangelegenheit, dass die Menschen, die bei uns arbeiten, Freude an 
diesen Aufgaben haben, wertgeschätzt werden und im besten Sinne gefordert fühlen. Gehen sie ihren eigenen AWO-
Weg, bei dem sie sich stets weiterentwickeln, entfalten und wachsen können.

JETZT BEWERBEN! 
bewerbung@awo-rosenheim.de

Ihre Aufgaben:

• Jugendsozialarbeit an der Franziska-Hager Grund-
schule in Prien a. Chiemsee 

• Orientierung an den Förderrichtlinien des JaS-Pro-
gramms. 

• Als verlängerter Arm der Jugendhilfe arbeiten Sie 
mit den Schülern am Lernort Schule. 

• Einzelfallarbeit mit sozial benachteiligten Schülern 
sowie deren Eltern und Entwicklung von Unter-   
stützungsformen und Hilfsangeboten.

• Netzwerkaufbau

Was wir uns wünschen:

• Sozialpädagogin/e (m/w/d) mit staatlicher An-   
erkenung.

• Engagement, Kreativität, Begeisterungsfähigkeit 
• Freude & Empathie am Umgang mit Menschen 

und der Fähigkeit Strukturen zu entwickeln. 
• Empathie für die Lebenssituation des Gegenübers 

sowie daraus individuell zugeschnittene Lösungs-
ansätze zu entwickeln.

mit 20 Std./Woche 

bezahlte
Fortbildungen

hohe
Gestaltungsfreiheit

Sport, Shopping,
Gesundheit 

PLUS

Wertschätzen-
des Arbeitsklima

Nähere Informationen erteilt der AWO-Kreisverband, Fr. Krattenmacher unter 08031 941373-30.
Bitte senden Sie ihre Bewerbung per Mail an bewerbung@awo-rosenheim.de 
oder per Post an AWO-Kreisverband Rosenheim, Personalabteilung, Ebersberger Straße 8, 83022 Rosenheim.

30+3 30+3 
Tage freiTage frei

Freitag, 12. April, 14 Uhr, Katholisches Pfarrheim 

Kindergarten-Flohmarkt  
Alles rund ums Kind: Am Frei-
tag, 12. April veranstaltet der 
Elternbeirat des Katholischen 
Kindergartens St. Irmengard in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr ei-
nen Flohmarkt rund um schöne 
Kinderausstattung im Katholi-

schen Kindergarten. Verkaufen 
dürfen bei dieser Veranstaltung 
nur die Familien des Katholi-
schen Kindergartens.  
Der Elternbeirat freut sich über 
viele Besucher.  

red

Freitag, 12. April von 14 bis 17 Uhr 

»Tag der offenen Tür« am 
Ludwig-Thoma-Gymnasium 

Grundschüler der vierten Klas-
sen und ihre Eltern haben am 
Freitag, 12. April von 14 bis 17 
Uhr die Möglichkeit, das Lud-
wig-Thoma-Gymnasium (LTG) 
Prien zu besuchen. Es gibt 
sportliche Vorführungen und ein 
buntes Programm, etwa Experi-
mente in Biologie, Chemie und 

Physik sowie Entdeckungsreisen 
in die Welt der Geschichte und 
der Geografie. Die Eltern können 
auf einem geführten Rundgang 
das Angebot der Schule kennen-
lernen. Im Anschluss kann man 
im Elterncafé bei Kaffee und Ku-
chen mit Lehrkräften und Eltern 
ins Gespräch kommen. 

Die Eurythmie begleitet die 
Schüler an den Waldorfschulen 
ab der ersten Klasse, die Auffüh-
rung in der 12. Jahrgangsstufe 
ist ein Bestandteil des Waldorf-
Abschlusses. Die feierliche At-
mosphäre, etwas abzuschlie-
ßen, war deswegen bei den Auf-
führungen im Chiemsee Saal zu 
spüren. Mit viel Präzision wurde 
das Programm aus klassischen 
und modernen Stücken vorge-
tragen. Wichtig ist dabei die 
Achtsamkeit auf die Gemein-
schaft, die die Bewegung auf 
der Bühne zu einem einheitlichen 
Werk werden lässt. Der Dank der 
12. Klässler galt an dem Abend 

ihren Eurythmie-Lehrerinnen und 
den Begleitern am Flügel und Sa-
xofon. red

Eurythmie-Abschluss der  
12. Klassen 

Foto: Posavec 

Beethoven, Goethe und auch die ja-
panische Gedichtform Haikus eines 
Mitschülers wurden bei der Euryth-
mie-Aufführung sichtbar. 

Bernauer Straße 87    83209 Prien am Chiemsee

Telefon: +49 (0) 8051 4356    Fax:  +49 (0) 8051 4756

info@scheck-lackierung.de    scheck-lackierung.de

WIR STELLEN EIN! 
FAHRZEUGLACKIERER M/W/D

Jetzt anrufen: 08051-4356  Jetzt anrufen: 08051-4356  
... oder einfach vorbeikommen!... oder einfach vorbeikommen!
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Priener Terminkalender  
Mehr Informationen: Tourismusbüro Prien · Tel. 08051 /69050 · www.tourismus.prien.de

Sa  16.03. 10.30 Abtei Frauenwörth 
So  17.03.           KALLIGRAFIE IM KLOSTER:  

englische Schreibschrift mit der Spitzfeder 
Kalligrafie ist Handwerk, Herzblut, Inspiration und Begeiste-
rung für Buchstaben, Feder, Tinte und Papier. Wer Freude 
an Stille, Konzentration und schönen Schriften hat, findet in 
der Kalligrafie einen wunderbaren Ausgleich zum hekti-
schen, digitalen Alltag. Infos bei Yvonne Meininger, Tel. 
0151 / 53711974, meininger.yvonne@hotmail.de.   

Sa  16.03. 11.00 Kleiner Kurpark 
Sa  23.03.           QIGONG der vier Jahreszeiten  

»Qigong der vier Jahreszeiten« nach Meister Zheng Yi und 
Katrin Blumenberg ist eine Methode, Körper und Geist auf 
die Jahreszeiten einzustellen und die Energie der Natur zu 
nutzen mit einfachen, aber wirkungsvollen Übungen. Die 
Veranstaltungen finden nur bei trockenem Wetter im Freien 
statt, wettergerechte Kleidung empfohlen. Ohne Anmel-
dung. Eintritt 5 Euro. Infos bei Ljubinka Zückert unter 
l.k.zueckert@t-online.de. 

Sa  16.03. 15.00 Trachtenheim Prien: JUBILÄUMSVERANSTALTUNG 
75 Jahre Sudetendeutsche in Prien;  
70 Jahre Bayerns IV. Stamm  
Vor 75 Jahren wurde die Sudetendeutsche Landsmann-
schaft in Prien gegründet; vor 70 Jahren ernannte der da-
malige bayerische Ministerpräsident Hans Ehard die Sude-
tendeutschen neben Altbayern, Franken und Schwaben zu 
Bayerns viertem Stamm. 

                          Anlässlich dieses Doppeljubiläums wird eine sudeten-
deutsch-schlesisch-bayerische Kultur- und Brauchtumsver-
anstaltung gefeiert. Eintritt frei. 

So  17.03. 10.00 König Ludwig Saal 
FASHION-FLOHMARKT  
Erster Fashion-Flohmarkt im König Ludwig Saal. Ca. 40 pri-
vate, modebegeisterte Ausstellerinnen bieten ihre Schätze 
an. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt frei. 

So  17.03. 14.00 Kulturraum Prien 
Mo 01.04.           KUSCHELZEIT IN PRIEN 

Den Wunsch nach Berührung kennen auch Erwachsene, 
weil Körperkontakt ein menschliches Grundbedürfnis ist. 
Mit angeleiteten Begegnungsübungen in einem sicheren Er-
fahrungsraum dieses Experimentierfeld nutzen. Eintritt 40 
Euro. Infos bei Andrea Schiller, Tel. 0176 / 96942190 oder 
schiller110@arcor.de. 

So  17.03. 19.00 Evangelische Christuskirche 
DELTA X  
Wolfgang Netzer, Kompositionen mit Gitarren/Oud/Irish Bou-
zouki/Mandocello. Manuel Schubert – klassische Gitarre. 
Infos über www.wolfgangnetzer.de oder YouTube Kanal 
»Wolfgang Netzer« 

Mo 18.03. 09.00 Feelgood Center  
Mo 25.03.           FEELGOOD für Kneippianer  

Eine Runde an zwölf Geräten üben und fit für die Woche 
sein. Das spezielle Bewegungskonzept an automatisierten 
Feelgood-Geräten. Jeder kann nach seiner individuellen 
Kondition gezielt die Beweglichkeit verbessern. Freizeitklei-
dung und Indoor-Schuhe erbeten. Eintritt 8 Euro. Anmel-
dung erforderlich bei Andrea Wöhrer, Tel.  0160 / 
96721610 oder info@feelgood-prien.de. 

Mo 18.03.           Trachtenheim  
                          OFFENE PLATTLERPROBE  
                18.00 Kinder 5 bis 10 Jahre 
                19.00 Jugendliche 11 bis 15 Jahre 

Für Fragen der Trachtenverein Prien, Tel.  0171 / 5784307. 
Di  19.03. 10.00 Alpenblick 
Di  26.03.           QIGONG YANGSHENG 

Mit Qigong die eigenen Kraftquellen entdecken und Res-
sourcen auffüllen. Die Selbstwahrnehmung stärken und ein 
angenehm waches Körpergefühl mit den sanften Übungen 
des Qigong Yangsheng entwickeln. Eintritt: 5 Euro,  
Anmeldung bei Leo Führen, leofuehren@gmail.com, Tel. 
01525 / 3203323. 

Di  19.03. 19.45 Mikes Kino - VORPREMIERE 
Josef Hader besucht Mikes Kino zu seinem neuen Film  
ANDREA LÄSST SICH SCHEIDEN, mit anschl.  
Filmgespräch. Tickets sofort im Vorverkauf online oder an 
der Kinokasse. Eintritt 10 Euro. Infos info@mikes-kino.de 

Do  21.03. 16.30 Eichental 
Do  11.04.           GEH-HIRN IN BEWEGUNG  

Schritt für Schritt das Gehirn in Bewegung bringen. 
Bei einem einstündigen Spaziergang in der Natur, mit Ge-
hirntrainings-Übungen, Eintritt 15 Euro. Anmeldung erfor-
derlich bei Birgitt Sironi, Tel. 0157 / 51579066 oder unter 
gehirnwelleness@web.de. 

Do  21.03. 19.30 König Ludwig Saal 
PRANA-ERLEBNISABEND & FRIEDENSMEDITATION  
Egal ob Grippe, Rückenschmerzen oder Stress – der Körper 
hat die Kraft, sich selbst zu heilen.  
Karten 23 Euro im Ticketbüro Prien, Tel. 08051 / 965660 
und an allen München Ticket Vorverkaufsstellen. Tickets 25 
Euro an der Abendkasse ab 18.30 Uhr. 

Sa  23.03. 13.00 Parkplatz an der Beilhackstraße 
IM REICH DER WASSERAMSEL 
Bei der Blumen- und Vogelstimmen-Wanderung im Priental 
begegnet man der Wasseramsel und der Gebirgsstelze und 
entdeckt das Brutgebiet des Eisvogels. Am Wegrand blühen 
Bärlauch, Aronstab und Sumpfdotterblume. Eintritt frei. 

Sa  23.03. 19.30 König Ludwig Saal 
STARKBIERFEST mit der Blaskapelle Prien  
Nach dem Beginn durch die Priener Jugendblaskapelle und 
dem Anzapfen des ersten Fasses Bier wird die Blaskapelle 
zur gemütlichen Unterhaltung aufspielen.  
Preis an der Abendkasse 9 Euro. Infos und Anfragen unter: 
www.blaskapelle-prien.de.  

So  24.03. 14.30 Galerie im Alten Rathaus 
So  07.04.           KÜNSTLERGESPRÄCH: Hans Sagmeister »scheinbar real«  

Der Künstler Hans Sagmeister und die Kuratorin Inge Fricke 
treten in Dialog mit den Ausstellungsbesuchern.  
Eintritt: 4 Euro, Anmeldung erforderlich unter  
galerie@tourismus.prien.de. 

Di  26.03. 10.00 Bücherei im Tourismusbüro: OSTERBASTEL-EI  
Die Bücherei Prien veranstaltet ein kunterbuntes  
Osterbasteln für Kinder. Alles dreht sich um den Osterhasen, 
Ostereier, Küken und Co.  
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich. 

Sa  30.03. 16.00 Chiemsee Saal 
»KASPERL IM OSTERCHAOS«  
Mucki, der Osterhase, ist eigentlich ein ganz fauler Kerl: Er 
arbeitet nur einmal im Jahr zu Ostern, wenn er den Kindern 
die Ostereier bringt. Deshalb hat der Faulpelz soviel Zeit, 
um im restlichen Jahr beim Chiemsee Kasperltheater mitzu-
spielen, wo er der Liebling der Kinder ist. Ermäßigte Tickets 
ab 5 Euro gibt’s unter www.chiemsee-kasperl.de. Restkar-
ten an der Tageskasse erhältlich. 

Mo 01.04. 10.30 König Ludwig Saal: OSTERKONZERT 2024 
Blaskapelle Prien unter der Leitung von Regina Huber. 
Der Eintritt frei. Für Essen & Getränke ist gesorgt. 

Do  04.04. 17.30 Alpenblick: KUBANISCHER SALSA für Singles 
Do  11.04. 19.30 KUBANISCHER SALSA für Paare 

Einsteigerkurs mit Editha & Leonardo, an vier Abenden die 
Grundschritte und Figuren lernen. Die speziellen Schritt- 
und Körperbewegungen werden einfühlsam und mit viel 
Spaß erklärt und geübt. Eintritt 60 Euro. Infos bei Editha 
Disisi, Tel. 0151 / 40791094, editha-disisi@web.de.  

Sa  06.04. 12.00 Open-Air-Bühne im Kurpark 
TAG DER SINNE 
Unter dem Motto »Prien am Chiemsee für alle Sinne« er-
wartet Interessierte ein Jahr voller Sinnesfreuden. Prien füh-
len, schmecken, hören, riechen und sehen. An diesem Tag 
wird das Jahresmotto offiziell eröffnet. Es warten Angebote 
für alle Sinne. Im Kurpark spielt die Harthauser Musi. Für 
Speisen und Getränke ist gesorgt. Eintritt frei. 
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Di  09.04. 19.00 Alpenblick 
BASENFASTENWOCHE – Einführungsabend 
Vom 9. bis 16.4. April mit Veronika Nickl 
Alles Notwendige erfahren, um die Basenfastenwoche selb-
ständig beginnen zu können. Basenfasten ist eine wirkungs-
volle Methode zur Entlastung, Entgiftung, Entsäuerung des 
Körpers und hilft Essmuster zu verändern und den ge-
wünschten Gewichtsverlust zu erreichen. Eintritt 90 Euro. 
Anmeldung bei Veronika Nickl, Tel. 0170 / 2852125, 
info@ernaehrungsberatung-veronikanickl.de.  

Fr   12.04. 18.00 Alpenblick 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Kneippverein Prien  
Einladung an alle Mitglieder des Kneippvereins Prien zur 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Teamvorstands 
und weitere wichtige Abstimmungen. 

Sa  13.04. 10.00 Alpenblick 
MEDITATIVES BOGENSCHIESSEN  
Erfolgreich entschleunigen, zur Ruhe kommen, aus der 
Ruhe handeln – und treffen. Dies erlernt man bei Leo Füh-
ren, mehrfacher deutscher Meister im intuitiven Bogen-
schießen. Unterstützende Übungen aus dem Qigong Yang -
sheng helfen, die notwendige Gelassenheit zu finden, um 
Pfeil und Bogen sicher zu beherrschen. Dauer ca. 2 Stun-
den. Eintritt 10 Euro. Anmeldung erforderlich bei Leo Füh-
ren, Tel.  01525 / 3203323 oder leoführen@gmail.com. 

Sa  13.04. 14.00 Evangelisches Gemeindezentrum 
REPAIR CAFÉ 
Reparieren statt wegwerfen, das ist die Devise des Repair 
Cafés. Hier gibt es Hilfe zur Selbsthilfe, gemeinsam wird 
versucht Schrott und Abfall zu vermeiden und dadurch die 
Umwelt zu schonen. 

Sa  13.04. 20.00 Jazz am Roseneck, im Stadel am Roseneck 13 
HOPE – Jason Seizer Quartett 
Jason Seizer, Tenorsaxophon, Pablo Held, Piano, Jonas 
Westergaard, Kontrabass, Fabian Arends, Schlagzeug. 
Jason Seizers Kompositionen werden von den vier Musikern 
mit einem Höchstmaß an Intuition lyrisch, schwebend und 
zugleich swingend improvisatorisch ausgedeutet.  
Eintritt 25 Euro. Reservierungen unter konzerte@salon21-
prien.de. Eine Veranstaltung des Salon21 e. V. 

So  14.04. 19.00 Evangelische Christuskirche 
THREE OF A KIND  
Drei Musiker, die musikalisch wie persönlich auf einer Wel-
lenlänge liegen. Die Besetzung mit dem vielfach ausge-
zeichneten Virtuosen Vladislav Cojocaru (Akkordeon), Mark 
Pusker (Klarinette, Saxofon) und Thomas Wecker (Gitarre) 
ist ideal für bekannte Tango-Instrumentalstücke (z. B. von 
Astor Piazzolla). Eintritt frei 

AUSSTELLUNGEN 

09.03. – 28.04.   Galerie im Alten Rathaus 
HANS SAGMEISTER – scheinbar real 
Die Galerie im Alten Rathaus zeigt eine Werkschau des  
Samerberger Künstlers Hans Sagmeister. Dem Figurativen 
verbunden, lässt er sich keiner Stilrichtung zuordnen, seine 
Werke sind gegenständlich, symbolisch und surrealistisch 
zugleich. Das Farbenspiel seiner großformatigen Ölmalerei 
beeindruckt, ebenso die perspektivische Komposition.  
Die Teilnehmeranzahl zu den Führungen, Workshops und 
Künstlergesprächen ist begrenzt. Eine Anmeldung ist unter 
galerie@tourismus.prien.de erforderlich. 
Öffnungszeiten: Do 17 – 19 Uhr und Fr bis So 14 – 17 Uhr 

23.03. – 26.05.   Heimatmuseum 
MARIA IMMACULATA -  
Tragefigur der Rosenkranzbruderschaft Prien 
Dokumentation zur Restaurierung des Rokokowerks von 
Adam Schneider aus dem 18. Jahrhundert. 
Öffnungszeiten: täglich außer Montag 13 – 17 Uhr 

Kostenloser Selbsteintrag im 
Priener Terminkalender 

www.tourismus.prien.de/veranstaltung-melden/

Ticket
büro
Prien

im Tourismusbüro

Alte Rathausstr. 11
83209 Prien am Chiemsee
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.30 – 17.00 Uhr

Kaufen Sie Ihre Eintrittskarten für kulturelle Highlights
in Prien, der Region und München. Wir beraten Sie gern!

Ticket Tel. +49 8051 965660 oder ticketservice@tourismus.prien.de

REGELMÄSSIGES AKTIVPROGRAMM 

Jeden Montag      19.00 Ballettschule Chiemsee Saal 
Jeden Dienstag      9.00 Ballettschule Geigelsteinstr. 26  

PILATES FÜR EINSTEIGER 
                          Anmeldung erforderlich bei Alexander Preinstorfer,  

Tel. 0172 / 9715646 oder E-Mail: 
alexanderpreinstorfer@gmail.com.  
Yogamatte, Kissen und Decke mitbringen. 

Jeden Montag      Schwimmbad im Medical Park Kronprinz 
18.00 – 19.00     WASSERGYMNASTIK 

Wassergymnastik vom Kneipp-Verein mit dem Therapeuten-
Ehepaar Renk. Infos unter 0160 / 6661468 
Eintritt: 7 Euro für Gäste, 5 Euro für Mitglieder, Mitglieder 
können eine 10er Karte für 40 Euro erwerben. 

Jeden Mittwoch   Treffpunkt: Beilhackparkplatz 
10.00                 SENIOREN-WANDERGRUPPE 

Ohne Anmeldung. Fahrgemeinschaften. Dauer: ca. 1,5 Std., 
im Anschluss gemeinsame Mittagseinkehr. 

Jeden Mittwoch    Klink St. Irmingard 
19.00 – 20.00     WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 

Anmeldung bei Sabine Gentner, Tel. 08051 / 968375 oder 
E-Mail: gentner.prien@gmx.de. 

Jeden ersten        Hotel Luitpold am See 
Samstag             YOGA & BRUNCH AM SEE 
im Monat            Anmeldung unter www.feeleat.de bis Dienstag mittags  
8.30                   erforderlich. Die Teilnahme ist für Hotelgäste kostenlos,  

externe Gäste dürfen für 29 Euro teilnehmen. 

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 

Jeden Freitag       Marktplatz: GRÜNER MARKT 
07.00 – 12.30     Mit frischen regionalen Produkten und Speisen am  

Marktplatz im Fußgängerbereich zwischen Pfarrkirche und 
Heimatmuseum.
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